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Stories,Konzerte, News, Reviews 
und anderer Scheiss 
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Vorsicht Zecken! 


= Kann losgehen?Ja?.-- 
okay,uns gibts auch 
noch ‚ist wiedermal 


viel Zeit ins Land gegangen bia,blabla,bla,blabla. 

Diese Ausgabe kommt mit einem Ol POLLOI-Special 

daher.warum?Weil wir OI POLLOI alle sehr mögen 

und weil die Jungs für viele von unS noch das am 

em Punk verkörpern was wir am Punk halt so zu 

schätzen a rchistisch,spaßig.politiech 

‚aber nicht dogmatisch.Im Beiheft zur "Guilty" 

‚EP ist aufgeführt ‚wo der Profit der letzten OI 

poLLOI-Platten hingegangen jist,z.B. an Jagd- 

\saboteure,an die AntiFascistAction.an Anar hisf 

BlackCroSsS (hilft pol. Gefangenen eg 

an BarthFirst! und und und.Das ist 1000% Punk. 

‚Wo gibts sowas überhaupt noch?Damit wäre das 
Warum wohl beantwortet. 

| Jetzt spannen wir mal den Bogen ZU dieser gan 
zen oilSache,die ja voll am Laufen ist.Wir hier 
in NB haben damit keine probleme ‚wir kennen unS 
und wenn's drauf ankommt stehen die Unpoliti- 

schen auf der antifaschistischen linken Seite. 

| Sollte eigentlich gang und gebe sein.Andereroftn' 


ganz SO sicher sein.WasS da unter dem Vorzeichen 
"oil" an den Start geht ‚da kann man nur den Kopp 
schütteln.Unkorrekte vögel en masse. 
‚Schlimm wirds auch,wenn man im Beisein einiger skinSı 
‘den Begriff "punk" mit dem Begriff "autonom" in Ver- 
bindung bringt (das hat der Schreiberling dieser Zeilen 
’ schon hinter sich) .Dann kommts wie aus der Kanone ‚daS 


4 | 


PS:Die Nr.8 ist wieder nicht > je "ach 
geheftet.Nicht weil wir fau] a F 
sind,sondern damit man das PAafpy a 


Poster besser rausnehmen kann. 


wa 05032/67917 wählt und 
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Vinyl Sucks!”, 22)Name |; 
A Mas in dem diese Anzeige 
. eure Adresse. Als Belohnung 
— * bekommt ihr dann eine Nasty 
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| Fr kaputt... 


ig De: | "Fatter Than Elvis...” CD 
— WEI. KUSCHEEN 4 = LOST LYRICS - 
gÄRchEN UND Den tom N: 
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von Konzerten zu berichten die bei uns in NB stattLinden ist im- 
mer sone Sache,weil vor oder nach'm Konzert nicht sonderlich viel 
passiert.Man aeht halt hin,das Konzert war gut oder nicht gut und 
dann torkelt man nach Hause.Da schreib ich lieber von Auswärts- 
«konzerten.Was einem da auf der Hinfahrt allein schon alles pas- 
K\y sieren kann.Jaja.Man kann also viel mehr (und lustiger) schreiben, 
Lange Rede,kurzer Sinn:Ich will mal versuchen ein heimisches Kon- 
BIN KONzERT! zert (also schwieriger) wiederzugeben.Die DRITTE WAHL wollten } 
[20.4.9395 | sich also/ an besagtem Freitag hier,berichtigt mich wenn ich mich ! 
täusche,zum x-ten Male ein Stelldichein geben.Na wat,wir sind 
dabei!Aber vorher yab U-Jan in kleinem Kreise noch einen aus,und 
zwar bei mir inner Bude.Der Gute hatte ne Woche zuvor seinen 
Jahrestag,den Tag quasi ‚an dem seine Nutter ihn kalbte.Also wur- 
den bei guter Musik die "von Raven" Dosen säuberlich ausgeleckt. 
Für alle Unwissenden:"von Raven" ist der Brauereirückstand von 
"Nordbräu",welches die hier als Billigbier verkaufen.Die mit dem 
etwas leichteren Geldbeutel (also wir) trinken das ganz gerne mal, 
So,wo ist der Faden...aah da isser.Als wir nach ECHTE 
neune am Konzertort eintrafen war schon,wen wun- = 
derts,jede Menge Volk anwesend.An der Kasse kam 
ıdann 'n Hammer von oben.Zehn Märker Eintritt.Zähne®B' 
knirschend wurde gelöhnt und nach den obligato- 
rischen tausend RBegrüßungen gings annen Tresen,na 
ihr wißt schon.CIRCLE OF HATE aus lamburg begannen 
bereits zu spielen,Ich kännte sie bis dato nicht ,„ 


Schweißbad 


}® 


Jund stellte erstaunt und erfreut fest,das sie kei-g Zwei Jungs mit Irokesenschnitt- 
Inen Poserhardcore spielten (bei dem Namen!) son- ‚ und Augenrändern stellen das 
dern in Richtung Insel-Hardcorepunk tendierten, a Bier an den Rand, schlenkern vor 
allerdings mit ner Geigenfrau.So wie ich mich er- die Bühne, taumeln im Takt, ver- Are 


— 

& 
innere Ben =: fünf ee =. ‚ suchen gegeneinanderzuhüpfen. 5 
zugange,was bei einer Vorband für unsere Verhäl- E PP, ; 2 
tnisse schon recht gut ist.Nach CIRCLE OF HATE N mn er a er 2 
waren dann die drei Rohrstocker von der DRITTEN ; BeRErUNG: eestraße. on „Circle of a 
WAHL an der Reitie und ich muß gestehen das ich Hate ‚ die als ‚Vorband mit E- a 
zu diesem Zeitpunkt schon mächtig angebraten war ;rg Geige und -Gitarre Lieder in 
und einiges nicht mehr so richtig gebacken bekam. schnellem, aggressiven Rhythmus F - 
Aber wozu hat man denn den Nordkurier mit seiner spielen, bekommen die beiden 
dienstäglichen Jugendrundschau.Den Bericht hab ich nicht mehr viel mit. Einer fällt der N 
hier mal mit hingeklebt.Lest ihn euch durch und ‘ Länge nach mit dem Gesicht auf Ss 
werdet wütend das man solche Leute wie cliesen Ro- die Fliesen und wird twegge- 
bert nicht gleich am Eingang abfangen kann um ihn ; 
wieder nach Haus zu schicken (weil,keiner kennt schleift. Umwerfend. « - 

„Circle of Hate“ räumt nach ei- 
IN 
e 
pn 
co 
7} 


ihn).Das Ürste was mir bei seinem Artikel durch : ‚ 
den Kopf ging war:Mein Gott,cer schreibt ja wie'n = ner lau erklatschten Zugabe die = 
Sozialdemokrat!Falls ihn einer kennt,sagt ihm,die Bühne für “Dritte Wahl“ aus Ro- HE Ne 
vonner Bild suchen solche wie ihn.Pei der Gele- stock. Von der Band wird einiges Ic E7S 
genheit fällt mir doch glatt noch ne strohdumme erwartet. Sie tritt entsprechend Ec ER 
N a selbstsicher auf. „Wir sind dritte ATs- 
| re urz nac SrR „naos a ın ERIIIEHERT: . Wahl“ macht jede Kritik unmög- leße' 
Da schrieb sone Netal-Tussie das sie dachte nur Skins hätten ; Pe ; ‚Gen 
a : h : : s Ä lich, denn Qualitätsanspruch wird se , i 
nix im Birn,aber die Punks sind ja genauso hirnlos und das e 2 ; a En, 
ja abgestritten. Bei den ersten i eg, 


„ Rechtsradikalismus und Linksradikalismus sowieso an einem 


Punkt zusammentreffen.Da bliebe sie doch lieber Metal.Wo ich c Takten bildet sich vor der Bühne 


ein Strudel wilder Tänzer. Die 
dicke Luft allein reicht, um völlig 
benommen in der Bewegung der 


das las hätt ich echt kotzen können."Dumm wie Stulle,nur 

nicht so nahrhaft." fällt mir dazu ein.Zurück zur DRITTEN 

ROSTOCKER "AHL- ‚Natürlich bildete sich gleich ein Riesenpogopulk.Gleich 
als 


zweites Lied kam "Mach die Augen auf",mein persönlicher Masse abzutauchen. Brillenträger 
77} Lieblingshit von ihnen.Bin dann auch gleich rein in die Mas- bleiben am Rand. Die Musik ist 
se und betrieb den Pogodance.Viele von ihren schon-jetzt- sehnell, wirkt improvisiert, ab- 


Evergreens wurden lauthals mitgeqgröhlt,besonders gut kam'‘s y 
bei "Bad K.".Nochmal an Robert.Es heißt:"GSG 9 und Terror- 
istenjäger ,Todesschützen un? brutale Schläger!" und nicht 


wechslungsreich. Wer das 'Dreier- 
Y gespann zum ersten Mal erlebt, 


Fir: 


"Terroristenhascher".Also,nöxtes mal nicht nach Vermutungen kann jedoch nur Textbrocken auf- 
schreiben (ich darf das,wir sind ein Punk Fanzine),sondern schnappen. Bei “Terroristenha- | 
entweder richtig oder gar nicht,hörst du. scher“ oder “Links um zu töten“ 
Als dann die DRITTE WAHL ihre Zugaben anfingen,bin ich erst G seockt kaum jemand im Tanztau- | 


mal an die frische Luft gegangen.Und da aings dann los,da »P mel. Vielleicht sollte man doch 
kamen die Brüder.Man,ginas mir dreckig.Das sah auch Kalle,der t h bevor man 
Sozialarbeiter oder sowas,nebst Gattin,die mir anboten mich SER UNLL SUN OLSEN SSL 

nach Haus zu fahren.Gesagt ,yetan.Auf halber Strecke stellte sämtliche Probleme aus dem Kopf 
sich erneut heraus das ne Kaputzenjacke unter der Ledernen schüttelt. 

richtig praktikabel lsein kann.Einfach den Reißverschluß zu- Ob die Rostocker nun besser als 
machen,das Ende hochklappen,das nix überlaufen kann und "ulf "“Xihr Name waren oder nicht, sie 
ab!".Man will denen ja nicht das Auto unrein machen.In meiner ‚& wurden vom Publikum: gezwun- 
| Bude angekommen bin ich folglich in Nullkommanix dem Schlaf gen, eine 3/4 Stunde lang Zugaben 
der Gerechten gefolgt.Am näxten Tag hab ich mir erzählen las- S zu spielen, wobei die schweißtrie- 
;sen,was am Abend noch so abging.Da gabs noch ein paar Aus- © fenden Sänger von textkundigen 


einandersetzungen zwischen llamburgern,die mit CIRCLE OF HATE Fans am Mikrofon unterstützt —- 
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sr \ angereist waren,und NB‘lern.Martin (NR) hätte soner Ollen ne m 
a wurden. 


Flasche übern Kopp gezogen.völliaer Humbug!Jedenfalls gings : a 
ers ia ; Als gegen Ein Uhr alles zusam- — 
\ mensinkt, hat die Bar geradenoch wid L 
; — 


dann immer hin und her.Hätte das angeblich flaschenbesc hla- 
gene Fräulein ihre Kumpels nicht so aufgestachelt ‚wär's wohl 
gar nicht soweit gekommen.Dabei heißt es doch:Frauen sind 

die besseren Menschen.Oder wie seht ihr das?Schreibht uns! 
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Frauen & ee die verzweifelt sind und a nr froh sein KR | 


ww Technischer Überwachungs-Verein Nord e.V. 
% Medizinisch-Psychologisches Institut 
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Eines Abends war es soweit,nach zweijährigem Bes 
Juneiner geliebten Fahrerlaubnis,war ich sie los. 
ANach einer 2 kilometerlangen Autofahrt versperrte 
mir ein rotes Lämpchen die Weiterfahrt. 
Nach dem üblichen Bla unserer Freunde & Helfer gings \ 
ans Eingemachte. “Nu nehmen se mal das a er 
aus & blasen mit.einem kräftiyen Atemzug hine int " Ried? 
“Aber Herr Wachtmeister,soll ich wirklich blasen en 
odda doch lieba pusten,dann isses nich gans so ordinär, SW 
Nach einen kurzen Wortgefecht,tat ich dann ‚wie nir # a 
geheißen.Zum Vorschein kam die lächerliche Zahl von 
"2,76%". BEZE RE = BEE 
= ee diesem,historischen Moment nun wirklich keine 
halbwegs glaubwürdige Ausrede(na wie auch bei "2,76%0"), 
von weyen,der Pustomat sei kaputt odda ich hätte kilo- 
BR weise Weintrauben gefuttert,fand,gings zur Wache. 
aa Nach dem Protokoll,gab ich bereitwillig eine Blutspende 
> Gi 4 


Base für die nächste Betriebsfeier ab & somit war ich erstmal g 
En entlassen gg" 


leuder & borgte mir mal ebe 
* N ey ©. 
dann zur Gerichtsve 

ur k Geld 


Haupt- und Nebenwirkungen des 
Alkohols 


Folgende Unterscheidung in der Wirkungsweise 
des Alkohols ist erforderlich: 

Die (erwünschte) Hauptwirkung des Alkohols 
liegt im Bereich des Empfindens und Erlebens. 
Das Trinken sorgt im wesentlichen dafür, 

- daß Angst- und Spannungszustände sowie 
Hemmungen abgebaut werden, 

- daß sich - in Gesellschaft für viele von hoher 
Bedeutung - eine angenehme Erregung einstellt 
und sich Stimmung und Kontaktfähigkeit 
verbessern. Fa] .® FE 
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Sehr geehrter Herr Bachmann, F \ 


Sie haben sich in unserem Haus einer medizinisch-psycholo- 


gischen Untersuchung unterzogen; für Ihr Vertrauen danken 
_ 


wir Ihnen. u} E A ss 


Eine Vorladung zur Me dizinisch-Psychologischen. Un ter- 
suchung ‚kurz. MPU odda bessa bekannt unter "Idiotentest" 
flatterte ins Haus & meine Gedanken begannen zu kreisen. 
Ich. hatte schon viel gehört ,vom sogenannten *Idiotentest”, 
zwei Drittel Durchfallsrate ‚körperliche Mißhandlungen , 
seelische Qualen. odda vielleicht sogar Organspende ‚in 
Form einer Leberuntersuchun 3 
Jedenfalls hatte ich ein un 
als ich das Haus des 


E- De 
Technis ches 'berwachungs-Verein 
Nnrd e.V, 
'sgische Untersuchungsstelle 
Str. 4-6, 17489 Greifswald 
19.43, Fax (03834) 50 07 13 


a Mi Medizin.-F:,.1:: 
3 Grimme: 
Tel. (03934) 59 
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m 


it 
Ban 


Fr und Trinkgewohnhe ten \| 


"gewünschte 
N Zu der 


Trinkmot 


Seig 
e.g 


optimal und bis etwa 0,6 Promille noch als positiv 
wahrgenommen. Bei höheren Alkoholmengen 

a überwiegen auch hier bereits nachteilige bzw. un- - 
Wa angenehme Begleiterscheinungen wie beispiels- 

m weise 

Mg - einsetzende Müdigkeit, Übelkeit und Verstimmung 


Nüchtern fahren - weniger trinken 


Um zukünftig Alkoholtrinken und Fahren sicher trennen zu können, ist es unerläßlich, zunächst am 
eigenen Umgang mit Alkoho 


; f | 
| anzusetzen, also bewußter und weniger oder überhaupt keinen Alkohol HM. eo. 
-. mehr zu I 


trinken. um EEE ; + A AL EE 


Das war der psychologische Teil--- jetzt durfte ich 
zum Arzt. mme. _. 


R-4 
Au ss ea 
Der Mann im weißen Kittel,eigentlich sehr symphatisch 


a u 


3 
& re dann —_—.. m at >} = 
ir, ießen:"nit augen zu an die ase 355 
. Heron - a6 * odda "auf gedachten Strichen gehen BD 2: S 
sterbender Schwan" o 2 Ast D_ 
Kann ich auf jeden Fall nur weiterempfehlen.Das 5 z a 
ißer übbahaupt. en - = 
len netten Vormittag im Ba By Vz e\ > 
j wie j & 
noch imma nich meine Fahrerlaubnis wieder Be = re 5 & 
Sie haben sıch entschlossen arı Gruppengesprächen für Kraftfahrer teilz 


durch Trunkenheit am Steuer dıe Fahrerlaubnis eingebüßt en u 
Ihre Anmeldung fur einen Kurs nach dem Modell "LEER EN er . na 
Lne Termine fur die Kurssitzungen gehen Ihnen mit unserem nachsten Schre 


ngigkeit ist die Folge eines h 
figen Alkoholgebrauchs und der dadurch entstan- 


en Anpassung des Körpers an 


Wird der Alkohol plötzlich entzogen, kann der 
Körper sich nicht so Schnell umstellen, und Ent- 
Zugserscheinungen sind die Folge (z.B. Zittern, ‘ 
starkes Schwitzen, Schlafstörungen, Unruhe). &.45:7% 
Yiese können fast unmerklich mit Schwächegefüh- 
’n oder dem „Kater am Morgen danach“ beginnen 
d sich bis zu einer schweren und lebensgefähr- 
n Krankheit, dem Delirium, steigern. 
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.. BADEN ” dung 
i 1ördengängen erhielt ich eine Einla . 
eh . a Kurs für a 
Kraftfahrer Preis ließ sich. eher en eur = Ä 
. N a R 
ie Ana sollten a 
ich mich frohen Mutes zum besagten TÜV-Ha ee 
Da saßen. wir dann mit 8 Leuten & aba LE San. ame ag 
- Alle beteuerten. nicht mehr dem Alkana zu ge Fi «+ 
ee zwei Assisäufer mit typischen. epseeae ae pe 
Bundeswehraf fen. ‚die am meisten. auf die en n 
& ansonsten zum. gräßtenteil prollige Bauar . Es ri, 
"Ich trink keinen Tropfen mehr! !!*Wers glaubt ‚wir 
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Alkohol-Fahrt 


| Gerade sind die beiden Beamten 
\ auf ein Auto aufmerksam geworden. 


fzu 
x 


die Zivilpolizisten wollen 


nur Verkehrssündern und Die- 


as Handwerk ] 


egen. Die Auf- 


ie sie sich selber stellen, geht 
“ eigentlich noch hinaus. 


aren bei 


pusten?“ Das 


Der Fahrer blinkt beim Abbiegen 
nicht, überholt risikovoll, fährt viel 
zu schnell. Rütz gibt Gas, Kolletzki 
langt nach der Kelle mit dem Stopp- 
‚signal. Rechts ran, bitte Der 
‚ 19jährige.. Fahrer: : gibt gleich 
reumütig zu: „Ich weiß, ich bin zu 
schnell gefahren.“ Seine Alkohol- 
fahne kann er nicht verbergen. „Da 


ispielsweise auch 
Rockkonzerten, um dort 


m 


Dre 
Sa =» 
Sa FW 


ol 


e zu sorgen, zwischen Veran- - 
und Jugendlichen zu ver- 


bei 


ich wohl noch 
ger 
E 


erät zeigt 1,65 


ı Für die nexten. Male bekamen wir sogar Hausaufgaben. gestellt, 
so zum Beispiel einen Alkohollebenslauf zu schreiben & 
ein Trinkprotokoll anzufertigen.Im. selbigen ging es darum 
wochenweise Trinkanlaß,Art & Menge der alkoholischen - 

etränke & den Heimweg genau festzuhalten, es 
Fit welchem Scheiß manche Leute ihr Geld verdienen ‚das 
erstaunt mich. imma wieder. x ' 
Übrigens der Rekordhalter des Kurses war einer,der Soldaten 
mit 2,9% .Leider belegte ich mit meinen lächerlichen 2,76% 
nur Platz 3. ur Br 


Am letzten. Kurstag wurden uns noch die Rückfallquoten i 
offenbart & wir erhielten endlich,zur Freude aller unser A 


s Alk 


heiß ersehntes Gutachten ‚diesmal positiv. +» ss an u 
Und die Moral von. der Geschicht, traue dem bösen Alkohol nicht. 


In diesem Sinne:---DON’T DRINK & DRIVE > ,° .-: & 2 j 

ENT TELLER | 
i „Alkohol und Straßenverkehr“ 
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Info-Robert: 0421 / 355 378 
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„Binstan 


BOTTLES sind Stephan 
Wr | Wenzel 
Sascha 


"I en rien, 


Dieses Jahr finden ja,ze 


itgleich zu 


” 


den Chaostagen in Hannover, 


die Chaostage auch in San Francisco statt. Ich hab hier mal 
einen guten Artikel aus der Tageszeitung "Junge Welt" rausge- 
fischt,der euch einen kleinen Einblick gibt,was da drüben so 

| für'n Film läuft.Wird Zeit das auch San Francisco in "Schutt & 
Asche" gelegt wird! 


Verbotene Wohltätigkeit: Die Polizei nimmt Mitarbeiter von Food Not Bombs im nn Gate Park in San Francisco fest 


Food Not Bombs! 


& Wer in San Francisco Essen an Obdachlose verteilt, dem droht Knast 


eute morgen -muß der 
= Aktivist der Obdachlo- 

sen-Initiative Food Not 
Bombs, Keith McHenry, in San 
Francisco vor Gericht erschei- 
nen. Dort geht es weniger um 
die ihm zur Last gelegten »Ver- 
brechen« - schwerer Raub und 
Einschüehterung -, sondern 
darum, ihn politisch mundtot 
zu machen. »Three Strikes and 
You’re Out«, die in Kalifornien 
im vergangenen Jahr erlassene 
Strafrechtsverschärfung, der- 
zufolge drei leichte Vergehen 
ausreichen, jemanden lebens- 
länglich hinter Gitter zu brin- 
gen, soll auf ihn angewendet 
werden. 

Genauso, wie in Berlin Hilfs- 
sheriffs gegen Bettler und Aus- 
länder etwa auf dem Ku’damm 
vorgehen oder Polizei in Rio de 
Janeiro .die Einkaufsstraßen 
von störenden Straßenkindern 
»säubert«, wird auch in San 
Francisco seit Jahren gegen Ob- 
dachlose und deren Unterstüt- 
zer vorgegangen. »Dieser 
Krieg gegen Wohnungslose bt- 
ruht auf der Strategie »Aus den 
Augen, aus dem Sinn««, erklär- 
te Michael Dunn, Aktivist von 
Food Not Bombs in San Fran- 
cisco, gestern vor Journalisten 


in Berlin. Es gehe der Stadtver- 
waltung um die Kontrolle des 
städtischen Erscheinungsbil- 
des. Alles, was armselig aus- 
sieht und nicht in das Bild einer 
modernen Stadt paßt, soll aus- 
radiert werden. 

Seine »Verbrechen« beging 
McHenry beide in der City 
Hall. Vor deren Türen verteilt 
Food Not Bombs zweimal täg- 
lich Essen an Obdachlose. 
Nicht nur aus Wohltätigkeit-es 
soll gleichzeitig gegen die Poli- 
tik der Stadtregierung demon- 
striert werden, die darauf ab- 
zielt, die Obdachlosen aus der 
Stadt zu vertreiben. Zweimal 
wurde Keith McHenry seinen 
Aussagen zufolge 1994 von Mit- 
arbeitern der Stadtverwaltung 
angegriffen und in eine Schlä- 
gerei verwickelt. Daraus soll 
‚ihm nun der Strick gedreht wer- 
den. 

Gegen eine Kaution von 

5000 US-Dollar wurde er aus 
der Untersuchungshaft entlas- 
sen, sein Gerichtsverfahren 
nun schon mehrmals verscho- 
ben. Inzwischen haben sich die 
Menschenrechtskommission 
der UNO’und amnesty inter- 
national des skandalösen Falles 
angenommen. 


Foöd Not Bombs ging in den 
USA aus der Antiatomkraft- 
Bewegung hervor. Im Mai 1980 
startete die Initiative mit einer 
Suppenküche vor der First Na- 
tional Bank in Boston, die das 
damals umstrittene Atomkraft- 
werk Seabrook bei New Hamp- 
shire finanzierte und Kredite 
nach rassistischen Kriterien 
vergab. Die erfolgreiche Ak- 
tion breitete sich schnell in 
mehreren Dutzend Städten der 
USA aus. Von Kleinhändlern 
und Restaurants bekommt 
Food Not Bombs Lebensmittel 
gestellt, vor allem pflanzliche 
aus biologischem Anbau, da 
diese weniger verderblich sind. 
Die zubereiteten Mahlzeiten 
werden dann auf öffentlichen 
Plätzen an Bedürftige und Ob- 
dachlose verteilt. Dabei wird 
ihnen keine bürokratische Hür- 
de auferlegt; und versucht, In- 
teressierte in diese Arbeit ein- 
zubinden. 

1988 gründete sich Food Not 
Bombs in San Francisco. Die 
Initiative war der Polizei sofort 
ein Dorn im Auge. Mehrfach 
wurden die Mitarbeiter bei der 
Essensverteilung festgenom- 
men. Zwei Jahre später verbot 
die Stadtverwaltung das Vertei- 


“len von Essen unter freiem 


Himmel. Food Not Bombs ließ 
sich nicht beirren, auch wenn 
Aktivisten der Gruppe über 
achthundertmal in Polizeige- 
wahrsam genommen wurden. 
Einer neuen Studie der pri- 
vaten Wohltätigkeitsorganisa- 
tion »San Francisco Food 
Bank« zufolge lebe jeder achte 
Erwachsene und jedes fünfte 
Kind in der Stadt in Armut. 13 
Prozent .der Bevölkerung sei 
von Hunger betroffen. Hunger 
sei inzwischen chronisch und 
ein alltäglicher Aspekt des Le- 
bens in San Francisco gewor- 
den, resümiert die Studie. Ver- 
antwortlich dafür seien 'das 
Verschwinden des sozialen 
Netzes und weniger Arbeits- 
plätze für ungelernte Arbeiter. 
Wichtigstes Instrument der 
Vertreibung ist das »Matrix- 
Programm«, das im September 
1993 von Frank Jordan, Bür- 
germeister und ehemaliger Po- 
lizeichef San Franciscos, einge- 
führt worden war. Eine Kom- 


: mission aus Polizei, Stadtreini- 


gung und Psychiatrie sucht 
nachts nach Menschen, die un- 
ter freiem Himmel schlafen. Ih- 
nen droht eine Geldstrafe von 
79 US-Dollar. Oft werden sie 
jegoch auch verhaftet oder gar 
in die Psychatrie gesteckt, er- 
läutert Michael Dunn das Vor- 
gehen der Stadtverwaltung, 
dessen einzige gesetzliche 
Grundlage die Behauptung von 
Frank Jordan ist, Obdachlose 
seien Kriminelle. Andreas Behn 
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LA CRY gaben sich zum Zweiten Mal die Ehre bei uns 


SEELtIrAaSsSse,NB 


> 
De 
ee) 


n der SEEstrasse 


Neubiıandenburg aufzuspielen. Bereits ihr erster Auftritt 94 fanden 
so genial,dass wir gleich ein Interview machten,welches aber 


scheiterle,dass manche schon Zu Lesoffen waren und alle durch 


eiuauderredeten,so dass auf’m Tape nichts mehr zu hören war.95 nun 


en 
sdisak teilen suFRBEEBSSHAMSSBTBERSSESHESESSSRFENGEFEGESS: 


schlauer.Dieses Iuti führten wir bereits vor Konzertbeginn. 
Auwesend war die KÖHR ZUcıew,dicsmal bestehend aus KARL,M & M,STACHi 
- JAN sowie UWE und SVEN von LA CRY. 


Später gesellte sich noch 
dazu.Also los gelt'’s 


STELLT EUCH MAL KURZ VOR. 
Guten Abend ersma. 


GUTEN ABEND. 
Ich bin der Uwe und ich spiel au mir selber rum. 


Hi,ich bin der $Sven,bin immer gut drauf.Manchmal,wenn ich 


auch supergut drauf bin,spiel ich auch Gitarre. 
Say noch deine Hobbys. 

Meine Hobbys siud Tanzeu, Schwimmen und Rauchen. 
UND DEINE ? 


Ja,auch.Wir tanzen Zusammen und rauchen zusammen. 


UND DIE ANDEREN ZWEI ? 
Die haben lange Haarg,deswegen sind die nicht ganz so 
wichtig.Das sind "Studiomusiker",die sind einfach nur 
so dabei. 

UND WIE HEISSEN DIE BEIDEN ? 


Die haben keine Namen. 
A und B. 


WARUM HABT IHR EIGENTLICH IMMER DIESE MÜTZEN AUF ?;: 


Weil's in Hamburg ziemlich kalt ist. 
Weil wir so cool sind, 


ERZÄHLT MAL ’NE KURZE LA CRY-BIOGRAPHIE. > 
Wir haben angefangen,Musik zu machen,und nuu sind wir 
hier.Also wir machen seit 1990 Musik. 


77 haben wir angefangen! 


WARUM SPIELT IHR DENN SCHON WIEDER IN NEUBRANDENBURG 


Weil wir euch so hassen. Ex 


Weil es das NORDBRÄU bei uns uicht zu kaufen gibt. 


WIESO MACHT IHR EIGENTLICH ROCK’N’ROLL ? 

Weil Rock’'n’Roll Gott ist!!! | 

UND WARUM HAST DU IMMER ’N 4-S5KINS-T-SHIRT AN,DAS 

PASST DOCH GAR NICHT ZU EURER MUSIK ? Ei 

Weil 4-SKINS die Götter sind.Der Sänger von 4-SKINS '''' 

arbeitet jetzt bei der "SUN" und ist nun reich und be- 

rühmt..Und das möchte ich auch werden. 

WAS HALTET IHR VON SO BANDS WIE SMEGMA ? 

Also SMEGMA sind ganz lustige Leute. 

Die sind sehr nett,gute Kumpels eigentlich bis auf 

einige Ausfälle,die sie haben,wenn sie total betrunken 

sind.Z.B. ENDSTUFE covern in Bochum. 

SMEGMA ist ja 'ne absolut unpolitische Band. 2 

HABT IHR DENN '’NE MESSAGE ? 2 
8 


Ja,esst mehr Fisch!Wir wolle die Fischindustrie ee. 


- er! 


„NIRVANA-Nachfolger..... 


SHASHING PUNPKINS - SIANESE DREAM... 
SOFA HEAD - MORE 15 NOT A MORDenanno- 


SLOPPY SECONDS - KNOCK 


bisschen supporten. 

IHR GEBT JA MASSIG KONZERTE,NERVT DAS NICHT MIT DER 

Uwe : Also das ist teilweise auch ziemlich schlimm. 

Sven : Wir geben die Konzerte ja auch nicht umsonst. 

Röhr Zu: IHR HABT JA AUCH ÖFTERS MISTERWAHLEN GEMACHT, ABER NICHT 
HIER IN NEUBRANDENBURG ? 

Uwe : Ja,aber nur für Geld,denn für Geld tun wir alles.Und die 
Konzerte sind nie langweilig,wenn so nette Leute wie ihı 


—un,E halt auch immer wieder dabei seid.Wir finden’s auch gut 
2öErs‘ in der ehemaligen DDR spielen zu dürfen,weil es ja nicht Al 
2A’Zoe normal ist,dass Bands,die englische Texte bringen,hier a 
| 3583. spielen.Weil es ist ja wirklich so,dass Deutschpunkbands " 
| EIee: hier grossartig angesagt sind,ist ja auch in Ordunug. 
PRELE Aber trotzdem die Reaktion war bisheı Auıch die Bank Fe 
| na 25 sehr gut.Obwohl die Publikumsresonanz nicht ganz 50 2 ; 
| ea 0 yross ist,was auch verständlich ist. jr 
Ar 
ee daurch,dass die SLOPPY SECONDS diesen Laden als einzigen &. 
las :8: Laden in den nenen Bundesländern besonders auf der Tour # 


ne 


eywähnt haben. En 
42. Du, 


Röhr Zu: NOCH MAL ZUR LA CRY-BANDGESCHICHTE. 

Uwe : Es war eine grosse ARM-Massnalme,dadurch haben wir uns 
& zusammengbfunden.Das Arbeitsamt hat gesagt,Stütze ist 
nicht melır ‚entweder aus Mülleimern essen oder Punkrock 
machen.Und das war’s (dann. 


= 


n 
Neubraudeubürg hat ja sogar noch 'n amerikanischen Bonus hr I 
SZ 
3 
X 
mn 


N f 
Föhr Zu: WIE KOMMT IHR SO UNTEREINANDER KLAR ? 
Uwe : Wenn ich in ihrer Nähe bin,atme ich einfach nicht und 


y dann geht das. 
; DON Sven ; : Ich ignorier die einfach. 
we gt. Röhr Zu: SEID IHR GRAD WIEDER AUF TOUR ? 
Uwe : Also wir machen grad Yorabpromotientour,bevor wir jetzt 
Pe; ius Studio gehen,Mitte Mai,machen wir halt noch 'n paar 
ne: Konzerte, jetzt gerade im norddeutschen Raum und dann 
;8B: geht "s,wie gesagl,ins studio und dann nach Amcerika,ab sonen 
Bee: 7.7. mit den SLOPPY SECONDS .Wir machen da 4,5 Konzerte, 
21 Wi sinn: dayon Ist halt 'n sehr giusses,da spielen 'ne East 
Pr: 3 Menge Rands,z.”. WRETCHED ONES,NEW BOMB TURKS,SLOFPT ! 
Pur SECONDS... .uud eben wit. 4 
2283 Köhr Zu: ELVIS IST DOCH TOT UND POCK'N’ROLL DOCH EIGENTLICH AUCH ei 
"a, nv : ELVIS lebt in Winzen an der Luhr und beit t an einen Sg 
Eö« 3 Shell Tankstelle,man tıifft iho selten dort an,weil ec a 
sen: selır schüchteiın ist. Pr 
a8 Uwe : Das stimmt. er 
Be Sven Es ist genau 4 Monate her,ich lonme ans ne tnem Denthous sS 
| Sa in Thiesbope und auf einmal Jandrte ein rJrsengrusses ei 
ÄrE. Ufo neben mir,also ein Rad: fon hatomein- Fuss cher le! er 
FE Ausstieg der EING in seinem weiesen Las Vegas Anzug BusEE at 
Fe sagte uuı "lub" Bar iotye lIchhihe ihn gese h ee a rrle: 3 
gie Dafiı stehe ich mit mejnsm Hamen. jung 
ze Uwe : Und wir sagen immer die Wahrheit.Wir Jagen Ile H,&y 
5 32) Warum sächselt ihr heut gar nicht Bu 
835 RKöhr Zu: (sächselnd) HU, WEIL WIE KEINE SACHZEN SIND, ICH KEIN, WIN uız 
ee SIND MECKLENRUEGER,WIF SIND HIET AUFGEWACHSEN,ODERF WA5 Par FU 
R Uhr Wer für mich frühen der Helge weren dot,wn Abk en BL 
"Mach's mib,Hichta nach,Mach'o bessert (BIOS SERIUPTE, ÄBBER 
"I EBASTTESSERHRSEREREN THESE BRSKEEERFRERER "FERRENSSAHER- 
Ve U STE TTETLEERETEE ENTE TUT TEST 


2 LI CR 


Fe "ie: assner TI w 
BEL DENSROESZIFRERBEN SE Re AB NIE Ber ing. 
1,4 “u: HAbBt IHR GSTFERNSENEN GLESUCKT ? 
Wr Fear Hart sera ersehen ygeyuckt,und mauchecs wird 
jetzt an nee ans im Norden wiederliöolt. 
Koeln Ach AYL SCHEIN DLRIWIE Aus GESICHT GESUINITIEN. 
U yyas. Ware ehr Zn but aufsdei? Ias ieh. nichts Fonmen. Also 
ice Diele da eh gut, dansch wait SEReir Jerzr hr! ABI useiy 
una E 
k:öhr Zuss&DL WIIZFN> GUTER EBORTRER = 
ATZE epßr. hatten geilen Trainiagzsanzug. E 
Eöhr Zus VID>-WMES HAST DU-VON- WOLFGANG LIPPERT" ? E 
Use: Alesndais ist 8b die Torterder Nation der istsrzienlich R 


hiecht,der ist noch schlimmer als MAX SCHAUTZER. 


AH = x 5 
’% i> Föhr: WUSSTEST DU,DASS DAS ORIGINAL VON "ERNA KOMMT" VON LIPLI ’ 
pagae Uwe : Ob,das war schun Immer scheisse. 4 
OEL OT °T" Röhr Zu: KENNT IHR NOCH MEHR AUS'M OSTEN, AUSSER DAS GUTE NORDBRÄU- ; 
BE; BIER ? # 
[e] [> Bu 2 = 
eh, Nuu werden noch 'n paal Biersorten aufgezählt,die aber nicht er- E 


wähnenswert sind,da keine Konkurenz für’s gute NORDBRÄU.Dann be- 
giumt das gewohnte Durcheinauderquatschen, so dass wiı das Inuti 
hier abbrechun,da LA CRY uun auch anfangen Ds zu spie elen 


Fan | 
N LA hy E: 
Ssıudi UWE 
SVEN 
MARKUS - [bass 
JORN - dr 


VOoc 


ir x = 


3:82 =: Das Konzert: LA CRY sind wohl eine der besten Livebands,dig es 5: 
gm iii gibt und das haben sie auch diesesmal wieder bewiesen.Punktock 8 
EITE JeR: vom feinsten,eine Band,die vor Spielfreude nur so sprühte und sä 
dest seh" ein Sänger,der auf der ee nur $o umhertobte.Einfach nur gut! € 
5.58° ::@) Jeider war das Neubrandenbuiger Publikum wieder unter: alle Sau. | 
DE ie Grad mal 5-10 Leute waren am Tanzen und vielleicht 20| standen ia 
agatt u a Pmerrant: Der Rest sass gelangweilt in den Ecken des Raumes E 
ERBs f & und machte keine Bewegung, sich für die Band zu interssieren s 
er Eä SER (wozu bu zahlen die eigentlich Eintritt).LA CRY störte das we $ 
sEik: SARr und gaben Eür die kleine (aber feine) FANgemeinde ihr beste n) 
FELL BES; Ich hoffe,dass wir LA CRY auch im nächsten Jahr wieder hier Er 
2177 ae Neubrandenburg begrüssen dürfen und dann auch vor einem grösseren 
EBEBE EEE. Publikum.War jedenfalls ein gelungener Abend. 
EdegE Be Danke nochmals an LA CRY für's Interview.Bis nächstes Mal 

= - fewers) VRDHAAnNN Ybönmmnun'6ı fe} SS"’2I 8; Hmmm Yau o 
Big EGPEEENE RR ie EEERPEE N MBEE) SBBAUE SEhEEgE 

8 RT.) 23E: BERNZERSE 8 3 ä 
uönde anönänpsstLEin. MARLEBannassläNBEBELDSBER ASSSEAFEnGEERDusSchElNESEgSEnghn 


FANZINES-REVIEWS 
Ü Da die neue RöHR ZU mal wieder 
ewig gedauert hat,hat sich na- 
türlich leider auch wieder 'ne 
ganze Menge Lesestoff angesam- 
melt. Einiges wird nun bereits 
schon veraltet sein,drum viel- 
leicht auch gleich nach der 
neuesten Ausgabe fragen... 


7 


“ PLASTIC BOMB Nr.7 und 8 A4 
je 3,- DM,je 108(!)Seiten 
Über das PLASTIC BOMB auch nur 
B noch ein Wort zu verlieren,wär 
unnütze Zeitverschwendung ..Denn 
M wer immer noch nicht begriffen 
hat,dass dieses Heft DAS beste 
unter den Fanzines ist,dem ist 
wohl nicht mehr zu helfen.Für 
lächerliche 20 Märker gibt es 
4 Ausgaben als Abo (was andres 
kommt nicht in Frage).Das die 
Berichte nur genial sind,brauch 
ich wohl nicht zu erwähnen.Und 
das es zu jedem Heft nocl eine 
Gratis-Single mit zu gibt, weiss 
doch wohl auch jeder .ABONNIEREN, 
ORDERN, KAUFEN bei MICHAEL WILL 
FORSTSTR. 71 
47055 DUISBURG 
-karl- 
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Randy "Ska' 

(Dolores, hier über Demolution Rec.) 
Die Schweden machen sonst wohl eher HC 
diesen mit Ska zu mischen, ‚Naja, klingt 
M.M.Bosstons. Ist nichts weltbewegendes 


/ ;% 


rent acow-"milk me honey"-cd 


denn rent a cow sind zehnmal besser. 
A die ep war schon genial,aber die cd 
ne eigne party wert.drauf enthalten 
songslinc.die ep). 


gibs beim malibu. 


TONY MARSHALL "Tony ‚Tony,noch einmal" 


Tony Marshall 
Achim Mentzel 


ist ja sowas wie der 
des Westens,er hat nur 
leider keinen Oberlippenbart.Und auf 
4 dieser CD zum Tiefstpreis dröhnt uns 
Tony nun 50minutenlang mit Stinmungs- 
hits die Ohren voll.Is so’ne Art Mix/ 
Medley,wo er ein Lied nach dem andern 
anstimmt,neben seinen rigtnen Gassen 
hauern auch 'n paar Cuverversionen. 
Dass er öfters Songs klaut,ist wohl 
bekannıt.Neueste Veröffentlichung ist 
z.B. das unsagbarschlechte "Go West" 
und das etwas bessere "My Way" in 
deutsch gesungen,wie itmer.Für Partys 
aus'm Plattenschrank der Eltern. 
-karl- 
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A von Integrity veröffentlicht.Den Besitzern der LP's "Den 


. 
} 


£ 


sattelt die hühner,holt die schweine aus dem 
stall!denn jetzt iss er da der country-party- 
punk.die waltons können langsam einpacken, 


also jetzt reitet ma schön dem sonnenuntergang 
entgegen.aber kauft euch vorher noch die cd. 


Te VL 


SHOULDER TO SHOULDER 


Hi 
OI1+PUNKROCK-CLASSICS VOL. 3 


Nach den beiden genialen: ersten Platten dieser 
W"Reihe waren die Erwartungen natürlich hoch, Und 


wenn man sich dann (wenn man sehr gute Augen hat) 
n 
» 


die Bandnamen auf dem Backcover durchliest, ist 
man genau so Schlau wie vorher; fast nur total 
unbekannte Bands . nd warum die so unbekannt 

sind begreift man schnell, wenn Scheibe läuft. 

Was hier geboten wird ist nämlich nicht der Rede 
ver Seeger iger nur mittelmäßiges 
eschrammel m einem absoluten Tiefs 

Paga von DO Rady (Übel). he ae a 
a enttäuschend! 


R 2 
INTEGRITY "HookedLungstolenBreathCunt" 
'CD 


Mit dieser CD wird ein Großteil des bisherigen Schaffens 


me 


of Inquity" und "Those who fear tomorrow" wird nicht viel 
neues geboten(2 Titel,einer davon Negativ Approach Cover), 
Allen anderen,die Hardcore mögen und Integrity nicht kennen, 
ist dieses Teil nur wärmstens zu empfehlen.Es wird intensiver, 
N emotionaler ,brutaler,einfach genialer Hardcore geliefert.Zu 
N bretternden Gitarren und einem deftigen Schlagzeug brüllt 

sich ein Tier von Sänger die Seele aus dem Leib,Musik für 
Freunde des etwas schelleren Rock'n'Roll. (LOST & FOUND) 
roger 
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marionetz-"jetzt knallt ‘'s"-cd 


Pr 


x 
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die erste lp der münchner noch einmal auf cd, 

plus bonustracks(6 stück ander zahl). 

das heisst 22 rock'n'roll punk knüll&r vom 

feinsten.mit dabei sind natürlich"ich bin ein 

t-shirt","action"und die deutsche version von 

jukebox.die txte sind im innencover nochmal 

abgedruckt,und ne band biografie gibt es auch noch 

so jetzt aber genug gelesen,jetzt wird bestellt, 

und zwar beim a.m.music.jetzt knallt's. = 
& 
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THE REDSKINS| "Live"CD 


De 


Iı 

und versuchen hier n 
n bifchen wie 

‚ geht so. -Krahe- 


£ 


Anfangs war ich ja etwas skeptisch, von fer 


\ 


DE wegen Soul und so, aber ich hatte da 
noch eine wohl ganz gute Single dunkel 
in Erinnerung und überhaupt, bei dem 
Namen, was sollte da schon schiefgehen. 
Doch schon beim ersten Hören waren alle 
zweifel wie weggefegt.Sind zwar doch 
recht ungewohnte Klänge aber eine echte 
Alternative zu ständigem 0I!/Punk/Ska 
Konsum. Hit an Hit in super Qualität 
und die Message stimmt eh: Dies ist 
die erste CD-Veröffentlichung der RED+ 
SKINS und da an Platten der Band recht 
A schwer und für teuer Geld ranzukommen 
ist, lohnt sich der Kauf (Über 67 min 
in Topqualität für knapp über 20,-). 
allerdings nichts für Punkpuristen 
und fanatische Antipolitiker. 


i 


iss da schon #% 
sind 19 ; 
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Oxymoron "Beware Poisonous" 
Nachdem diese 7" ja nun in fast jedem erdenklichen Zin@ 
hochgelobt wurde, hier nun die liuldigung im Röhrzu. 
Genialer Street Punk der von der Insel zu komnen scheit. 
Die vier Lieder machen jedenfalls süchtig nach mehr und 
wenn die angekündigte LP draußen ist, ist sie sofort mein. 


A SSEEE 
D.I:/THREE CHORD WONDER. Split-7" 
Leider nur jeweils ein Lied jeder Band,was das Hörveı 

gnügen doch stark mindert. Wegen eınem Lied 'ne Platte 
aufzulegen, muss dann schon wirklich ein Überhit sein. 
Was ich aber bei diesen 2 Stücken nicht finden kann. 
VIELLEICHT. (LOST & FOUND) 


„s 
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N.F.P. "Bussteering \heel" 
Die sechs Liedchen auf der Scheibe sind sone Mischung aus 
Punk, HC und n bißchen Oi. Klingt zwar alles ziemlich dumpf 
und breiig, aber das muß, ja nicht unbedingt schlecht sein. 

Gute Mittelklasse, kann man ruhig mal reinhören. - Krähe- 


dar 
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REDRUN "Acainst the silence(l)" & "2" Tapes Ära 
REDRUM kommen aus Bremen und sind eine dieser N 
‚Bands die noch was zu sagen haben.Musikalisch up 
liegen sie so im Hardcorepunk Bereich und einem 
Soli auch nicht abgeneigt,was wirklich nicht 
weiter stört weil die Band einfach nur gut ist, 
‘glaubts mir.Die Tapes beinhalten je fünf Tracks, 
‘wobei ersteres ein wenig räudiger ist als zwei- 
Bes zweiteres aber melodiöser daher- 


“ 
=. -fascist Oi!"-EP 
THE OPRESSED "“Anti-f kommt.Der absolute Knüller für mich befindet 


Sich auf ersterem Tape und heißt "Krieg der 
»teina".Das ist sone Mischung aus DOOM und ay- 
Feesivem Deutschpunk,schwer zu beschreiben 
irgendwie,aber der KNÜLLERlÜbrigens haben h 
REDRUHÄMURDER (Spiegelschrift) auch schon ne Ep 
auffem Markt die bei Barbaren Musi erschienen 
ist.Dort könnt ihr auch die Tapes bestellen. 
Barbaren Musi S&K Fassbinder 
Mainstr.7 27283 Verden 
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en 4 Coverversionen zu gehör, 
it verändertem Text, a la 
ı1 of shit oder ng 

n gern. Das Yanze ist rauh un 
BüE« man dern. niet und um das mitsingen : 
ilegen die texte bei. Einige 
ich wieder zuplatt sein, aber 
Solltes mehr von ge- 


opressed geb 
allerdings m 
“BNP your fu 


ß 
— < zu erleichtern 
& wird das natürl 
"MP auf die kommts nich an. Es ms Oo _ 
4» "ben. PFLICHT! . 


; BR; 


U-Jan 


RK: 5 En 2 PA er. 
+2 POP -- 3 1 WILDBAD BAHNHOF MCD 
DAUERLUTSCHER ° MiniCD WM CRASSFISH "Hablamos Espanol" "Arbeit im Schlachtho£" 

„si, "Der King vom Prenzlauer Berg" Ep Also der Name ist wirklfgich be- R, 
Nachdem die DAUERLUTSCHER die Endlich legen CRASSFISH 'ne Scheuert ‚aber naja.Die Baud hat 
komplette gleichnamige LP der neue Platte vor.Die Ep ent- bereits vorher 2 kleinere Plat- 
STRASSENJUNGS coverten, legten B hält 5 Stücke,wovon drei in ten veröffe tlicht,und hier nun 
sie nun ein weiteres Machwerk spanischer Sprache sind.Auf also Nv.3.24 hörn sind 6 Stücke 
ihrer Nachspielkunst vor.Ihre der A-Seite befinden sich 2 die ich doch eher rockiger denn a 

h MiniCD enthält 5 Stücke, wobei eher ruhige,melodische Songs als Punk bezeichnen würde ‚wobei 
aber vorallem die ersten drei und auf’er andern Seite dann man sich die Songs trotzdem gut I 
Sinfäch nur Kult sind. Da wäre dafür ein paar schnellere reinziehen kann.Als Anspieltips 
CITYs "King...",FRANK FARIANSs Punkrockstücke.Die Texte würde ich das Titelstück der CD 


"Rocky" mit'ner genialn Frau WS sind auch abgedruckt.Also 
enstimme und "Dicke" von WES- #89 ne qute Sache.GIBT’S bei 
TERHAGEN. Allein nur für diese NASTY VINYL. 


und ihr "Wildbad Bahnhof" nen- 
nen.Ist übrigens eine Eigenpro- 
duktion,also unterstützenswert, 


Songs lohnt sich die Auschaf- KR Eo- VERSUCHEN. (X-MIST RECORDS) 
£ung der CD.Also nicht länger P= ” ; Ey: ut 
zögern und gleich ANRUFEN bei \ 2 me vi 


(LOST & FOUND) 


are BFUCK UPS 


"Same"-EP 


Wer versucht Cock Sparrer ( i.d.rF, 
"Watch your back") zu covern, kann 8 
eigentlich nur loosen. Und das tun& 
die Norweger auch ‚wie soviele vorA> 


ihnen. Die anderen Titel (2 eigene <O x | 


MY LAI "Unstuck" LP - : 
"ja, irgendwann mal ein nettes Interview gelesen, jetzt 


erinnert und Platte gekauft.Und diese läuft nun auf und 
ab(oder um sich rum),um mich zu er£freuen.My Lai krachen 
mit ihrem sehr eigenständigen Hardcore sofort in deinen 


| 


h nn nn i si jeserr Musik sowie "Borstal breakout" von Sham)P - —>. 

‚Eine der Bands,die ihre eigene Version dieser : m ; 5 

ee aa nicht der trendy-Variante folgt.Das kreative % sind aber anhörbar. nerven tun die >75 ? 
so einen Kauf kann man Fe falsch beschrifteten Singlelabels.| 


Kann man(z.B. bei Knock out). 


-. 


ential lag dazu auch vor.Über 3 A 
eh er erg au£ das geile Fehlfarben Cover brauch 4 
i jetzt nicht eingehen. (THILO SCHENK ie 
Er GONDORFSTR.11, 

56170 BENDORF) roger 


) 
+ 
« U-Jan 
. 5 »’,7 
BSURROGAT "Unruhig" CD 
SURROGAT ist eine Noiseband aus 
Berlin,bestehend aus einer Viet- 
namesin,einem Deutschen und einem 
Österreicher.Ihre Musik wird be- 
schrieben als "nervöser ‚harter 
khythmus,spröde,zerhackte Struk- 
tur,mächtig".Texte scheinen mir 
Na jedenfalls ist "REMEMBER" ein wunderschönes Liebes- doch sehr intellektuell.Diese : 
lied,das mich beim Anygucken des Videos immer gans be- Art von Musik solte man lieber AL 
troffen machen läßt.wegen der Handlung nämlich jaja. ; live erleben,schwer zu beschrei- ar 
Da wird doch tatsächlich die Freundin dus Sängers DI ben, finde ich.Am besten gefällt > % 
von einem ADAC-Mitglied einfach überfahren. M mir "Schnäppchen"(als Anspieltip). Ip! 
Sollte uns das nicht zu denken geben,Schönen guten Abend, 2 SURROGAT haben bereits 'ne Single v 


IMPACT RECORDS (Adresse irgendwo in diesem Heft)  -BACHUS-ZE draussen ‚vielleicht erstmal die 


= g > i hören.Schwierig.SELBSTTESTEN bei 
ISTSHEER.n' Da 


KITTY-YO 
= h SCHLIEMANNSTR. 16, 10437 BERLIN 
KELLERGEISTER "10,3 km vor'm Ende der Welt" EP+Single -karl- 
Hab eben grad vor zehn Minuten die Kündigung unseres Mietver- 
hältnisses bekommen.Die ne unseres Hauses belästigen an- 


Rn, ch 
pa BUT ANGRY - "Remember" VIDEO” 94 
Die Crossover-Band aus Dusseldorf jetzt! also auch 


per Mattscheibe zu bestaunen. Ausgewählt für dieses 
Filmprodukt ham sie einsihrer schönsten Stücke von 
der CD: ja wie huißt die denn,äh vielleicht SMALL 


‚BUT ANGRY. «+ 


geblich die Bewohner der Nachbarhäuser ‚hallIch hab da auch 
schon sone Ahnung welches Idiotenpack uns beim! Mietershop an- 
geschwärzt hat.Aber,hal sehen.Dadurch lassen wir uns nicht in 
. Hektik stürzen.Die Sache muß man ganz locker angehen.Ja,über 
c® ! I die KELLERGEISTER wollt ich doch eigentlich schreiben.Mogan, - 
oe die Sängerin der KELLERGEISTER,ist ja son Streitobjekt.Die 
‚„ einen sagen:"Die kann doch gar nicht singen,nee nee,wie hört 
sich des denn an!",andere wiederum finden den Gesang total 
stark."Das hat was!" meinen sie.Ich &ähle mich zu letzterer 
Gruppe.Auf den beiden Scheiben wird Wieder gekoffert das sich 
BE die Balken biegen.Aus "We are the world" wird "Die Welt ist 
schlecht" ,aus "Those where the days" wird "Unsere Zeit"(herr- 
lichst) usw.Ich will jetzt hier gar nicht weiter rumschwafeln, 
fa wer sich zur zweiten Gruppe zählt,dem sag ich:"Kann man nix 
& falsch machen!". -M&M- 
85;pie LINKSSENTIMENTALEN TRANSPORTARBEITERFREUNDE haben da 
noch ihre Finger mit im Spiel. 


AS: 2, DM 
64 Seiten 
Und hier das neuste SCUMFUCK. 
Zu lesen gibt’s diesmal was 
von SCHROTTGRENZE ‚KASSIERER, 
4 PROMILLE und mehr ..Doch es 
Pa fehlt irgendwie was,nichts 
na aufregendes mehr.Man merkt, 
das Heft kommt in die Jahre. 
Positiv erwähnenswert ist 
aber,dass diese Nr. wieder 
mehr Punkorientiert ist. 
SCUMFUCK 
POSTFACH 100 709 
46527 DINSLAKEN 
-karl- 


SCUMFUCK Nr.29 
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y 
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> 


Da is Knock out rec. der ganz große Wurf 
| geiungen. Diese Scheibe willvon meinem 
Plattenteller gar nicht mehr runter. Ein- 


DIE EINSAMEN STINKTIERE - "Gassenhauer" Tape’ 95 


Ein sogenanntes vVorabtape der Stinktiere 
erreicht mich & schon beim 1.Anhören 

entdecke ich den ein oder anderen Hit 

(dies.passiert mir eigentlich imma seltäener) 
Also ein sehr,sehr gutes Zeichen ‚das die ende 
März/anfang April erscheinende CD "GASSENHAUER" 
ein sogenannter auch werden wird. 

Da mich das Ersklingswerk "MEPHITES" nicht un- 
bedingt vom Hocker riß,kann man die neuen 16 
Stücke durchweg mit Stiftung warentestsquali- 
tätsurteil SEHR GUT betiteln, 

wi Alle beim Namen aufzuzählen würde zu weit führen., 
wi auf jeden Fall die von der ALPTRAUMMELODIE 2 


5 * 
c Inst ’steh noch nicht wissen: The N ge a Bi ae ie & "HOOLIGAN") 
Punkband der 0i- " . zu nennen, ; 

r ee ondazianä.Mikgsinder weiterhin den neuen Schlachtruf fürs. Fußball- 
dieser Band, die 1977(1!) gegründet wur- Mg stadion "FC ST.PAULI"(watt sonst),die koffer- 
(* de (Durchschnittsälter 15- wennman die m version der RABAUKEN "WARTE,WARTE NUR EIN WEIL- 

: Coverfotos sieht glaubt mans),fand man =: CHEN" ‚außerdem "FORTSCHRITT..." & den uralten 
Später in sb genialen Kombos wie A.U., : Hans Albers-Hit "AUF DER REEPERBAHN" inna 
- Red London und Red Alert wieder ( Cockney Speed-Punk-version. 
= 8 Rejects kannman auch noch hinzufügen). Also kann ich hier ruhigen Gewissens wieder mal 
BA Unbedingt besorgen bei 5.0.1! das wörtchens---KAUFPFLICHTI II verwenden. BACHUS 
& N on zu ordäern übba; COSMOPOLITAN,Ziegeleiweg 7 
“ ni — 2° 38547 CALB 


“WM BLUTSAUGER NR.l A5 36 Seiten BUT ALiVE 


= "Nich 16 ‚er " 
Und wieder ein "Nr.1"Fanzine, icht zynisch werden 


i r A 2. LP 
f wobei der nn nd Hatte ich doch das Glück ein Päck- 
schon 'n paar Hefte unter ande chen von WEiRD SYSTEM zu bekommen, 


4 rem Namen rausgebracht hat.Ist 
alles im guten, übersichtlichen 
Layout gehalten,liest sich also 
sehr leicht.Und zum Inhalt:ein 
etwas längeres Interview mit 
PENELOPE HOUSTON, ein sehr guter 
TERRORGRUPPElivebericht und 'n 
genialer Aufsatz zur Interpre- 

t tation eines KASSIERERgedichts 

L) f ("Grosses Glied"),dazu noch 'u 

= , CHAOS-Tage-Rückblick und noch 

N bisschen anderes Zeugs. 


sofort aufgemacht und siehe da,die 
neue Platte von BUT ALiVE.Schnell 
aufgelegt und angehört."Nicht zy- 
nisch werden" schliesst nahtlos an 
ihre erste LP an,wieder sehr gute 
Texte untermalt durch die typische 
BUT ALiVEmusik.Neben dem schon be- 
kanntem "Niemand schafft das allein" 
gefällt mir "Nennt es wie ihr wollt" 
am besten,wobei die andere Lieder 
auch sehr gut sind.Wird wshl wieder 


. 1 N “ K} fi 
NACHFRAGEN bei RAINER SPREHE Pins ee 
MÜNSTERSTR. 158 SYS 
ALSTERTWIETE 32 
44145 DORTMUND PM FR 


-karl- AL SUR 
3 :/PS z Dur 
the lost lyrics-"monday morning‘s allright 
for party"-cd 


Adie zweite cd der pop-pünker.sehr gelungendes teil,erst recht 
die version von'"boat on the river'".14 knüller sind drauf,und 
man höre und staune,es ist sogar mal was deutsches zu hören. 
ich muss zwar sagen,das sie mir live besser gefallen,aber ein 
kauf dieser cd lohnt sich wirklich.dat ganze gibts übrigens 


bei nasty vinyl oder woanders. E ’ 
ET 


’ ee 


BEOWÜLF/RIGHT DIRECTION Split-Ep 
Auf der A-Seite befinden sich zwei .; 
Lieder von BEOWÜLF aus Kalifornien. ! 
Da mir von dieser Band nichts be- 
kannt ist,kann ich nicht viel zu 
sagen.Hardcore eben,äaber nicht der 
Hit.Au£f der anderen Seite sind die 
Holländer RIGHT DIRECTION,auch mit 
zwei Stücken vertreten,die mir da 
schon besser gefallen.Ähnelt ein 
bisschen SHEER TERROR.Karın man mal 
PROBIEREN. (LOST & FOUND) 
-karl- 


4 
ß RED ALERT "Borderguards"- EP 


a ‘Zur Band brauche ich wohl hier keine 
A ? 
1y 


| SKINTONIC # 19 


4prädikat wertvoll! 


N Worte zu verlieren. Die Sunderländer 

& werfen hier ihre erste (?) Single als 
“- Reissue auf den Markt. Die Titel 

”„ "Third and final" und "Sell out" kennt 
u man von der "We’ve got the power"CD. 
Bl, Der Titelsong "Borderguards" und "Dis- 

aA A ; trict boredom" waren mir bis dato un- 

fl bekannt, gehen aber in die selbe Rich- 

Ra tung. Lohnt also für Fans. 


LIVE & LOUD Nr.4 
Schon etwas älteı ‚aber 


’ 


view ist auch drin. 


U:J. a das geniale KASSIERER 
Den, nnde; ee 
iger 


pie 19. und gleichzeiti 
Ausgabe des Skintonic. 
News, Reviews, Intervi 
‘in ten, Madball, Attila the Sto 
und Matzge von Pork Pie. 
te , z. B.Madness in Lon 
fahren wegen einem ge => 

diverses sonstiges wie z.B. 
a. 94 und asrieiich der Red Alert-Tourbericht 


mitsamt Beweisphotos. 
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"» QUASI MODO 16 Seiten(meistens) 


zu offenbaren.So e 


a 


ERLAH Tel. ;05374/6344 
er % 


(erscheint monatlich) 
Insgesamt 18 Hefte (also fast 
das Gesamtwerk der QM-redaktion) 
hat mir der Bruder Max zuge- 
schickt.Das QUASI MODO hat sich 
vorgenommen die Wahrheit über 
die Kirche und er Anhänger 


scheint 


denn 


jeden Monat ihr ketzerisches 
Kommunikationspapier.In diesem 
wird dann hergezogen,gelästert, 
gerügt,sich gar lustig gemacht 
über eine Person,die sich nicht 
wehren kann,kurz gesagt Gott 
und Seinesgleichen wird verun- 


glimpft.Und das ist gut so! 


Neben diesen Berichten ,die miı 
sehr gut gefallen,da auch immer 
gut begründet ‚gibt ’s noch Themeu 
zu Tierrecht und Hanf.Alles 


u.a. 


gut geschrieben,da auch der 


nicht 


zu kurz kommt.Leider 


jede Ausgabe mit knapp 16 


viel 


2,- DM für Porto für jede Ausgabe 
bere 
ruhigen Gewisseu EMPFEHLEN bei 


Humoı 
ist 


Geiten 


zu schnell durchgelesen .Die 
QMs sind kostenlos,doch ihr müßt 


chneu.Abeı ich kann es mit 


MATTHIAS "Bıudeı Max" FRANKE 


HEIDSTER. 9, 23560 LÜBECK 


ews u 


Y 0i,also nicht gross was für d 
erinnert etwas an das OiREKA 
SkinheadJambbree in Koblenz, 
Ach ja,ein aufschlussreiches GROWING 


R.KNIEPER,, BERGSTR.11,56203 HÖHR- GRENZHAUSEN. i 
(Da hat sich der Herr Krähe aber nicht viel Mühe mit 
dem Review gegeben, erwähnen 
Ints.rt! 


Desweiteren 


swert wäre ja wohl 


-karl- 


g letzte eigenständige 

Zu Lesen gibt es 4Seiten 
.a. mit Yebo, Five 
ckbroker (zu kurz) 
Konzertberich- 
don ( es gibt Leute, die 
1 eben nach London). 


über die Chaos- 


U-Jan 


- - 


„Pneu 


48 Seiten 3,- DM(+Porto) 
trotzdem gut.Viel Ska,Soul und 
en Punkrockeir.Das Layout 
vom 
Jimmy Cliff & Betty Page. 
MOVEMENT- Inter: 


Berichte gibt's z.B. 


Tipper.) 


- der 


krälie 


noch 


„KOMMEN yır NUN zy ETWAS VÖLLIG 


N 3 IM.. | I JAMAICA 
Pay, ANDEREM! 
BURN = 


Aus einschlägigen Presseerzeugnissen hatte ich es vernommen, am 
25,8. würde Laurel Aitken im $O 36 in Berlin zum Tanze auf- 
spielen. Nichts wie hin, dachte ich mir. Aber allein? Ich bin 
doch kein Alleinunterhalter, der sich die ganze Fahrt über allein 
unterhält, also Leute gesucht, die mit kommen. 
U-Jan ließ sich problemlos überreden und nach einiger Zeit ge- 
lang es mir auch Karl & Mikro Makro für mein Vorhaben zu gewin- 
nen. Das beide zum Zeitpunkt der Zusage unter Einfluß von gutem 
Nordbräu standen, sei hier nur am Rande erwähnt. 
Also los gings, da in meinem Auto nicht jeder in der ersten 
Reihe sitzen kann, folgten zum Anfang die obligatorischen Strei- 
tereien wer nun dieses Privileg in Anspruch nehmen dürfte. Nicht 
zu vergessen MM's Witzeleien über mein Gefährt, kein Amaturen- 
brett, Elefantenrollschuh u.s.w.. Aber da ich daran schon gewöhnt 
bin und Herr Lästermaul mittlerweile selbst so "ne Kiste fährt, 
| kann ich darüber nur herzhaft lachen. Ha, Ha! Noch zur Tanke und 
| ab auf die Spur. 
' In Berlin angekommen erstmal Stadtbummel. Wie es sich für junge 
und Dynamische Menschen gehört, bedeutet dies, daß durchstöbern 
diverser Comic- & Plattenläden (oder heißt das heute schon CD- 
Ladenkaufgeschäft). Dann noch schnell Nieten für Mikros Leder- 
jacke (die für den echten Punker) und Haarfarbe gekauft. MM be- 
teuerte zwar sie wäre nicht für ihn, aber wahrscheinlich hat er > 
. uns schamlos belogen und benutzt sie doch in der leisen Hoffnung, 
daß noch mehr kleine Teufel (sprich Kinder) "Pumukel" hinter ihm 
herrufen. 
Da wir dazu auserkoren waren für den Lokalmatadore- Gig in der 
Hauptstadt Karten zu kaufen, taten wir jenes. 21(!) Karten auf 
einer Quittung ausgeschrieben, ich stelle mir gerade vor wie sich 
21 Gestalten des Nbg.-Pöbels an den lländchen fassen um nachein- 
ander rein zu kommen und nicht im Gedränge verloren zu gehen. 
Naja das könnte "ne spaßig-komplizierte Angelegenheit werden. 
Langsam näherte sich der Abend, und wir uns dem SO 36. Da noch 
nichts zu tun war, ab zum Türken-Imbiss, die es ja in Kreuzberg 
so häufig gibt, wie pilzsuchende Sachsen in Mecklenburger Wäldern 
im Herbst. Ein Bier (leider. kein NB) und was zu futtern, ein Bier 
und noch ein Bier; aber wen interessierts eigentlich was!wir so 
in uns reinstopfen? 
Also weiter im Text. Während wir so auf den Einlaß warteten, 
hatte einer der ketzerischen Drei eine unverschämte Idee. Was 
mußten meine Ohren vernehmen aus Godfather of Ska (für alle mit 
Unwissenheit geschlagenen, das ist so ’n unbedeutender Beiname 
von L. A.) wurde Gevatter of Ska. Blasphemie, Blasphemie! 
Nach einem weiterem Schlückchen und ‚kurzem Plenum:wurde dann ein- 
stimmig beschlossen das Herr Aitken der Name Gevatter verliehen 
wird. 
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fest schon Oißeka-reif. 


IST DAS NOCH PUNK? WENN JA,.WÄRUM? 


WwXxX : [) 
Musik ; 


MEN ° 
Opa. eh „karlauch!... „nd Un auch... „und Krahe steht auf 
| 


Volkswusik | 


F 
pr 
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> _ chen; naja alle wollten nur mir blieb es verwehrt, wegen Fahrerei 
= ‘" und so, kennt man ja (”tschuldigung, Frau natürlich auch). 
Dann endlich der Höhepunkt des Tages Laurel Aitken. Was soll man 
— schon über eine lebende Legende schreiben? Wenn ich mit 67 noch 
so gut drauf bin und soviel Energie habe - Klasse, dann wär ich 


schon zufrieden. 


j 


Jedenfalls beglückte uns der Gevatter mit vielen seiner illu- 
steren Hits und Coverversionen, so hörten wir z.B. Skinhead, 2 
Sally Broun, Bartender und My Boy Lollipop. l; 


Neben den Leuten die sofort anfingen zu skanken, gab es wohl 

auch sonst niemanden in der Halle, der nicht wenigstens mit dem 
Fuß wippte. 

U-Jan und meine Wenigkeit am tanzen, Karl beobachtete wie meist 
das Geschehen aus dem Hintergrund, also alles völlig normal. Ja 
wenn da nicht noch MM wär. 

U-Jan an das Gute im Menschen glaubend und froh jemanden zum 
halten seiner Jacke gefunden zu haben, übergab diese samt Geld- 
beutel unserem stark angeheiterten MM. Und was macht jener feucht 
fröhlich dreinblickende Bürger? Er geht WÄHREND (!!!) L. A. noch 
musiziert zu besagtem Imbiss und tauscht das ihm anvertraute 
Kleingeld gegen Bier und Essen ein. Beim Imbiss war er dafür 
schon so bekannt, daß er seinen letzten Falafel billiger bekam, 
wie er uns im nachhinein stolz erzählte. Ich glaube aber eher die 
Petreihber jenes Imbisses richteten schnell so was wie einen 
"Arme-Punkrocker-Freß-Rabatt" ein, um unseren Kollegen schneller 
los zu werden. 

Nun soll aber niemand der werten Leserschaft denken MM gehöre zu 
jenen armen Gestalten die Eintritt bezahlen und dann so voll 
sind, daß sie nichts mehr mitkriegen. Also er hat den Gevatter 
schon gesehen, wenn auch mit Unterbrechungen. Jedenfalls war er 
von der guten Stimmung dieses gigs angenehm überräscht. Später 
lallte er noch etwas, daß er jetzt ein Trendsetter‘sei, so in 
Richtung "One Punk goes Ska", aber das nur so nebenbei. 

Nach ungefähr egter war dann Pumpe mit dem Gevatter und das 
hieß für uns ab nach Hause. = 

Im Gegensatz zu manch anderer Rückfahrt wurde diese verhältnis- 
mäßig lustig, warum brauch ich woll nicht extra zu erwähnen. 
Erst foderte a Hammerhart (ich erinnere mich noch dunkel, daß 
er am Anfang der Fahrt sagte, O-Ton:"Heute trinke ich nichts.") 
lautstark U-Jans Schulter zum anlehnen und schlafen und ab und zu 
ergötzte er uns mit solch mystischen im Rauschzustand ausge- 
stoßenen Sprüchen wie z.B. 'Nondamin Fix Soßenbinder", welche so- 
wohl Verwirrung, wie lleiterkeit unter uns auslösten. Ich frage 


mich bis heute, wovon träumt der? 
Naja alles in allem ein netter Abend, der ohne weiteres den 


Schumi-Daumen RR 


‚und trotzdem erkannt 


Ohne Hut 


— 


(AuReL ÄrEN - ein Kunstge- 


; nuß jenseits aller Rock’n’'Roll-Kli- 
schees. 


WAS WIRD SEIN WENN DIE, HOSEN 67 sınD? 
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MUB MAN DEN GESEHEN HABEN? IST ES PFLICHT? „Überhaupt. 
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AUS DEM BAUCH - AB IN DIE FRESSE 


Auf Tour Im HASS- Produktion ist . 
Vorprogramm das bandeigene Label. 
von HASS Im der Gruppe HASS.- 

März u. April '95 ErnE 
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Es war eine arschkalte Freitag Nacht im Januar und wir 
saßen gerade zwecks einem geselligen Trinkens (kein 
Saufgelage!) bei Anke.Als eine Person,nennen wir sie 
Antje,sich verabschiedete und die Haustür aufmachte 
ging sie rau nd eine kleine Hündin,die aussah wie 


Struppi,kam herein.Es war die Hündin von Ankes Herrn 
Nachbarn,welcher ein schlechter Mensch zu sein scheint, 
weil er seine Ketty (so hieß sie) wohl öfter mal schlug. 
Also baten wir sie um Einlaß.Ketty vertrug sich dann 
auch recht schnell mit Torfdünns Hündin Reki.Die Köter 
! rannten durch die Bude als hätten sie nen, Kleiderbügel 
| im Arsch zu stecken.Nun gut,irgendwann beschlossen dann 
Torf und ich Ketty mit in unser Haus zu nehmen,wo wir 
ja bekanntlich mit neun Mann drin hausen.Ob sie einer 
nehmen würde wußten wir noch nicht,da wir ja eigentlich 
schon fünf von diesen Radaubrüdern haben.Egal,als erstes 


mußte ein neuer Name her,weil Ketty nun wirklich kein 
Name für eine Hündin ist.Wär es ein Männlein,also ein 
Hund gewesen,hätten wir ihn Heiko Hunger ,Ulf Findeisen 
oder Dynamit Harry genannt.Aber es war ja ein Weiblein. 
Die Auswahl fiel uns schwer bei Namen wie:Marita Koch, 
Marlies Göhr oder auch Maxi Gnauck.Das Rennen machte 
aber letztendlich Sabine Schmalz-Jacohsen.Okay,halb vier 
ges Morgens in aller Frühe sagten wir Anke "Bella Chau" 
und gingen zum Auto.Wir das waren:Longhair-Michael (wird 
englisch ausgesprochen) ‚Torföünn,Wolle (alter Lehrlings- 
kumpel von mir),meiner,die Kleffer RPeki & Schmalz- 

A Jacobsen.Tja und nun begann der schwierige Teil des 
Abends ,nähmlich Schmalz-Jacobsen ins Auto zu bringen. 


zın ur 
ee” 5 


NE-Z100DS 
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Die rannte überall hin,n nicht dahin wo sie sollte. 
Nachdem Torfdünn nach zehnminütigem "Schmalz- 
Jacobsen komm ins Auto!" Rufen kapitulierte,versuchte 


Holle sein Glück.Wolle stellte es ganz geschickt an.Er 
ging zur Laterne,hob sein rechtes Bein und imitierte 
somit einen pissenden Artgenossen Schmalz-Jacobsens. 

Als er dann rief:"Schmalz-Jacobsen!" kam sie auch promt 
zu ihm hingelaufen.Das wir anderen drei im Auto uns 
darüber scheckig gelacht haben,kann man sich wohl denken. 
Wir hatten nur die Befürchtung das jemand vom Balkon aus 
die Szenerie beobachtet und unsere Freunde mit den 
weißen Westen (wo die Arme zugenäht sind) holt.Ääh...wo 
war ich stehngeblieben,ach ja,also Wolle war zwar ein 
wenig erfolgreich aber ins Auto hat er sie schließlich 
nicht bekommen.Nun war ich an der Reihe.Auch ich ver- 


suchte es mit|der Hundesnachahmung.Zuerst ging ich ein 
E=] 


kleines Stück auf allen vieren um mich dann in einen 
entenähnlichen Gang zu begeben.Mein Glück war das sich 
Schmalz-Jacobsen an einem festgefrorenem-halb vermodertem 
Stückchen Abfall aufhielt und daran rumnagte.So schenkte | 
sie mir nicht allzuviel Aufmerksamkeit.Und:schnell wie ich 
bin,packte ich die Gelegenheit bzu. Sabine Schmalz- 
Jacobsen beim Schopfe.Ich hatte sie!Jawoll!Klejine Fel- 
fallsbekundungen (die mir gegönnt seien) von den andern. 
So,jetzt gings schnurstracks nach Hause und der Über- 
schrift dieses Artikels nach wäre hier nun Schluß.Der h 
Rest ist nähmlich weniger erfreulich:rPei uns hats ihr U... 
Pr 


7 


a 


wohl nicht so gefallen.Die ist hier Achten gelaufen,hat u) ir 
aequieckt und wollte bestimmt unbedingt nach Haus.Also ich " P7 


und Torfdünn wieder in die Lederjacke rein und gemeinsam 
haben wir Madame zu Anke zurückgefahren.Ankes Tochter hat 
sich natürlich gefreut..... -MAN- 


Po 


Die berliucı Kaud GERM ATTACK,das heisst BAZILLENANGRIFF, 
besteht 5c11l 1992 uud haben 2 Eps und eine CD herausge- 
Bracht Die Giuppe ist aus den RATTLESNAKE MEN hervor- 
gegangen,die auch bereits schon 3 LPs veröffentlichten. 
Am 45.44.94 spielten nun GERM ATTACK bei uns in der SEE- 
STRASSE als Vorband der TERRORGKUPPE ‚da sie uns gut ge- 
fielen ,uutzten wir die Chance für ein Iuterviemw. 

Die Fragen sind von STACHIi und mir,KARL;geantwortet hat 
uns GOCKEL.Leider hatten wir kein Aufnahmegerät mit,so 

y dass wir mitschreiben mussten,was natürlich das ganze er- 
N schweite,und es auch keine ausführlichen Fragen/Antworteu 
a möylich wurcu. 


WIE HAT'’S DIk IN NEUBKANDENBURG GEFALLEN ? 

Also der Hinweg war Scheisse,aber der Laden hier ist geil, 
was selten ist.Allgemein sind die Clubs eheı | Scheisse,doch 
hier ist genial.Leider war heute nicht viel los,der Funke 

kam nicht rüber und wir haben nur unser Set runtergespielt. 
Was wohl daran liegt,dass die Band unbekannt ist,und dann 


abe sine Leute zieht. 
eben keine Le 2 \ 5 


a u : 5 
DU VOM "NORDBRÄU" BIER? Las NORD- 
= Bandbier ist gewöhnlich Bären} ; 
ee alich " | 
ass auch ein seht gutes Bier 


a‘ \\ 
WIE KAMT IHR ZU WOLVERINE RECORDS ? 
Nuu,der Sascha von Wolv.Rec. macht ja mehr HipHop-Sachen 
wie z.B. Krombacher MC,Anarchist Academy ,aber eben auch 
Punk.Er macht eigentlich alles,was ihm gefällt, ist sehr _| 
in Oıdnung.Wir haben ihm 'n Tape geschickt und er wollte \ 
was machen.Uud die CD finde wir o.k.,ist 'ne en 


) 


19) ; 
& t1on ggwarden, , 
5 WARUM SIND Er may =. . 
er Bee a erin IN ENGLISCH ? WOVON HANDELN SIE ? 
0 sing . e en Musik,und es ist auch Tirche 
=> uU Sıiugen.Deutschpuunk ist = sehr; ER = 
I FE ist geil,würde sich auch k = 
e besser verkaufen,aber ist nicht so unser Di ER Kennsgz geh 
© sind sehr politisch (2.B."Holocaust") He Ng.Unsere Texte 
2 Da seh ich meine künstlerische RE rg persönlich. 
eo . Politisches Und persönliches. -ıl,beides zu singen, 


Re: I = 
'  % v„\e 2. m N 
WIE WICHTIG IST EUCH DIE BAND ? in 
a. ı A150 wir haben alle feste Jobs (einer studiert),die Ban 
‘ ist unser Hobby ,wir wollen nicht davon leben, proben auch = 
: Woche.Wir wollen unabhängig 


höchstens nur2,3 mal in der 
IU. 
. E 
a ee eg 
WAS PLANT IHR FÜR DIE ZUKUNFT ? 2 = 
1995 vielleicht ’ne neue CD,mal 'ne lange Tour machen, biä 
jetzt habkeu wir immer nuı Wochenendgigs gespielt uud lie- 


ber auswärts spielen,da Berlin schon zu gesättigt ist,das 
Publikum ist ausserhalb auch dankbarer. | 


Na \o 


Das war's auch schon,was ich aus den Kritzeleien noch eut- 
ziffern kounte.Ich kann nur sagen,dass mir die Band sehr 
gut gefallen hat,wenn auch die Resonanz des Publikums 

nicht sehr gross war.Nochmals Danke an Gockel für’s Inti. 


seln. 
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SCHON WIEDER "NE GANZE 
SEITE IMPACT 
WERBUNG 1 


Br ; L ID 
Die Könige des Surf - Punk um Szenelegende Tom Tonk aus 
Duisburg ( California ) mit neuem Hammeralbum ! 


Jimmy Keith & his Shocky Horrors 
"SONIC SURF PARTY ' | 


BC DIabIMärziimjHandel) Auf Tour mit lei Dahl : 
6.3.Bochum - Planet / 7.3. Voerde - Rolling Stone / 13.3. Hamburg - Logo / 14.3. Berlin - Knaak / 15.3. Dresden - Starelub / 16.3. Staffelstein 
. Zebra / 17.3. Hannover - Bad / 18.3. Mönchengladbach - Rock Babylon / 19.3. Frankfurt - Gloriabar / 3.4. Leonberg - Beatbaracke / 4.4. Köln - 
Underground / 5.4. Münster - Gleis / 6.4. Lemgo - Remise / 8.4. Dortmund - FZW 
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-THEAJ: 


pre: Wß Jahren ER war ein pm der ler Ska- Punk Legende. 
Toy Dolss meets BERter, 


> 


ZEICHEN 


Ihre neue LP / ED" Das 7. Zeichen " ist ein Rundumsehlag gegen die gesamte Menschheit !! 
Die Katastrophen auf der Welt, die Ungerechtigkeiten und Morde gegen Minderheiten, die 
brutalen Niederscehlagungen von Freiheitsbewegungen häufen sich in solehem Maße, das 

der Niedergang der Zivilisation absehbar erscheint 


Die Reunion-CD " Die Auferstehung " jetzt auf Mid-Price bei Impact Records ! 


WER SICH UNSERE MAILORDERLISTE BESTELLT, !M VERRER VON 


9 LEBT BIS ZU 10 JAHRE LÄNGER !!!!! ag 
li EN Tossa DURBURG Hunderte von billigen LPs, CDs, Shirts und Videos, meistens 10,- DM billiger | 
? als Im Plattenladen !! Außerdem mit prima Gewinnspiel !!! SEE 


RL» 


low AO: 


EI . 


525”. NG ne 
DIA / 47.09.94 im Knaackclub Berlin 


LOKALMATADORE + KLAMY 
n schönem Wette 


er 1994 brachte uns nebe X, einer stink- 


ubrandenburger 


Der Somm 
langweiligen Fußball-WM und dem berüchtigten ne 
neue Veröffentlichung der LOKALMATADORE. 
nur noch diese eine 


Sommerloch auch eine 


wochenlang hörte man, wohin man auch kam, 
achricht wie eine Bom- 


folgende N 


Platte. Dementsprechend schlug 
be ein: Lokalmatadore und Klamydia (Kult!) + SPS (wer oder was 
n selber rausfinden; ich hab keine Ahnung) 
d eines hart- 


sps ist, müßt ihr scho 
lin.Dies alles vor dem Hintergrun 


spielen in Ber 

näckigen Gerüchtes, Daß die Lokalmatadore auf absehbare Zeit nich 

mehr live auftreten würden (also quasi Abschiedstour und so), 

und daß nur begrenzt Karten vorhanden sind. Also hieß eS nicht 

lang zögern und die Gelegenheit beim Schopfe packen.Geld wurde 

eingesammelt und ein Voraustrupp gen Berlin zum Kartenvorvel- 

kauf entsandt (wir wollten schließlich auf Nummer sicher gehen). 
Absolut genialen 


Gelegenheit hierzu bot übrigens eine Tour zum 
im so 36, über welches ihr an anderer Ste- 


Laurel Aitken-Konzert 
11e in diesem Heft ausführlich informiert werdet. 


König Alkohol 
“ BERGEN 


Währenddessen h 
errschte i R RT 
schwelgte in V n NB eine seltsa 
gnis und als ss wie wohl selten ee an Alles 
ande Ss en Bere setzte ee an fir BE 
KFZ waren’s woh r Autokorso Ri ür unsere 
1 chtung B 
Art. Entsprechen N mit ee in Bewegung. 
ngstigt müßten auch die en lim aller 
r des ersten 


Rastplatzes gew 
esen sein 
unter Urin stzt ‚ als diese Horde 
schließlich er es ge reg 
auch eltslos aben 
Aber er ee Fr 5a enge —_—. und dann wurden 
fiel als erst ns wieder unserem Th N 
es Er ema zu. A 
muß ja noch re nämlichUnmengen armen: har 
hätte ich doch ein et ts schlechtes bedeuten, ne: Das 
Pen Abend dämmerte er ge Publikum en 3: 
bteilung wandte e NB’ler zerst ‘ 
Ss reuten 
schaftlichen heddei ehe n guten alten ee sepemn). Baia 
Zurück beim Knaack re m (darf auf keiner 1a er ne 
mehr Glatzen da, und e sich die Szenerie geänd ahrt fehlen). 
| ‚ einige sahen mehr als Be aubet® waren noch 
. aus. 


| = ku + 
ı 


Be s 
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ImLaden selbst hatten Klamydia schon ihren Set begonnen, es war 
rappelvoll, aber das fast ausschließlich kurzhaarige Publikum 
zeigte sich nicht weiter beeindruckt. Bei Hits wie "Lappuliisa" 
gabs natürlich kein halten mehr, also, rauf auf die Pogofläche, die 
praktischerweise genau am einzigen Aus-und Eingang positioniert 
war. Kiamydia gaben sich alle Mühe, doch es blieb bis auf wenige 
Ausnahmen uns NB’lern vorbehalten das Tanzbein zu schwingen. Schon 
nach kurzer Zeit fiel ein ziemlich seltsames Verhalten einiger 
Umstehender auf. Die Poger wurden derb rumgeschubst und getreten, 
so daß es schnell zu einigen Rangeleien kam, die aber alle noch m: 
gewaltfrei geklärt wurden. Ich selber hatte beim pogen dagegen über- 
hauptkeine Probleme, was leicht mit meinem Haarschnitt zu erklären 
war. Kurze Zeit später draußen ein ähnliches Bild, fast sämtliche 
"Langhaarigen" beschwerten sich über ständige Pöbeleien von seiten 
einiger "Skins". Das betraf auch nicht nur Neubrandenburger ‚, auch 

MM andere Grüppchen von ausserhalb saßen mit bitterböser Laune im 
Hof und auf der Straße rum. 


m 


Inzwischen fs 
—_* a elven die Lokalmatadore und im Knaack konnt 
denn luftholen.Die Matadore Enttfuanliteh 


ehr oder weniger gelangweilt auf der 


Br die erwartete 
n beschissenen | 
die sollen mal bei uns spielen. | 


== . des Gigs dem Ausgang zu, um = 
= of regierte unterdessen das Chaos 
mußte, irgendwer (ich denke mal 


urchgedreht und ange 
£ 
uch noch jemanden getkaften: DErsaHt 


tionsmitglie Im Verlaufe des G un 

nz a cn irgendeinem Arschloch zu a ee 

tun hatte) .Dies Een (obwohl er mit der Schlägerei Eee u „18 
e ihm 4 Tage Krankenhaus. Tolles Denen 


pisspottsho E- 


h die Bullerei mit mindestens 2 Dutzend 
Car allerdings schon alles vorbei und die Massen 
wobei es die haarsträubensten 
hätten die schöne Unitedparty 
mindestens 2 dieser Partysmasher 
11 wir Skinheads müßten doch 
Soviel zum Thema united an 


Irgendwann trudel 
Einsatzwagen ein. 
standen rum und unterhielten sich, 
Sachen zu hören gab, z-B-: die Rastas 
kaputt gemacht( waren bestimmt 
vor Ort). Einer laberte mich vo 
zusammenhalten, gegen die Punks und SO. 
diesem Abend. 
Irgendwann gings dan tz. Der u a er mit 
Krankenbesuch und Heimfahr v2 Das Ba 
Tja, Fazit? Die Vorfreude ist imme ar: 
das Thema 0i!-Konzerte im Knaackclub ist für mich auc — g | 
abgeschlossen. ERS « Sy ? 
BR Sc er 
U-Jan 2 EEG 2 
ZEBE di 


public toys-"fünf asse"-cd 
nach ihrer ep,tote helden,nun entlichst die 
este lp der düsseldorfer.die ep gefiel mir 
ja nu nich so gut.da mein pladdenspieler son 
kleines spielchen mit dir treibt,unn nur die p 
eine oder andere seite yon eps vernünftig spielt. E 
die andere seite leiert dermasen,das es nicht 
mehr auszuhalten ist. 


nichts des do trotz isses wohl eine der besten 


te u U Sn pladden,die ich bis her neu zulx hören bekam. 


SMALL BUT ANGRY - "Small uut angry" Cu’ 94 16stücke feinsten streetpunks. von kleinen 


; z ‚ ruhigen balladen bis hin zum schönsten punk 
Nuch X-Beiträgen für Aber a era zur ist alles vertreten.anbei sind noch gib Carte 
endlich die }.eigene veröffe g aufm ‚innencover abgebildet.was auch gar nich mal 
der PunkRock/HC-Band 5 NEUSS. r so schlecht ist,da blos Sstücke in deutsch sind. 
mit ganzen 12 Songs > ern sie ein ein Kauf oder klau lohnt sich hierbei nu wirk- 
ge. en u ee lich.gips bei jeden guten katalog oder laden. & 
zum D enupantarltin br, Toy 7 Kohl Ave, 
un ohne Frage der Opener"we’ll be there”, . E me \ Ka, . 
natürlich das Schlußstück"Small but ng Aa } : 5% un‘ RE / ri 
& der unübertroffene Lovesony"Remenber". PLASTIC TOPULATION Nr.11 AS 2,- DM 
Ein Bonus-punkt gibbet auch noch & zwar Adesesitan 
für den kleinen Gnom mit Kapuzen jacket. Eigentlich wollte ich auch uoch die 


\ u HUS- gNv.10 besprechen,die hab ich aher 
IMPACT RECORDS (Adresse im Heft) wre : leider verborgt und bis en x 
em Ye P “on : g nicht wiedergekriegt ‚Hatte mir jeden- ü 
01 POLLOI "To resist is our duty when injustice falls gefallen.Doch zur-11.Als erstes 
is law-Live in Berlin" CD/LP „fällt mir die Rückseite auf:ein Oi 
Bei diesem Konzert im Köpi Ende93 waren einige POLLOi-poster .Das spricht ja schonmal 
von uns ja auch zugegen (siehe RZ Nr.6).Die duf- für den guten Geschmack des Machers., 
te Stimmung wird auf dieser Platte ganz gut ein- Im Heft gibt’s dann Intis mit COCK 
gefangen.Zwischen den Songs hört man Torfdünn SPARRER,, BENGELS ‚,HARRIES und SUB-ART. 
mehrmals brüllen und auch mich meine ich einmal Dazu noch 'n paar Liveberichte (u.a, 
gehört zu haben.Meinen Patronengurt,den ich da- die absolutgenialen 0i POLLOi) sowie 
mals verloren hatte,hörte ich allerdings nicht Triebi’s sehr guter Story von den 
runterplumpsen.Anyway (Scheißwort),OI POLLOI CHAOS-Tagen.So sollte ein Punkfanzine 
bieten hier die ganze Breitseite ihrer Hits plus, sein und so ist dieses auch.NEHMEN von 
Mi einem Cover von DISCHARGE "A look at tomorrow". > A TRIEBI MERSCH 
Alle Songs sind im Booklet nochmal erleutert.Es => HAMELNERSTR. 12 
gibt irgendwie keinen Grund sich die Scheibe = 31832 SPRINGE 
nicht zu kalıfen,außer man ist pleite. -N&N- f = -karl- 
über Red Rossetten Records 


x‘? 
ee, SUBURBIA Nr.3 
DIE QUERULANTEN "Goldene Zeiten" 
tape 
DeutschPunk wie er sein muss. 
Dieses Tape kann ich nur jedem ' 4 
empfehlen.Mir besonders gefallen 
hat das Stück "Nichts ist unmög- 
lich in Deutschland" ‚einfach nur 
gut.Dazu gibt's noch 8 weitere 
Stücke zu hören.Das Tape kostet 
6,-DM,ein Textblatt liegt bei. 
Die Band sucht übrigens auch 
immer Auftrittsmöglichkeiten, 
wer was klarmachen kann oder 
nur das Tape kaufen will,der 


A5 2,- DM 
40 Seiten 


€ ganz im 
Zeichen der CHAoS-Tage 1994, 


So gibt’s also Berichte über N 
Hannover (was '95 wohl jedem 5 


blanc estoc- Diese Ausgabe steht 

live in hagen-cd 
nach zwei eps nun auch ne cd. 
leider war wohl aufm konz,wo 
die aufnahmen entstanden nich 
fülle los.deshalb kommmt die 
musike leida nich so gut rüba. 
ein zweita nachteil hat dat 
ganze auch noch.fast alle stücke 
vom livemitschnitt sind auch 
auf den eps drauf,die mit auf 
die cd geprügelt nn ._ - 
4 andere drauf unn davon noch ei- Sollte: sich:hles mn dar 
BB pachgsapin!e -Lachnde. eigent MELDEN bei SASCHA LINDERMANN 
lich.wann gibs denn nu entlich : Dev SSCHobRUER EIE 3 
ne lp mit ganz neuen ee Sasse TETÜSETE 

2 Tel. 04533/61748 

-karl- 


eine Reise wert sein sollte) 
und einem ausführlichen Inti 
mit KARL NAGEL.Noch ein paar 
| kleinere Artikel (z.B. Konz- 
f besuch bei der Band GYSI ?!) 
und eine Punkergeschichte 
Funden das ganze ab. 
HOLEN bei RAINER RAFFEL 
STERNENBURGSTR. 34 
53115 BONN 
-karl- 


Skaktus 3 

(R. Nolda, Eschenstr. 6, 72116 Mössinggen; 2,50+Porto) 
Sehr schönes Ska-Zine mit guten Interviews, z.B, mit 
Bluekilla, Pacers und den Regulators. Außerdem etwas über 
Ska in Irland, Konzertberichte und diverse Reviews, 

Das Teil kann ich auf jeden Fall nur empfehlen. -Kröbhe- 


- 0 ARE en "7 > 


germ attack-"sick"-cd 


SOBERPHOBIA # 3 


Hier gibt es einige mehr oder weniger 
interessante News, Gigberichte, Reviews, 
ziemlich nichtssagende Interviews und 
„Qjede Menge Tippfehler (aber man |soll ja 
nicht mit Steinen ...)in einem stil, der 
mir etwas zu prollig ist. Negativer Höhe- 


} Be -. Business-"Konzertbericht". 
r : Unpolitisch hin. unpolitisich her, irgend- 
a abe Basic ans aiüläcksenche Mach y wann reichts. Und Boots+Braces-Intis nerven 


eigentlich nur. 


Ansonsten geht& noch um Vandalen, Kassierer, 
The Selecter, Bullshit, Red Alert u.a. 


erwischt.kaum einer hat mitgemacht ‚trotz 
der guten musik.die sich für mich sehr nach 
all «guter melodischer Ben 


SI leicht sind auch noch ein paar boxhamsters Bao 00 dor. Aybier: # | 
einflüsse zu hören,aber das wil ich erstmal 
on) so im raum stehen lassen.bildet euch doch 


einfach mal selbst ein urteil. ’ 


STAGEBOTTLES "They are watching me"-EP 


FR 
a, 


Enthält nur 2, dafür lange, Songs dieser 

neuen hessischen Oi-Kapelle. Mit Männer- 

und Frauenstimme sowie Saxophon - mal was 
Neues. Gute, partytaugliche Mucke. 

Kann man nix mit falsch machen. 


The Bruisers "Cruisin‘for a Bruisin‘" 
(Lost & Found) | 

Bruißers machen HC/Punk der einen manchmal an Bad Religion, 
öfters aber an Slapshot erinnert. Geht Jedenfalls ziemlich 
nach vorne los und "Till The End" bzw. "Iron Chin" sind 
einfach Hits. -Krike- 


U.J. 


4D.H. "Leipzig" Ep 
Musik erinnert zwar an einige Ami 
„bands,aber muss ja deswegen nicht 


‚schlecht sein.Schöner aggressiver 
a: 
a 


Hardcore und dazu 
Deutsche HCbands waren mir schon 
P 


Auf alle Fälle unterstützenswert. 


« Be „(Leider kein Textblatt bei,dafür 
x "gibt’s 'n Minuspunkt. )HALB 7 REC. 
A -karl- 
nn 
x \ = ; 


GIGANTOR "Stop Germ... Ep 
Leider die erste Platte,die ich 
von GIGANTOR höre,da sie bereits 
'n paar Singles und CDs draussen 
haben, jedenfalls liefern sie auf 
"Stop Germ..." genialen schnell- 
gespielten Punkrock,der einem 
einfach mitreisst.Der Hit dieser 
Scheibe ist wohl 
aber auch die drei anderen Songs 
wissen zu gefallen.Solltet ihr 
ZUGREIFEN. (LOST & FOUND) 
-karl- 


x 
beton combo-"gute zeiten-schlechte 
#S und mal wieder meldet sich ne alte 


mit ner cd zurück. diesmal sind es 
VB ihre erste und zweite pladde,sowie 


y 


1) 
a 
x 


Eine Hardcoreband aus Leipzig,ihre 


'n guter Sänger. 


“immer lieber als die grossen Amis. 


"Get the glory" & 


NR.1/Januar 95 3,20 DM 
48 Seiten (in Farbe) 
Im Untertitel steht noch "Das Magazin £für Schlager 
und. Volksmusik" ‚es geht also weniger um Punk,man 
könnte auch sagen, Punk steht aussen vor .Stattdes- 
sen bekommt man seichte Unterhaltung pur.Farbbe- 
richte von den Stars aus den deutschen Hitparaden. 
Leider ist diese Ausgabe zu sehr mit der öden und 
langweiligen Volksmusik zersetzt,so dass guter 
Schlager diesmal viel zu kurz kommt .Highlights 
sind die Stories von G.Gabriel sowie R.Rocci und 
nicht zu vergessen das "Showgeflüster mit K.Bach". 
Abgerundet wird das Zine mit den üblichen Reviews, 
einer Witzseite und noch einem Kreuzworträtsel. 

u LESEN (in jedem Kiosk oder ausleihen). 


MEINE MELODIE a4 


-karl- 
974 E. »B Fn 


t/ Street survivors" 


ES 


RED ALERT "Drinkin’with Red Aler 


Tja, dies ist sie die neueste Doppelsingie der ordi- 
t. närsten Band unter der Sonne. Stand ja allerorten 
& | zu lesen, was das doch für arme Fackeln sind. Zu hö- 
ren gibt’s besten Sauf-OI-Rock (schwer zu beschrei- 
ben) mit einigen Gitarrensoli, denn heavy metal-fan 
Tony van Frater gibt wieder volldie Kante. Bleibt 
aber alles im Rahmen (anders als auf der "Blood,sweat 
Pi and beers"),; Wer die "beyond the cut" noch nicht hat, 
& fährt besser mit der CD, denn auf der ist neben der 
Do.EP auch noch dieses bisher nur auf LP erschienene 
3 Album drauf. Das bringt 19 Songs und stolze 69,noch- 
was Minuten Red Alert. Der Soundtrack zum Besenreiten 
zum Sonderpreis. N’Hammer ist allerdings das Booklet 
(das hat bei Knock out/ Nightmare rec. ja schon Tra- 
dition). Wer nämlich hier eine Liste der Bonustracks 
erwartet, wird enttäuscht. zu finden sind nur eine 
Grußliste und eine unheimlich wichtige Werbebotschaft. 
Und die CD bloß nicht irgendwo außerhalb der Hülle 
aufbewaren, es steht nämlich nicht drauf was drin ist. 
Sollte man aber trotzdem haben. 


— 


U-Jan 
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LEGION DER VERDAMMTEN 

Nr.1 3,- DM 42 Seiten 

Ein neues Fanzine aus dem Südosten 
unseres Landes,genauer gesagt aus 


ww. . 


zeiten"-cd 
berliner punkband 
be.diese hat gleich 
ne single unn zwo 
ssht.mit dabei 


A4 


N 


a \ u kz sampler beiträge auf ne cd gepre L- mit Senftenberg.Schwerpunkt ist die 
"SINE türlicht der nazis raus song,unn das gleich zwei ma. - | Grind-,Noisecore ‚Deathmetalszene, ” 
SZ obei mir die zweite version ein wenig besser gefällt,unn Freunde dieser Musik werden hier ? 
NETT? je von slime erst recht.ansonsten iss es recht hörenswert, wohl! einiges finden,da 15(!)Bands 54 
SE vas die berliner so vor einem ei so gemacht en vorgestellt werden.Ausserdem gibt 

5 hört sich einwenig experimentell an,unn iss auch für je n es dann noch 'n Inti mit FUCKIN’ 

= punkfan gewöhnungs bedürftig.anhörn kann man sich.unn rein- FACES. 

 hörn lohnt sich.so mehr sag ich niodazu. A 9) i Be 2,- DM 30 Seiten 

FE if . #Y ) c GE A Und das ist bereits die 2. Nummer 

Ad : (vbts wei ast VINYL Stec dieses Zines.Und wieder eine Menge 


M PÖBEL UND GESOCKS "Schönen er 


ker 


Ein neuer Name,eine neue Platte, 
und ich war doch etwas skeptisch 
ob diese an den genialen Vorgänger 
ranreichen wird.Nach dem ersten 


Den 


Hören gefiel sie mir dann auch uns 
nicht besonders.Aber nach mehr- ich 
maligem Anhören war es dann doch und 
nicht so schlecht wie idh dachte das 
und ich entdeckte auch ein paar das 


kleine Hits wie "Leck mich am 7 
Arsch" ‚"Projekt Koma" und "Sach 
mir wo die Biere sind" .Fazit: 
Nicht so gut wie die erste,aber 
trotzdem schöne Platte,wird ihre 
Fans finden. (TEENAGE 2 Pa 
-karl- 


ag 


PROLLWERK Nr.2 A5 2,50 DM 485 
‘Eines dieser OiFanzines,deren Schre 
S unpolitisch machen.Mit Links könn’s 
dafür sind sie nach rechts doch seh 
; >» Konzert von NOiE WERTE und RADIKAHL 


TADOREN, BOOTS & BRACES,MAD MONSTER 
A.E.G.An sich könnte das PROLLWERK 
öınicht die teilweise nazifreundliche 
SKiiiNHEADS! PROLLWERE, POSTFACH 


SKEIN ALIBI 


KEIN ALIBI ja schon bekannt 
sein,da sie bereits 2 mal bei 


daran,das ich’'se vorm 
w nicht kannte).Auf’er K 
sind 6 Stücke drauf,6 2 
discher Punkrock.Die Songs sind 9 
in deutsch gehalten und ein 
Textblatt ist auch bei.Gut’Ding. 
BESORGEN bei NICO DORN 


namens OiPHORIE beigewohnt. Interviews gibt’s mit den LOKALMA- 


Bandintis (z.B. AGATHOCLES,KADATH), 
dazu ein Ungarn-Szene-Report ‚sowie 
einen Artikel über Briefbomben(!). 
Als Punkband wird diesmal KOLLEK- 
TIVER BLUTSTURZ vorgestellt.Ab dem 
nächsten Heft sollen danı auch ver- 
mehrt Punkbands vertreten sein.Also 
ANTESTEN bei HEIKO WACHE 
J.-R.-BECHER-STR.13 
01968 SENFTENBERG 
-karl- 


tape 
Neubrandenburgern dürfte 


gespielt haben.Hier halte 
nun ihr Tape iu den Händen 
muss aber sagen,dass mir 

Tape besser gefällt als | 
Konzert (vielleicht liegt'’s £% 


bs: noch 
(1 


ssette 
al melo- 


PLASTIC BOMB Nr.9 A4 3,- DM 
108 Seiten 
Nach der letzten Röllk ZU-Ausgabe 
hat die P.B.crew bereits 3 neue 
Hefte veröffentlicht.Das zeigt 
ja ungefähr die Arbeitseinstel- 
lung von denen und unsereins 
(ich hoffe unsere 9 wird diesmal 
nicht so lange auf sich warten 
lassen) .Aber zum P.B. :Abgesehen 
davon das sowieso alles gut ist, 
möchte ich nur ’n bisken hervor- 
heben ‚wie z.B. die Intis mit 
ATTILA und CAMPARY Rec. und die 
(wie immer) guten Vorworte, 

4 Als Musikbeilage gibt’s diesmal 
'ne CD von IMPACT Rec .Weiteres 
Geschreibe kann ich mir sparen, 
PFLICHTLEKTURE ! treten! 


OTTOSTR. 18 
38518 GIFHORN 


karl- 


eiten 
iber einen auf krankhaft 
e wohl nicht viel anfangen, 
r offen.So wird denn mal 'n 
besucht oder einer Band 


SOUND und den "merkwürdigen" 
'"n gutes Zine sein,wären da 

n Ansichten.Nur was für 
13, 09581 FREIBERG 


-karl- 
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Y af. ich eines morgeus früher als gewohnt aufgestan- , 
BE lien bin (so gegen 11 Uhr) und uach einigem Rumdösen' 
der Gefahr auslief ‚mich zu langweilen,beschloss ich |\ 
mal wieder 'n Bericht fürs RöHR ZU zu schreiben.Die 
andern Kollegen kriegen ja nun Schon monatelang nix 
mehr auf’e Reihe,musste ich also wieder ran.Papier 
und Kugelschreiber war gleich zur Hand,aber ich 
merkte schnell,dass noch was fehlte.Also Geld ge- 
zählt und ab zur Kaufhalle.Da meine derzeitigen 
Finanzen das gute "NORDBRÄU" zu 0,99 DM die Flasche 
nicht zu liessen,begnügte ich mich mit "Von RAVEN"- 
Bier (0,59 DM übrigens ,das Billigbier der NORDBRÄU 
: brauerei).Wieder zu hause angekommen,stürzte ich 
id mich gleich auf die Arbeit,das heisst ersma aufs 
BUT Bier Una nach zwei Dosen dieses köstlichen Geträuks 
en konnte ich denn auch in Ruhe meinen Bericht zu 
schreiben beginnen.Nun,ich begann ersma ein weitres 
Bier zu öflnmen,und Zu überlegen,über was ich eigent- 
lich berichten will. Während die Gedanken in meinem 
Kopf umherkreisten,um irgendein intelligenter Brei 
zu werden,wurde ich gewahr,dass überhaupt keine 
Musik in meinGehirn eindrang,DIE Bedingung für ef- 
fektives Arbeiten,vollste Leistung,beste Qualität. 
Also sofort Mucke angemacht ,und schon ging’s denn 
I auch l1os.Als ich grad zur vierten Dose "Von RAVEN" 
(0,59 DM,ihr wisst schon,das von’er NORDBRÄUbrau- 
erei) greifen wollte,hielt ich plötzlich inne .Nach 
dem ich nun schon über einen Monat 100 % korrekt 
war und wohl sowas wie 'n Hardliner in RöHR ZU 
Kreisen bin,erlebte ich nun durch dieses verdammte 
Büchsenbieı wieder einen totalen Rückfall.Bevor 
ich noch weitere Korrektheitspunkte zu verlieren 
Mdrohte,kippte ich schnell mal 4,8 % in Form von 
4 "Von RAVEN" (das von NORDBRÄU...) in mich rein, eine z, 
nd gleich ging’s mir wieder gut.Und da wären wir 
nach dieser kurzen Einleitung auch schon beim Werden 
HThema,was aber mit den vorhergehenden Worten nix äber 
zu tun hat.Deun jetzt wird's doch wieder etwas enp 
lernster (für unsere UNpolitischen also aufhören 
zu lesen und weiterblättern). 
Ich will hieı mal meine Gedanken über die letzten 
Ereignisse iu Deutschland ablassen.Was war denn so 
WMalles geschehen: Da hätten wir einmal das Hochwas- 
@ ser! Wir hier,im Norden haben ja nicht viel davon 
Mmitgekriegt (ausser im T.V.),was wohl auch gut so 
Mwar.Also irgendwie jgeht mir das aber am Arsch vor- 
bei,denn wenn ich mir die Ursachen ansehe ‚die erst 
zu diesen Überschwemmungen führte,könnte ich nur 
lachen.Dass es überhaupt so weit kommen musste,lag 
nur an einem Grund: Der Mensch.Er hat Schuld .Das 
Höchste der Schöpfung hielts mal wieder für nötig, 
1 gewaltsam in den Umweltablauf einzugreifen, Fluss- 
Buwege umzuleiten,künstliche Kanäle zu legen u.u.u., 
nur um noch mehr Profit zu erzielen,und wundert 
sich nun,warum die Natur zurückschlägt.Wenn ich 
bedenke,dass die Stadt Köln 94 (einem Jahr nach der 
letzten Hochwasserkatastrophe) noch vorhatte nahe- 
gelegene Landschaft gewerblich zu nutzen (irgendwas 
4 zu bauen da) und diesen Plan nur verschoben haben, 
‘ r } 3 R x‘ in EL 


A 
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v= Veaiue 
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statt ihn als Unsinn abzuschreiben.Wäre dort gebaut 
worden, stände das alles jetzt unter Wasser.Etwas 
Gutes hatte es natürlich auch: Die Deutschen konn- 
| ten sich wieder ihr eigenen Problemen widmen,da ja 
iso'n Hochwasser (alle paar Jahre) uns viel mehr be- 
troffen macht, ‚als z.B. die Millionen Menschen auf 
der Welt,die während dieser Zeit gestorben sind, 
aber eben nicht mehr so wichtig waren.Der Krieg in 
Grogny schien auch für kurze Zeit vergessen. 

Und noch ein Ereignis bewegte ganz Deutschland 
(oder zumindest München ‚wo 5000 Menschen demons- 
trierten bzw. marschierten,in 'Trauer’ mein ich). 
EIN POLIZISTENMORD. ! Leider (?) sprachen die Medien 
nicht davon,dass ein Mensch erschossen wurde ,nein, 
es hiess immer ein 'Polizist’.Nun frag ich mich, 
haben Polizisten irgendein Recht,nicht zu sterben? 
Was wäre wenn andere Randgruppen ihrer Angehörigen 
so öffentlich gedenken würden.Wenn z.B. 2000 Punks 
oder Autonome auf diese Art und Weise durch die 
Strasse ziehen würden in Erinnerung an die Freunde, 
die durch Nazi- oder Polizistenhand ermordet wurden. 
Nun,was passieren könnte,haben wir 94 in Hannover 
gesehen. | 

Aber zurück zum Polizisten.Ein Polizist ist für 
mich nur eine Maschine ‚ähnlich funktionierend wie 
der Soldat (robotermensch).Er bekommt Befehle ein- 
gespeichert ,die er auszuführen hat und es auch tut. 
Ohne nachzudenken,oder die Richtigkeit bzw. Mensch- 
lichkeit (?) seiner Handlung zu hinterfragen.Was 
eigentlich selbstversittändlich ist,Maschinen können 
schliesslich nicht denken,da sie eben nur program- 
miert sind.Wer mal ein Blick in die Programmierhand- 
bücher (in Fachkreisen auch Gesetzesbücher) wirft, 
merkt schnell ‚dass: diese Anweisungen nur zu Kurz 
schlussreaktionen führen können.Ein Bsp. dafür ist 
der Mord an einem 16 (!) jährigen Kurdenjungen durch 
einen Polizisten.Noffnungsvoll macht es mich dann 
doch,dass es noch Leute gibt,die die Fehlkunstruk- 
t3on dieser Tötimgsmaschiuen erkennen und sie aus- 
schalten, 

Der Polizist ist ein Hilfsmittel des Staates,sein 
Volk zu kontrollieren und zu unterdrücken.Er dient 
nur,die Diktatur der Macht aufrechtzuerhalten,die 
Grenze zwischen oben und unten zu sichern,die 
Reichen und ihre Habe vor den Armen,die nichts be- 
ısitzen,zu schützen.Er wäre überflüssig in einer 
|freiheitlichen Gesellschaft,so liegt es also auch 
in seinem Interesse ‚die Herrschaft der Reichen,die 
den Polizisten erschufen und am Leben erhalten, zu 
bewahren. Polizisten sind Maschinen.Schalt ab! 

3% 

Es könnte leicht der Eindruch entstehen,dass ich 
kein Mitleid mit Opfern habe oder gar zum Mord an 
Menschen aufrufe,DEM ist nicht so!Es sind Stich- 
punkte einer eigenen umfassend überlegten Meinung, 
die zu viele Seiten in Anspruch nähme und den Platz 
hier sprengen würden. Jeder sollte selbst wissen,was 
zu tun oder zu lassen sei. 
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«Da unser Chef-OiPolloi-Reporter Torfdünn auf seinen in() 
"wahrsten Sinne des Wortes rotznäsigen Welpen aufpassen 
(blöde Ausrede nicht mit zum Konz. zu kommen), = 
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‘mußte 
'vird mir die Ehre (Arbeit!) zu teil über dieses musika- 


Karl, U-Jan und ich fuhren als 
im Vorfeld auszuspionieren WaS se re, 
erwarten würde. Da dieser PPELEhL SITE ee 
jhrä ienen soll, Prinzip 
Selbstbeweihräucherung di ee ID 
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Unsere Müdigkeit, 
weggeblasen i he - 
€ f) ar wie m» 
eh 9 war 100% 
Bi F politisch; O,Pp, 
| ehe) Zi TU I®L Tun 
Da die Ansagen auf Deutsch waren, bekam jeder mit worum es 
in den Liedern ging. Zwar stellte sich beim Hören der 
Live-CD und beim Gig in NB später heraus, daß diese alles 
andere als spontan waren, aber was soll’s. Als der Sänger 
sowas in Richtung "Fleisch ist Mord!" und "Menschen- und 
Tierrechte ein Kampf!"losließ, sah man an den Reaktionen 
einiger Leute, daß sie wohl nur gekommen waren, weil O.P. 
eben OiPolloi heißen. Aber 0.P. hat mit OI! eben nicht 
mehr viel zu tun. Die "United & WIN" Phase ist von ein 
paar Sprüchen mal abgesehen vorbei. re 5 


ALL 1W = E z + 
ee was zu den Ansagen, würde ich sowas von anderen WS >) 


Bands hören, ich würde wohl kopfschüttelnd den Saal ver- 


a ein 


0.P. spielten fast alle ihre Hits (eigentlich haben sie 

nur Hits), trotzdem kam keine richtige Partystimmung auf. 
Hier ‘ne Rangelei, da ’ne kleiner Streit, irgendwie fehlte 
der letzte Kick. Es war eben nur (?) ein gutes Konzert. e\ 
Als wir am frühen Morgen wieder Heimat fuhren, waren wir 
uns einig: OiPolloi+Neubrandenburger Seestr. das verspricht 
Party ohne Ende. Un . — 
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Im Namen des Volkes ! 
M LEBENSLÄNGLICH 


"Resist The Atomic Menace" 


"Unlimited Genocide" -SplitLP mit A-0058; 
"Skins 'n’ Punks Vol.2" SplitLP mit THE BETRAYED 
"Madedar.. -SplitLP mit TOXIK EPHEX 
"Unite And Win" a 

"Qutrage" -Ep 

"In Defence Of Our Earth" LE 

"Omnicide..." -Ep 

"Qutraged By The Atomic Menace"-LFP 

"Total Anarchoi" -CD 

Lt | -Ep 

"Live In Berlin" LP/CD 


-SplitEp mit BLOWNAPART 


"Unite And Fight Vol.5" 
BASTARDS 


PweZe\ 


TO RESIST IS 
[EN INJUSTI 


UR DUTY 


O 
S LAW 


CEI 


= 1984 - 1994 


ea Ike Street" tPunz- -n-=okhrz 


Rof In Hell" (Thugs In Uniform/Never Give In) | 
"Bo. Yisible Scars" (Boot Down The Door ) y 
gTnLS 0" (Minorjity Authority/Skinhrad) 

We Won’t...Poor" (No Filthiy Nuclear Power) 
"Relying On Us" (Stop Vivisection Now) 
"Digging| in Water" (Figs ForsSlaughte:) 

"You Are| Not Alone" (Nuclear Waste) 

"The A.L,F. Is Watching And There's 

No Place To Hide" (Stop The Rloody Slaughter) 
"Censorship Sucks" (No Filthy Nucleaiı Power ) 
"Airstrip One" (Leaders) 

"Mind Pollution Vol.1" (Aweyicans Mnt) 

"Punk - past,present and 

fURNER, (Scum) 


"Der Untergrund lebt" (The Only Pelrase) 


0 
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Die zweite Band des Abends hieß POLICE BASTARD aus U.K,welches |. 
ein Zusammenwurf aus CONTENPT (sänger ,Bassist) ,DOOM (Gittarist)]: 


und FILTHKICK (Schlagwerker) ist.Naja und diese Konstelation 
!konnte doch einen Anarcho-Punk von heute nicht kalt lassen. 
Der Sänger war gerade heiser geworden,deshalb sang der Gitar- 
jrist.Leider hielt sich die Begeisterung des Publikums (pogo- 
|technisch gesehen) in Grenzen.Es war das alte Übel:Was der 
|Bauer nicht kennt ‚das frißt er nicht.Einzig zu den Coverver- 
sionen füllte sich die Tanzfläche ein wenig.So absolvierte 

ich mit Chris ein herrliches (?) Duo zu DOOM‘s "Exploitation" 
PETER & TTTB gabs auch noch,und zwar "Banned from the Pub". 

Da waren dann die Glatzen anner Reihe.Wwas ich noch ungeheuer 
'lustig fand,war die Ansage von POLICE BASTARD "0i,0i,fucking 4 
oil",als ‘n paar Skinheads mit ihren "Oi!l"-Rufen mal wieder 
nicht aufhören wollten.Eben kommt Torfdünn zur Türe rein und 
‚erzählt mir noch son Spruch vom Gitarrero:"I have long hair, 
'I don‘t fucking care".Übrigens fand Torfdünn die Ansagen auch 
zeitgemäß,höhö.Ich hab mich nach dem Konzert noch mit dem ei- 
| gentlichen Sänger über dies & das unterhalten.Der Typ war voll 
Punk (ca.100%) ‚jedenfalls so wie ich Punk sehe.Echt 'n ange- 
nehmer Zeitgenosse.Wir hatten auch ziemlich die gleichen Gedan- 
ken,z.B. über Oi und son Kram. F< 3 
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Skins) stande 
beim Rockkonz® 


n mit Faust 


waren) .Nas ganze 
Ansagen|ca.10-15 mal,das Pun* und Skinsi si 
sollen sondern zusammen gegen die sSchweinerei-" 
au da Liegt der Unter- 


ander b kämpfen 
en dieser welt kämpfen sollen.Und gen n 3: 
schied zwischen "nur zusammen s 3 sich gut verstehen" = 
und "wenn man schon solch eine ernehmen ınaMY! 
für eine besser® Welt" .ErstereS ist ja dies tändnis ums! : 
Aa von vielen ,wasS ja auch im Grunde okay ist.ZweitereS ist vielen f 
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Meinung nach macht uns beides zusammen erst richtig unaussteh- 
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BE). 100000 Gastarbeiterverträge 

N h a n und 87000 
Arbeitslosen in Berlin kann ich os wenn 
die Bauarbeiter sagen: Ein Alinimmt mir meinen 


Arbeitsplatz. Da wird’s schwer mit der Toleranz 
ın. 
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Nach dem Konzerto grosso häben wir dann noch ‘n Interview ge- 
macht ‚was ihr hier im Heft nachlesen könnt.Als ich des Nachts ” 
vor unserem Punkerhaus ankam,hab ich mich noch zu allem Über- 
£fluß mit‘m Drahtesel langgepackt.Wo ich nu mal schon so schön 
lag,wollte ich dann auch gleich auf der Straße liegenbleiben. 
Da dieses Verhalten aber ärgsteS Assitum ist,begab ich mich 

lieber hoch.An den darauffolgenden Tagen erfuhr ich was 
die Greifswalder Ledernacken noch SO alles in der Nacht ange- 
stellt hatten.Dazu bedarf es folgender Ausführungen:Der Kon- 
zertort,die Seestraße,liegt nahe einer gerade erblühenden 
Eigenheimsiedlung , wo sich der Besserverdienende ein Häusle 
baut.Manche Häuser haben; daher gerade mal ihr Richtfest gefei-: 
ert.Tja und auf diese Häuser haben es die Kollegen und Freunde 
aus der Hansestadt abgesehen.Das man in der Seestraße nicht 
übernachten darf ist zwar Scheiße aber bekannt.So nächtigen 
unsere eyig stark alkoholisierten Mitstreiter eben in jenen 
Gemäuern.In erwähnter Nacht haben sie sich einen Kleinbagger 
geschnappt (was steht der auch da rum),ihn kurzgeschlossen 
und dann wurd erstmal Cross gefahren.Irgendwann gingen sie 
dann dazu über mit der Baggergabel die Außenwände ihres Wohn- 
hotels zu "yerbessern".Ich hab auf alle Fälle ganz gut gelacht, 
als ich diese Meldungen vernahm.Macht weiter SO. D 
Zu allerletzt:Mir ist zu Ohren gekommen ‚das ein Teil des eben 
erwähnten vVölkchens jetzt Technos geworden sind.In der Hoff-4 
nung das es nicht stimmt...-M&M- | ; 
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0i POLLOi,die "Götter" des wahren PUNKs spielen in 
Neubrandenburg.Das wir dabei sind,versteht sich ja 
wohl von selbst.Und das dann auch ein Interview 
Zmit ihnen gemacht wird,dürfte auch jedem klar sein. 
-.Da unsere Englischkenntnisse nicht so überragend 
sind,holten wir uns noch DÖRTE als Übersetzerin 
(hier nochmal Danke dafür).KARL,KRäHE,M & M und TORF 
—_ sowie die Oi POLLOI-Mannschaft trafen sich denn zum 
gemütlichen Plausch (hin und wieder gestört vom 
ewig trunkend,nervendem STEFAN). 

Leider war nicht mehr so genau zu unterscheiden, 
wer nun was gesagt hat,so wurd nun alles zusammen 
geworfen.Deek,der Sänger ‚antwortete teilweise auch 
in deutsch(also er kann mehr als nur die deutschen 
er er Ansagen auf den Konzerten): 


> 35 i 
WIE HAT EUCH NEUBRANDENBURG GEFALLEN ? 
Sehr gut,war eineı der besten Gigs überhaupt. 
Der beste auf unserer Tour bis jetzt.Wir kommen 
zurück und spielen nochmal hier .Wir haben’s ge 
nossen.Es war grossartig.Wirklich gute Atmos- 
phäre,gute Party. 
IHR SEID SEIT EINEM MONAT AUF TOUR,WIE WAR'S 
BIS-JEEZT 7 
Es wari sehr gut,wir ‚hatten viel Spass. 
UND WIE GEHT'S DEINER STIMME ? 
Meine Stimme ist fast gebrochen,das ist nicht 
gut.Das ist scheisse,aber unser Schlagzeuger 
kaun auch singen,eı ist sehr gut.Vor 2 Wochen 
war mejne Stimme weg,ich konnte nicht sprechen, 
sie war kaputt Und Chris,uuser Drummer ‚musste 
bei 4 Auftritten singen,aber er war gut.Gesungen 
hat er in Bielefeld ,Verden,Hagen....Wir mussten 
ihm die Texte aufschreiben ‚weil er sie nicht 
auswendig konnte. 


GAB ES IRGENDWELCHEN ÄRGER AUF EUREN GIGS ? 
Ärger gab es,als wir in Bielefeld spielten.Beim 
POLICE BASTARDyig sprühten irgendwelche C5 Gas, 
wir mussten rausgehn,es gab 'ne gıusse Hauerei. 
Es waren 'n paar dumme Punks,die da rumgesponnen 
haben,die wurden fausgeworfen,haben eins auf’s 
Maul gekriegt und: wir konnten endlich spielen. 
Das war der einzige Ärger auf unserer Tour bis 
® jJetzt.In Berlin war das Tanzen etwas härter, ‚aber 
wir haben keine Ärger gesehen.Wir möchtenu,dan: 
die Leute tanzen,Spass haben. 
IHR SPIELT AUF DEM SKINHEADFESTIVZAL "25 TAN 
SKINHEADKULT" IN KOBLENZ,WO EIGENTLICH NUT 
POLITISCHE BANDS AUFTRETEN. . .? 
Die Your wurde nicht ven mus organi-iert,wiıN 
wussten nicht ‚wo wiı te, werden. Un: wuıe 
erzihlt.,es wäre ein Olfestival,und für ın5 


’ 


LH, 
UN 


deutel Oi Skinheads, Punks und Jede, ‚dei 

dafür interessiert. Wir sagteu ja,wjı ydehı 
Sul 119© reıine-Na2r% doat Seat It hr 
wir hierher kamen, sagten Erz Shan in 


eu) doch wir. siudenicht alle 
uhr BNSSEOÖLLEE BASTARD spielen auch dort, 
Set ercHZIaBgett Haaren. Nun,wiı werden sehen, 
Fi a pa3Slhrl E ‚uud wenli irvgendwel che Nazis da 
gi ne gute 5 hlägerei ("A good Fark 


Fıching") 
BIESES FESTIVAL IST DOCH SEHR UNFOETTISCH. .. 
Hicht ‚ven Wliı spielen.Also ulemand hat uns ge 


Sa, das Cu ET unpolitisches Festival ist ‚und 
„l» wir die Flyeı gesehen haben mie "Psiitik 
bicibt zubause" sagten Wil scheisse.Blle unsere 
Lieder sind poliltisch.Diese Skinheads Kommen ZU 
unserem Gilg,deulen wiı siud uicht politisch,wiı 
werden Ihnen sagen,d4ass sie buyrelfeu müssen, 
dass Nuzis,Faschos nichts mil Oi zu tun haben. 
Wii denken, Jedeı Skiuhead,der sayt ich bin un- 
pulitisch,der iut dumm.Denn wenn die Nazis an 
die Auch kommen,wird er zu den ersten gehören, : ; ER: = 
die weg müssen. ; E BER 87. 
WARUM 151 EURE NEUE SINGLE NICHT MEHR AUF W.O.W. 272g 
(Deek) Ich erzähl euch was über Words O£ Warning. 
t.lso W.O.W. Records ist nur eine Person,Karl.Wiı 
f; kaunten ihu schon 4 Jahre vorher,bevor er sein 
a Rec.Label beyann.Er war ein guter Freuud.Doch je 
grösser dus Label wurde,je mehr Geld er bekam, je 
 melır fing eı an durchzudrehen,er ist nur noch auf 
das Geld aus.Und überall,wohin wir kommen auf r 
Tour iu Europa,treffeu wir Leute,die sagen,wir 
rien Fr . hatten Platten bei W.O.W. bestellt,und er hat 
THE CATILE SCREAM AND BLESD egunichts geschickt,sich nicht gemeldet.Er hat sie 
ANIMALS CONDEMNED TO DEatE 18 einfach beschissen.Einige leute haben Karl ge- 
ee Sn: schrieben wegen Oi POLLOi,doch er hat diese 
AND STEALS THE EARTH FROM ALL OP IS Briefe uicht weitergegeben.Und überall treffen 
er FACADE IS CZUWBLING wir Leute,die sagen,wiı haben euch geschrieben, 
ii Sa nenne warum habt ihr euch nicht gemeldet .Wir sagten, 
wir habeu eure Briefe nie gekriegt .Sie schickten 
die Briefe zu W.O.W.,und die haben wir nie be- 
‘kommen.Nun sind wir ärgerlich auf Karl.Auch all 
die anderen Punkbands auf seinem Label, TERMINUS, 
ONE BY ONE,COWBOY KILLERS sind zornig auf ihn. 
Es ist sehr traurig,warum er jetzt so rumspinnt, 
denn er war ein guter Freund seit Jahren.Z.B. 
enthielten auch einige Platten keine Booklets, 
so dass wir die nicht verkaufen konnten.Es ist 


sehr schade. 


is) Nun was zu R@PTURE AMBITIONS .Ahders als 
W.O.W. ist R.A. nur ein kleines Label.Ich bin 
nicht besorgt um das Geld.Mein Hauptinteresse 

ist es,Bands zu helfen Platten zu veröffentlichen. 
Leider sind es zu viele Bands,denen ich gerne 
helfen würde ‚doch es braucht Zeit,denn Platten- 
veröffentlichen kostet leider auch etwas. 

WIE KAM ES ZUR LIVE-CD AUF RED ROSETTEN RECORDS ? 
Er fragte uns,ob wir es machen wollten,und wir 
sagten ja.Also erst fragten wir Dick von CiTiZEN 

| FiSH,den wir gut kennen und die bereits eine Live- 


BA TCHEMICRL SPILSE 


DEALER IN DEATE 


HEY THERE MR KIPLING 
EXACZEDINGLT GOOD CaKıs? 
YOU'RE A DEALER IN DEATH 
YOUR COST IKAGE IS A FaXö 


ı MR KIPLING - DEATH DEALER! 
MR KIPLINO - LIFE STEALER! 


ı WE ASK YOU THIS QUESTION 
HOW MANY CREATURES MUST DIE 
: PO PROVIDE THE ANIMAL PAT 
FOR YOUR APPLE PIE? 


[4 


\/ ww 


Platte auf RRR ıausbıiachten,ob der von ERR in 
Ordnung ist.Er sagte ja und so machten wir es. 
WIE IST DIE PUNKSZENE IN SCHOTTLAND IM VERGLEICH, 
ZU DEUTSCHLAND ? Es 
Es sind nicht so viele wie hier in Deutschland. 
In Deutschland scheinen die Leute mehr organi- 
siert zu sein, zusammenzuhalten.Aber ein grosser 
Unterschied ist,in Grossbritanien scheint ANIMAL 
RIGHTS eine grösseres Iuteresse zu haben.Aber in 
Dt.,2.B. heute abend wollten ein paar von uns 
veganes Essen haben,aber da ist immer dieser 
blöde Käse dabei,alles mit Käse.Und in GB sind & 
vievle der Punks vegan,im Grunde fast alle Vege-N 2 
Larıler,kaum jemand,der Fleisch ist.Aber hier 
scheiuen viele Punks,Fleisch zu essen.In GB 

ist es nicht das gleiche.Alle,die wir kennen, 

a 5ind vegan oder vegetarier,und hier scheint es, 
dass die Leute denken,wir sind verrückt.Bei 
einigen Auftritten sagen wir "Fleisch ist Mord" 
und die Leute rufen "ihr seid verrückt" ,aber 
sie Sind verrückt. 


ING: 7% 
D,PEAL.ER, IN I 


. oo» - &:?. 
m Gm . FR) 
WAS WISST/DEN 
HANNOVER ? 
Wir haben darüber gelesen in Zeitungen und auch 
> ® = im ZAP.Es ist gut.Eine Menge Punks kommen zu-| 
sammen,gut.Das war auch ein Grund,warum wir 
"Punx Picnic" gemacht haben.Wir wurden inspiriert 
durch die CHAOStage.Manches scheint auch ver- 
rückt zu sein,aber es ist gut, ‚wenn viele Leute 
zusammenkommen,um etwas Chaos zu machenu.Fuck the 
system.Es war auch in den britischen Zeitungen, 
grosse Bilder und so. 


( 
| AUF DER "GUILTY"EP SPRECHT IHR EUCH GEGEN DIE 
ANTII NAZI LEAGUE AUS ‚WARUM ? 
Die A.N.L. denkt,sie kann die Nazis stoppen,in , 
dem sie mit Plakaten winkt, , ins Mikro brüllt 
"Nazis go home" [CALUMN STEHT AUF ,MACHT MERK- 
WÜRDIGE HANDBEWEGUNGEN UND RUFT MIT HOHER 
STIMME "FASCISTS GO AWAY" ,EIN KULTIGES BILD, 
i WiR HABEN GUT GELACHT].Doch wir haben gemerkt, 
| dass der einzige Weg,Nazis zu stoppen,der ist, 
i 
] 


Be 


sie zu attackieren mit köıperlicher Gewalt. : 
Die A.N.L. unterstützt die Sozialistische A 
ArbeiterPartei,doch das sind Trotzkisten/ LANE 


Marxisten.Und wir sind Anarchisten!.. 


INN 
2 


ae EN 
Na wenn das nicht ein genialer Schlussatz einer 
genialen Band ist,dann kann ich auch nicht mehr 
helfen.natürlich ist das Inti insgesamt noch E 
länger ,aber zum Ende hin reden leider zu viele 
Leute durcheinander ‚sodass es nicht mehr so 
gut zu verstehen ist.Hier noch mal allen Mit- 
wirkenden Danke und Grüsse an POLiCE BASTARD 
und Oi POLLOi.SEE YOU AGAIN FOR MORE PARTY ! 
I Symnss _ _ > 


RED LONDON "This is England + Sten 
guns in Sunderland"-CD 


Eine der besten Platten der Musikge- 
schichte und die nicht weniger geniale 
"Sten guns in Sunderland"-ep wieder. 
veröffentlicht auf CD. MEGAKULTI Für 
alle, die mit Hit’s wie "CND","Red alert", 
"Kill a king”, "Revolution times" und und 
und nix anfangen können, wird es höchste 
OI POLLOI "Guilty" Ep Zeit. Also kaufen, rein in den CD-Player 
Wat,du hast die noch nicht? und geniessen. Da stimmt wirklich alles. 
Schäm dich! -N&M- 


PFLICHT! I U-Jan 
Müßte es bei Campary Rec. 
geben (ohne Gewähr). 


‚m. wm 


stay wild-nr.1-a4 


DD 


: Btscha das es die nummer 1 ist,wird es wohl 
. ANFALL "Die Wahrheit ist anders" CD noch oich allzu bekannt sein.was sich aber 
c "Auf diese Pallatte war ich schon gespannt We wohl in der nächsten zeit ändern wird. 
= “wie'n Flitzbogen,ließ die vorangegangene das stay wild ist ein mit viel liebe zusammen- 
"REP doch auf einiges hoffen.Tja und jetzt W gebasteltes a5 oi/punk zine.die themen sind 
'Audelt das Bing in meiner Anlage ewig,kann Pam zum beispiel:sloppy secons,mit tourtagebuch, 
f 4 mich gar nicht mehr davon trennen.Wenn es ninepound hammer,die optiker und vieles andere 
7: die Scheibe demnächst bei A.M. zu bestel- mehr.da das heft rund alle drei monate rauskommen 
y len gibt,wird wohl in der Beschreibung soll,wird die nummer zwei wohl schon auf dem 
Wi, ; wiedermal "Ein Meilenstein des Deutsch- markt sein.und dann natürlich wieder mit vielen 


Er, fl punks" stehen,und das völlig zurecht.In konzert berichten und mehr.zu bestellen gibs 
ui 
| 


drei Tagen spielen ANFALL übrigens bei uns # das ganze bei:abel gebhardt 


= 
in NB und ich muß arbeiten!!lJaja,der . landweg 59 Es CE 
Zivildienst,der Zivildienst... -M&N- Pi 59439 holzwickede Sec © 
nie Er DET a ne = 
"WW RED LONDON "Last orders please"CD ” FOLTER Nr. 4 A5 2,50 DM 
56 Seiten 
Nach langer langer Zeit endlich mal wieder was von ren. Fi Diese Nummer dürfte wohl ENch 
Entsprechend früh und aufwendig wurde dennauch von Sunderland- ” schon über 'n halbes Jahr alt 
music-Monopolist Knock out/Nightmare rec. die ag ee ge- sein.Drin sind Intis mit WAT 
zührt. Auf telefonische Nachfrage, varum es dannso lange bis LoN- Ä TYLER,HORACE PINKER, BAZOOKAS, 
Veröffentlichung gedauert hat, erhielt ich die Auskunft RED - RED ALERT,FUNERAL DRESS une 
DON hätten unrealisierbare Covervorstellungen gehabt. en BRAGGARTS .Dazu gibt's noch’n 
jetzt das fertige Cover ansieht, wird’s klarer. Alles was über BE paar Liveberichte ‚Kreuzwort- 
6. Klasse Kunsterziehungscollagen hinausgeht, scheint KON En rätsel und eine ganze Menge 
aufwendig zu sein. Auf dem ähnlich aufwendig er gr a Reviews.Diesesmal ist ss Buch 
. cover liest man dann 10 Titel. Scheiße, hätte ich auch d 2 Put gut kopiert,also alles lesbar. 
r g« te kaufen können. Um so größer ist dann die Freude Er er nk Mi BESTELLEN bei RALF BALLSCHMIETER 
CD-Spieler-Display 20 Songs und Über 70 min Spielzeit er H 5 AUF DER BINDE 30 r 
RN Ganz klein und versteckt im Booklet findet man wennman gute Au- © 27313 DÖRVERDEN. 
N gen hat auch die Bonustracks. Es sind 9 Livetitel von mäßiger E ur Oi 
Sf Qualität, was aber nicht an der Band liegt,und ein Demo aus den m 7 
alten Tagen (noch mit Patty Smith am Mikro- Kult). Die rap A 3 = IE; 
Stücke kommen sehr kraftvoll und rockig rüber. Geht mehr in WRETCHED ONES - SAME / LP 7 I 
Richtung der m.E. zu unrecht kritisierten 2:u:3; : 


LP. Kaufen!!j 


Nicht mehr ganz neu aber dafür um so 

besser ist diese Platte aus dem Land 

der unbegrenzten Möglichkeiten. Die 

70 4 Amerikaner,die aussehen als hätten 
sie Elvis- der ein Foto auf dem Back- 

WG Cver ziert-noch persönlich gekannt, 

bieten derben Old-style-oil,. 

Sehr zu empfehlen. 

(gibt es z.B. bei Knock out rec.) 


rumble on the beach-" 


randale am strand"-cd 


lang erwartet unn doch noch pünktlich 
zum weihnachtsfest erhalten. 

auf dieser cd Presentieren sich die rumble 
leutchens mal auf deutsch.undzwar mit 
den hits von vorgestern.mit dabei sind 


stücke von:peter kraus,gus backus,billy 
asanders um zu nennen. 


U-Jan 
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SKINTONIC #20/ OIlReka 


Ja nun ist es amtlich: das Skintonic und das 
OIlReka tun sich zusammen- zum "Skin up". 
Sicher nicht der originellste Name, aber den 
Preis für den blödesten Werbeslogan des Jahres 
haben sie sicher. "Besser Skin up als Arm ab", 
dem kann man sich wohl vorbehaltlos anschließen. 


‚denn die werden die liedchens 
enttiert wieder erkennen. 
r 


‚es aber wenn man sich Überlegt wie nahe sich beide 

WAR, 4\ Zines inhaltlich, weltanschaulich und wohl auch 
; privat stehen, isses eigentlich logisch. Und 

den Verbraucher freuts auch, denn er spart Geld 
L} 

hannen alks-"quaken verboten"-cd 


Dieses Heft ist sozusagen die Nullnummer und 
entsprechend dünner als die zu erwartenden Aus- 
gaben, aber trotzdem proppenvoll mit Sachen wie 
2. B. einem Business-Inti. Außerdem gehts um 
Stage Bottles, Ngobo Ngobo, Hotknives und andere 
mehr.Also wieder recht interessant, 

Der aufgedruckte Preis von l,-DN ist wohl mehr 
symbolischer Natur, denn der Größte Teil der 
Auflage wurde kostenlos an den Mann/ die Frau 
gebratht ( die Werbung machts möglich). 

Zum Zeitpunkt des Erscheinens des Röhrzu ist 
Ausgabe #1 des Skin up sicher schon raus, also 
nicht zögern und Abo schalten bei: 

Skin up, weichselstr.66,12049 Berlin; für 

20,- DM gibt es 4 Ausgaben. 


na da isse ja entlichst,de neue vonnen 
c® I hannen alkis.anfangen tut es mit ner re 
vorstelleng der ganzen gruppe,was eigentlic 
kaum noch nötig ist. 
j als diese(bäh)cd rauskahm gabs dann auch x 
gleich ärger mkit ein paar jungs aus een 
3 hause,unn zwar vonne prinzen.das cover sah wo 
Wr doch lustiger aus als ihres.trotzdem sinn noch 
“ ein paar mit dem original in umlauf gekommen. 
die texte,versteht sich,sind mahl wieder die 
A reinste partymucke. 
| zu bestellen gazgips dat ganze bei ’a.m.musik. 
! 


U-Jan 


, Incognito Records | 
Senefelder Sstr.37A 
70176 Stuttgart ) 


DIE 3 BESOFFKIS tape 
"20 Jahre Die Besoffkis" 
Neben der Tony MarshallCD ein 
weiteres Stück,zu dem ich ge- 
zwungen worden bin,es duch zu 
besprechen (bzw. mit Platten- 
Geschenken hestochen wurde). 
Nachdısfh AL ANON auf Scum£fuck- 
Mucke so erfolgreich absahnt, 
hier nun die Originale .Hits 
wie "Wildsau-Party",, "Bumsen, 
Fressen und Besoffen sein", 
"Schäumende Bier" und "Grup- 
pensex im Altersheim" sprechen 
wohl für sich (bzw. dagegen), 
von irgendeinem Prozent Poli- 
tischer Korrektheit kann mau 
hier wohl nicht reden.Gibt's 
eigentlich überall zu kaufen. 
NICHT UNTER 18 JAHRE. 


-karl- 


W ZOFF Nr.i A5 44 Seiten 2,50 DM 
rg, Und nochmals eine Nr.1,die das Licht 
Ran, des Zinehimmels erblickt..Aufmachung 
A bereits sehr professionell und dazu 
ein übersichtliches Layout:Geboten 
werden Interviews mit FLUCHTWEG und 
DISABILITY, einige Konzertberichte, 
verschiedene Stories zum Thema Fuss- 
# ball Und natürlich Reviewsseiten. 
Mal sehen,wie’s mit dem Heft weiter- 
ß NZ geht (dann wahrscheinlich als A4er). 


% 
IR 
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SCHREIBEN an THOMAS DIEHL 

HAGSTR.2 
72762 REUTLINGEN 
-karl- 


EN 


SOBERPHOBIA # 4 


Ausgabe 4 ist sowohl vom Inhalt als auch 
von der Kopierqualität besser gelungen als 

#3 . So werden zum Beispiel geboten: Kon- 
zertberichte von Lokalmatadore/Klamydia, 
0iPolloi,Skatrek; Intis mit Bad Manners, 
Bierpatrioten,etliche News, Reviews und auch 
sonst allerlei Kurzweiliges. 

Überflüssig allerdings ein Interview mit 
Prösel vom Berliner Fanzine "Clockworker", 

der vielen durch seine permanente Gastkolummne 
im Skintonic (jeweils auf der Leserbriefseite) # 
bekannt sein dürfte. Seltsamer Mensch. 

Das Soberphobia gibt’s für 3 DM+Porto bei: 
Sob., c/o Pavillon,Lister Meile 4, 

30161 Hannover. h 


‚BACK TO FRONT (rarer Punkrock 1977-'82) 


U-Jan 333 X UP & DOWN (Punk-7"s aus aller Welt) 
AB” ANME. : Se 
KLISCHEE "Krieg in deu Städten" 


CD 
KLISCHEE war eine DeutschPunk- 
band aus Hannover ,,sie bestaud 
A von 1980 bis 84.In dieser Zeit 
& veröffentlichten sie die LP 
"Normalzustand" und die "Das 
war der wilde Westen"-Ep.Dicese 
beiden Platten sowie Beiträge 
vom "Korn Live"-Sampleı und 
alte Demoaufnahmen sind auf 
dieser CD zu hören.Fast 73 
Minuten Musik.Für alle die,die 
wie ich,den Punk der 80iger 
Jahre immer noch als das Beste 
? ansehen, für die Leute,die mal 
4 wieder in Erinnerungen schwelgen 
A möchten oder einfach für die,die 
wissen wollen,wofür Punk in der 
4 Anfangszeit stand.Also ruhig mal % 
REINHÖREN. au ee 
—tark- 


SEHx ugsflokin 


In Kürze 2 alte deutsche Punkklassiker nau: 
PACK, LP (1978) und PVC CD (1979/83) 


RIESENKATALOG HIT 
2000 PUNK- SCHEIBEN, 
 KASSETTEN, FANZINES 


PORTO ERHATLTLICH. 


NEUE AdRezZse: 


« 


GEGEN DM 2,00 Rüch- 


| 
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‚KON WIR MACHEN DIE PALÄSTE DEM BODEN GLRICH Nr 


M Da2 ee hashanpchs, ie mehr spielt, dürfte ja wohl allgemein r 
ö bekannt sein,deshalb nutzten wir 3(Gunnar,Kai und ich) die letzte 
} Möglichkeit und fuhren am 25.11. nach Berlin.So waren wir ca.1h 
EvorEinlaß da.Zu unserem Erstaunen türmten sich dort nicht etwa 
unzählige Menschenmassen, sondern dort hockten ca. 10Kids.Als nach »- 
Bgeiner 374h immer noch bloß 14-jährige kamen(was aber auch 0.k. ist)” 
»\staunten wir erstmal schnell Bauklötzer und kamen dann zu dem Schluß 
daß dies die Kindervorstellung sei.War uns dann aber auch egal und 
rein ins Ex(urst fetzige Kneipe).Bald kamen auch noch die anderen WER = 
Y-NBler und Yok konnte beginnen.Dabei muß ich wohl noch anmerken, 
u ich ein paar Tropfen Wasser abbekam,als Quetschmän mit einem: 
nassen Regenschirm ankam. Damit dürfte ich ja wohl als feierlich&;#. 
‚geweihter Konzbesucher absoluten Kultcharakter haben(im übrigen habez.: 
ich mich mit Autogrammen nicht so kleinlich wie Yok).Quetschman re 
nun auf und ließ sich sämtliche Hits wie"L. Meier","Sich selbst..." ot 
n "Kudann is börnin"usw. Ban FO@ke. ES war — eine helle Freude, a 


RER, i 


daß er er zu 90% vom Tape her bekannt waren,was aber auch daran 


lag,daß dasPublikum ihn wie gesagt noch nicht lange kannte und sich 
so kein optimales Kommunikationsverhältnis entwickelte. .Doch 2,5h völ- 
les Programm entschädigten nun wirklich undPmerkte daß es ihm noch RR °..: 
einmal Spaß machte über die Sachen zu: singen die ihn bewegen,mal fröh- Er 
lich,mal wütend,mal traurig.Was Yok jetzt machen wird,ist wohl immer 
noch nicht klar,auf jeden Fall ist er: totaler HC-Fan.ALs das Konz vorbei war 
sang Zorro auf dem Flur Quetschman-songs mit eigenen Texten,Yok hätte 
sich bei dieser Rezitation wohl im Grab umgedreht.Am nächsten MOrgen 
trafen wir in X-berg fast die gesamte Röhr-zu Crew,die wohl zum Falafel- 6% 
wesen nachBerlin fuhren,da sie am Sonnabend das wohl bessere Kon Pac 
dort war wohl tierste Stimmung,was auch kein Wunder war denn Yok ei 
em Tag war nämlich re Menge u 


eine ganze Menge zu. erzählen.An dies 
so‘'war in Essen die größte Massenverhaftung seit 45(das 4.Reich läßt! ER 
grüßen Jund. inzittau wurde Abschiebefanatiker und Law and Order-Arsch. fi} N 
Eggert fast von einer Flasche getroffen,die aus einer Demo Be en R 
Baar so he Übung macht halt den Meister. ;; BER 
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Jugendzentrum SEESTRASSE, Seestrasse 1, 17033 Neubrandenburg 


“ 7: = “ MIMMIS. Bremen) 


Support: Bengels (Küln) 


UDO 
mer. 
Heiter Bls wolkie (köln) 


+ Special Guests 
r, Beginn 2 20 Uhr, Eintritt : 15;-0M 
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Erbe, Buityh 


- put > 4 
am 3.09.94, Einlass : 19 Uh 


Am 3. September letzten Jahres stonarken die Leute scharenweise in die Seestraße. Kein Wunder, 
die Bengels, Heiter bis Wolkig und natürlich die Mimmi's wollte ja nun wirklich keiner 
Die Stimmung war schon toll, als wir anfingen, die allerersten Biere auszugeben. 


Erd 
en zwi te nicht Ian 
ein Werften " Sonden re ge 
Schätzen, sehon Ungedug; 
Re mit 4 ig 
17) 
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= Toll gese d super gestylt stolperten die Bangels dann:in SUPER SEXY FDJ-Hemden (gesponsort 
wg von Bodo und Stefan — Wie konnte der Dicke jemals in dieses Hemd gepaßt haben?777777) in den Saal und 
7 begrüßten uns mit „Alles Liebe”: 


——un 
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viel getan 


Ele 
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i in nicht Eure Welt“! 
a A HallIHHIIIHNN 
h doch tapfer senkrecht... 


Die Menge ya 

GM. it „Nein nein, Ele 

r ui winke winkelll War wirklie 
sc 


i ie 
Die Leute warn bei bester Laune ee s 
WE Hoster Einstiog also für die Mimmi s. 


Letzten Abend noch in P 
Neubrandenburgll! 


Elli, Sylke und Olli ließen nicht auf sich warten und heizten mit ein ei 
0ll om Intro gleich ordentli 3 
Frontmann Fabian überraschte dann das wartende Publikum mit lustigem Kostünehen Bes vo 
Songs aus zwölf Jahren Mimmi'sgeschichte, Angefangen mit „Eines Tages wird os passieren“ über 
nl „Ohne Krimmi's gehn die Mimmi's nie ins Bat“ oder „Oh Eylaen“, 
F | 


archim, heute auf der Seostraßenbühne. Wer hätte das gedacht — Mimmi's in 


bi en y na 
_ N bik Be Alles war gleichermaßen riesig, 
außer man kennt den Ablauf einer superriosen Sahneschlacht, wenns um „Süßigkeiten“ geht. 
Ich würde Fabs in der Hinsicht als wahren Experten betrachten. Immerhin hat er es geschafft, gleich eine 


ganze Menge freudig pogender Menschen auf einmal zum Naschen anzuregen, indem ar wie wild mit 
schlabbersüßer Sahne durch den Raum spritzte. 
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ries unterschrieben mit Güstrower Amts E 
Lost eh Tour „Revolutionäre gericht (20. 11. 
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Und hier schnell noch 'n paar Neuigkeiten: 


In 


- NASTY VINYL plant für April,Mai/Sommer 
eine neue CD von SCHLEIMKEIM "live in 
Chemnitz",die auch die "Geldschein"Ep 
beinhalten wird.Dann einen Deutschpunk- 
sampler "Pogozone";CDs von KUSCHELWEICH, ‘ 
BLANKS 77 und COMBAT SHOCK (die auch auf 
LP) sowie eine Ep von GLADIATORS .Wenn’s 
klappt gibt’s auch 'ne neue Platte von 

FUCKIN FACES und N.O.E.. 


RI = 


englischen 

rinker wurde 
der letzte Wunsch 
erfüllt: Seine Asche 
sollte auf dem Bo- 
; den seiner Lieb- 
‚ lings-Brauerei ver. 


’ BR : = £ streut werden. Die'' 
Die schon früher bereits angekündigte and New- 
Oi POLLOi-LP mit Aufnahmen zweier alter Ei ren tate 
SplitLPs der wohl kultigsten Band,die Gelände in Tynesr 
es gibt,wird wahrscheinlich erst im daruhnne Schüttete 
Herbst 95 auf CAMPARY erscheinen. Flasche Be 


Bi er 
” Eine Art 


KUD IDIJOTI erscheinen ‚die 2 LPs der Band 
enthalten wird.Dann wird's den Teil.6 vom 
BACK TO FRONT-Sampler geben.Weiterhin ge- 
plant ist die Wiederveröffentlichung der ° 
alten Doppel-LP von PVC auf CD sowie 'ne 

LP von PACK und 'ne Single von THE STEVE 


ren, war dass 
Platte von E 


Ps - 
- Noch zu hö 
e ine neue 
geben wird 


, € ei te 
Die BOTTLES sind ger alren 
=] 
und ein »ong 
= u enbei KADAVER RECORDS vertreten 
p- 


SCHLIEBMUSKEL - "“Stromgitarrenspieler" MCD’ 94 


& te 

eer,seeeeer Rock’n Roll betont ist die neus 
Sa ae der Arschlöcher,äh der SCHLIEBMUSKEL(Ich 
verwechsel doch imma wieder die Bezeichnungen des e 
edlen Hinterteils). 
Der song *STROMGITARRENSPIELER" möchte eine . 
bauen zwischen Jung & Alt,was er natürlich mühäelos 
erreicht. 

= tmann 

.song "WER WEIß wARUM?* liefert sich Fron 

SeRlatiie nr musikalisches puell mit der Mundharmo- 
nika & so sind die fünnef songs dooh eher abwechs- 
lungsreich,im Gegensatz zu früher. 
ee Coverversion vonne BRIEFTAUBEN is auch 
noch mit enthalten & so dürfte den Schließmuskeln 
ein Comeback sicher sein. A Geil 


ItPACT RECORDS (Adresse im Heft) 


Pi N AN . 


V.A. "POGOZONE" CD-Sampler 
Grad noch in den NEWS erwähnt, w 
schon liegt das Teil vor mir. 
Reingehört und für gut befunden. 
Vorgestellt werden mehr oder 
weniger bekannte Punkrockbands 
aus Deutschland.U.a. die LOST 
LYRICS wiederum mit einem 
deutschgesungenen Lied, FUCKIN’ 
FACES mit gutem Text und auch 
4 N.O.E. wissen zu gefallen(ob- 
wohl ich sie live nicht so doll 
finde).Dazu noch ABFALLSOZIAL- 
PRODUKT ,RAF,NO EXIT,B.S.R.G., 
"ALLEIN UNTER MENSCHEN, MöPED 
LADS,ANFALL und noch weitere. 


BACK TO FRONT "Vol.5" CD 
Diese Samplerreihe müßte mittlerweile ein 
Begriff sein.Wie bei den andern BACK TO 
FRONT-Scheiben gibts auch diesmal wieder 
Punkrock aus den Jahren‘77-'82 from all 
over the world.Die 18 Bands dürften alle- 
samt unbekannt sein,die es aber verdient 
hätten bekannter zu werden.Sind viele 

A Tracks mit bei die richtig gut ins Blut 
übergehen wie z.B.HERMANNS ORGIE mit"Das 
ist Punk,das ist Roggen Rohl,das ist mo- 
derne Musik!". -M&M- 
bei Incognito Rec. 


BANN: 34 4 3 ep 


N.O,E,-"iie genug"/"Schatten des Wahnsinns"Ä 


BLOPP Nr.4 
Hier sollte eigent- 
lich ein Review des 
BLOPPs stehen.Doch 
leider hab ich auch 
dieses Heft ausge- 
Jiehen und immer 
noch nicht zurück! 
Also das Zine ein- 
@ fachbestellen,ist 5 
Sedenfalls 'n gutes 7 
Teil.Weiss nun gar 
M nicht,ob es schon 
was neues von denen 
gibt ? BLOPP 
POSTFACH 1206 


Als ich mir eines morgens auf dem Weg 
zur Arbeit in meinem Quarkman,das 
graderstandene Demo-Tape von"Na,Operativ 
Entfernt"reinzog,kam ich aus der 
Begeisterung kaum wieder raus.Schon der 
/ erste Song @leichnamig wie Demo ist 
E so zu, ich ab der Kurt ist tot-Ein- 
lage:Ich geb mir die Kugel! kaum noch Ein guter Ü i 
Vorwärts Kam.Doch nicht nur Party wird was 5 3 Ps a rer, 
geboten,sondern auch Erristhaftes,was an y von NASTY VINYL. 
Song-und Textgenialität mit wenigen i - i 
Bands zu vergleichen ist,Es wird sogar = ! ee 
ein kultiges Cure-Cover zum besten iR) 
.„gegeben.Das ungewöhnlichste an den 
Delitzschern ist der Einsatz von Klavier 
und Mundharmonika &sw. ‚welches die 
Band nur noch besser werden Läßt. 
Von Pogo bis Ballade ist alles vertreten. 
Das Tape mit zwei Demos kam mit Bonus- 
anstecker der Jahresnummer 1973. 


-karl- 


HASS "Liebe ist tot" CD 
Mit dieser Scheibe von HASS gings mir wie mit ihrer 
zwoten LP "Zurück in die Zukunft".Erst nach drei- 
maligem Anhören kristallisierte sich heraus,das das „ 
alles kleine Hits sind.Textlich schießen HASS wieder © 
in Richtung all jener,die es sich verdient haben > 


durch die Scheiße gezogen zu werden,eben typisch ER Z ? 
Demnächst in NB zu bewundern.Kauf ist HASS.Der Name bürgt: halt für Qualität.Anspieltip: A 
Pflicht oder es wird mit diversen 


"Bosnien Herzegowina hat kein Öl! 


Ein Koch in einem Dorf in New pshire 
wurde wegen „Angriffs auf Polizisten“ verhaf- 


-M&M- 


Werkzeugen nachgeholfen, 


um allır amı 


V.A. 


"VITAMINEPILLEN - 3" 


i ee tet, weil er Tabasco in ihr Essen gekippt hatte. Koppel£t Sampler 
— 1, wei un LE en Der Sampler setzt sich aus 2 
A Die beiden Beamten hatten beim Frühstück in CDs zusammen.Einmal die PUNK- 

To ep, einem Restaurant plötzlich heftige Schluck MD Lockca mit 17 Bands, 28 Songs 
nimiresrn ” beschwerden bekommen - ihr Rührei war und einer Spielzeit von über 


reichlich mit der teuflisch scharfen Soße ge- 
würzt. Der Koch, als Polizistenhasser be- 
kannt, zeigte sich überrascht: „Die muß wohl 


E 
"wünscht £röhliche Weinläche. 5 
Ein Weihnachtslied von der MÜLL- 
STATION.Auch wenn das letzte Fest “noch von gestern in der Pfanne gewesen 
sure ist,lohnt sich der sein.“ Festnahme. 
auf,denn wie heisst es so ön: = 

"Alle Jahre re NESIREER Ei N E 
gelungenen Stück gibt's noch zwei = 


4 77(!)Minuten und die HARDCORE- 
cd mit 15 Gruppen, 25 Liedern 
und einer Länge von knapp 72 
Minuten.Das wären kurzgefasst 
die "technischen" Daten,d.h. 
dazu ist im Beiheft noch 'n 
Foto von jeder Band plus A- 


: ‘ zu. dresse abgedruckt. 4 
weitere Songs zu hören,die mir Crustcore ee Schweden ‚damit gi nur noch zu A 5 
aber nicht so gut gefallen.Aber eng nu uch eg Teil einfach nur gut ist,also 
trotzdem ein gutes Teil.Typisch Be u = les kaufen müsst (die Bands 
MÜLLSTATION, kann also gar nlche CD rn ent a £ alle aufzuzählen,spar ich mir, , 

r schlecht sein.Natürlich wieder bei Br a arg ur „== ist kein Ausfall dabei) bei 


IMPACT RECORDS. 


NASTY VINYL. ar = 
un karl (LOST & FOUND) -karl- 


Nach dem subbahit;"was geht das uns an?*auf 
der ARSCHLECKEN RASUR 2,nun die 1.Ausgabe 


Eine Mixtur aus Ska,punkrock & Mod die seines- 

ae Gitarre ).InCo aNTTO(Be0 & SEEN a x gleichen sucht.so jedenfalls das Impact Records- 7 
« : werbestudio. |; 

ee end]: ö Lid i usi die mich an die 

ü aber ehrlich mal ,lustige M 
> wie imma auf 555 stück limitiert ertönen ji Be Sack nach 
h P} HOUSEMARTINS erinnert,.von dene 
eg Deren Bet MEI Here nl eine Kofferversion auffer Compact pisc("5 get over . 
re ee SCHEIBE SCHUBKARRSCHIEBEN® exited"). Außerdem 13 eigene stücke davon 1 in deutsc 
74, "punkle Tage“) = 
ee ee ee Band,die sich wunderbar fürs FREIE ET 
GOTT IM HIMMEL.SCHENK MIR”NEN NEUEN PIMMEL. gibbet bei; - 


IMPACT RECORDS. VORSICHTIII neue Adresse; 
Am Markt 1,sout. rechts ‚47229 DUISBURG 


E a3 r 


Kr E =. 
SPENT IDOLS-EP (333x up & down) 
Diese Truppe aus Californien gabs in den frühen 80ern 
bereits unter dem Namen THE IDOLS.Nun haben die sich 
wieder reformiert,nach nem Kneipentreff.Die SPENT IDOLS gs 
machen astreinen 77er-SCX PISTOLS-Punkrock und da gibts ‘ 

doch viele unter euch die sowas mögen.Da sollte die 7; 
Devise "nicht lange zögern" heißen.Außerdem kommt die 
EP im Vielfarbcover und wat die Typen für Klamotten an- 
haben!Die machen den TOTEN HOSEN richtig Konkurenz. 

bei Incognito Rec. -M&M- 


: yon x 1; BR 
12 er x f re 
: 4 T - . E53 «# F i e_ 
SICHER GIBT ES BESSERE ZEITEN. ..Teil 4 LP’94 V.A. "DÜSSELDORF MODESTADT" 
Höhnies 4.Sampler liegt jetzte vor mir,aber ihn mit 5 CD-Sampler 
Teil 1 odda Teil 2 zu vergleichen wäre der reine Hohn, N eg ee 
was haben Bands wie TRENNSCHEIBE,SCHROTTGRENZE odda ee 
BRATBEATERS neben LOKALMATADORE PUBLIC TOYS,.KÜCHEN- MU ...um nur die bekannten 


SPIONE. odde ji Bands zu nennen,dazu noch 'n 
Bahr Vo lernen zu suchen,s das ganze noch auf paar nicht so bekannte ergibt 
Zum Glück gips. noch ein Trostpflaster in Form einer einen Überblick über die Punk- 
Bonussingle mit FUCKIN’FACES,.VERSAUTE STIEFKINDER BB rockszene in Düsseldorf.Leider 
STINKEBREIT,EINSATZ & N.O.E. " 


o Höhnie,mach nie wieder sone Sachen mit ung tisch mit den originalen HANSA- 
m. sc TT & MÜLL mag sich zwar so ähnlich anhören , ee un a ECHTEN, 
DE ES BmSBSÄhe Nie vergangen. gekehrt) GUTES TEIL,gibt’s bei 


N.V. Riepestr.17,30519 HANNOVER ="BACHUS--- WE TEENAGE REBEL RECORDS. 


Far Br \ x BIN 
ENTRA - ! - 

en sr = ILS MASSACRE The Jack of all Trades Split Tape 

Eigentlich wollte Bachus die Ich fang mal mit der ‚B-Seite an,weil ich die auch gerade höre. 

Platte besprechen ‚da er aber The Jack of all Trades (scheiß lange Namen immer) liefern hier 

sein Zeug erst kurz vor Tore- ein Rehearsal vom März 1994,und das in mieser Qualität.Aber 

schluss macht ‚hat er das Teil hören tut man was,und das ist nicht von schlechten eltern. 

irgendwie vergessen.Muss ich ich hab jetzt absolut keinen bock mehr hier immer auf groß-und 

also. VOLXSTURM kommen aus kleinschreibung zu achten,also schreib ich ab jetzt alles klein,s 

Schwerin und haben nun ihre o.laut labelnews von happy noise records ist das hir echt frea- 

erste Platte rausgebracht,,sie kiger hardcore.das kommt auch hin.bei den 5 stücken verzichtet 

machen wohl Oipunk und so sind # man noch auf die keyboards.ich will mal so sagen.so. 

die Texte dann auch typisch 0i.8 die stücke fangen allesamt ruhig an,um dann mit einer gewalt- 

Am besten gefällt mir "Bier- B igen explosion in de luft zu gehen.power. 

trinken ist wichtig" .Noch 4 kommen wir zu e.m.auch hier nicht gerade überragende qualität, 

> ee a n Text- aber wie gesagt alles im rahmen des möglichen. ja,grindcore 

a 4 a Pe der alten schule wird dem ihteressierten hörer hier geboten. 

y ER Eee ve Be e.m.gibt es auch schon ein paar jährchen und die musik hat 

) 11: 4 ı Önnten, Skins sich nicht allzuviel geändert.man setzt halt auf knübbel.aggre- 
so en bestellen bei ssiv und wüst.gut so.e.m.kommen ebenfalls aus rostock und die 


) RALF MEGELAT 8 stücke die hier drauf sinö,sind wohl aufnahmen für 2 split 
‘ PSF 010117 ep's. E 
19001 SCHWERIN adresse für beide bands:siehe j x r 
& jack of all trades demo FE 
„karl- % 1 P5:Dde schlecht! Quali Komin F olavon ;Aupdas nicht das Orginattepe al. sagt a  ° 
ek Kern: von Al: TORFDUNN F= 
5 Ei 3 z a ec au " 


x .r 


un Fr 
NANTITOX "Wrong Way" Promotape : 
Noch 'ne Kassette,die hier in letzter Minute 
eintrifft.Also nur ganz kurz: das ist so’ne 
Art Promotape,es gibt also die Lieder der 
geradeveröffentlichten CD zu hören und das 
sind 14 mal melodischer Punkrock in englischer 
Sprache.Damit wäre auch schon alles gesagt. 
Auf meinem Tape sind 5 Texte abgedruckt,hoffe 
mal das auf’er CD auch die Texte mit bei sind, 
also ruhig mal antesten bei ALEX GÖPPERT 
POSTSTR. 7 
69151 NECKARGEMUND 


V.A. "UNKNOWN HEROES" Tape-Sampler 
Da mal wieder was dazwischen kam,verschob sich der 
Redaktionsschluss vom RöHR ZU für'n paar Tage, so 
dass ich dieses Tape noch besprechen kann;kam s 
doch wirklich zur letzten Minute.Das Teil kommt 
aus der Schweiz und zu hören gibt's die schweizer 
DAURFLASH,LÖö SCHANAL und MÖPED LADS sowie die 
deutschen SHITYRI,DIE LEMMINGE, THE FSC,BERT'Z 
RACHE und SWOONS , also mehr oder weniger bekann- 
ter Punkrock. Irgend 'ne Band hervorheben möchte 
ich nicht,da eigentlich alle gut sind.Zu sagen 
wäre vielleicht noch,dass die LEMMINGEsongs vom 
‚ Bergener Punk- und Oifestival sind inklusive der alle 
i "McDonald-Ansage" (siehe RöHR m ren an 2 
it'm Beiblatt,in. dem die Bands e- ; F . 
Ä ee uarsgn Aloo bestellt Euch endlich die BIERPATRIOTEN - "randale ‚Pogo ,Alkohol" LP’ 94 


90minütige K BACHETR or ee te von vielen gehaßt & mit miesen Kritiken bedacht, 
i EU «30, = . 


4 -karl- 


RAAIP2 


von ihren Fans geliebt & vergöttert.könnte aus’ner 
ONKELZ-Kritik stamnen’ne ‚isses abär nich... 5 
Der ultimative OI-kracher der %er Jahre wird uns 
allen hiar zu Gehör gebracht. 


HAMNERFALL "Tausend Jahre Reich" EP na suauten *TITT ei 
m i deiger Punk mit nach ihrer saug EN RAUS"-EP, 

ae a ein wenig Meisterwerk.12 Songs+Bonussong auf der Langspiel- A 

gewöhnungsbedürftig für einige,ich mußte rille.ginzelne Songs hervorzuhebän wäre schwach- PS) 


sinn,daar die Bierpatrioten vom 1.bis zum letzten Ton 
ihrer Musi,deine wohnzimmerwände wackeln lassen. 
klasse-pladdencover mit Hund & Smily vonne ZUSAM 
ROTTung(odda sollte man bessa sagen KIBZGESOX-SOFTY 
wenns falsch getippt ist),natürlich wieda gemalt 

von olle. GROTZE.« 

pie Gerüchte von der Auflösung der Band odda anderer 
Nonsens ‚dürften wohl zerstreut sein,ende März ,Anfang 
April kommt die neue EP( "DIE RUSSEN KOMMEN” }- 

wär die pladde noch nich sein eigen nennt odda sogar 
den namen der gand heute zum allerersten Male vernimmt, 
dem kann ich leider auch nicht meer helfen...Iil ---BACHUS- 


WALZWERK RECORDS winterberg 4,74542 BRAUNSBACH 


mich auch erst reinhören.Kann man streck- 
enweise mit der FIRMA vergleichen,nur 
härter und hardcorelastiger.Dazu kommen 
einwandfreie Lyrics.Für alle,die auf 
alten Ost-Rerlin-Punk stehen,ne lohnens- 
werte Anschaffung,vor allem der Texte 
wegen. -M&M- 
Kontakt:Rhabarber Records 

Schönhauser Allee 72d 
10437 Berlin 


Preis = 


MOLL-TAPESs 1.AUS DEUTSCHEN KELLERN TEIL 1 (Tapesampler ? 
2.AUS DEUTSCHEN KELLERN TEIL 2 se 
3.CHAOS TOTAL-KOMM SAG ES ALLEN WEITER (Demotape) 
4. CHAOS TOTAL-VOLLSUFF IN A-DUR (Livetape) 
5.CHAOSFRONT-WIR SIND DA (Demotape) E 
6. AMOK-WACHT AUF (Demotape) 


A 
a 


7 


Nach dem genialen Bonner MjLL-zine hat jetzte der Thorsten EA 
sein eigenes Tapelabel eröffnet.außa den oben genannten LußN 
veröffentlichungen ‚übbaspült er auch gut & gerne mal eine IR 
von seine alten Punkerscheiben,Für ein geringes Entgelt, "EN 
versteht sich eaeske Leerkasi & Coverkopie).Adresse steht % ’ 
am Ende-ihr kriegt dann’nen kleinen Katalog,da steht dann ; 
alles wichtige noch einmal... s 
so erstemal zu die samplers viele alte Sachen enthalten 
von Demo-odda Livetapes,mit dabei O.H-L- «HASS,VKJI,DAILY —. 
TERROR -AUSBRUCH ,ZSD,CANAL TERROR ‚„BOSKOPS ‚SLIME „TOXOPLASMA,. ie 
RAZZIA,WUT,PAPIERKRIEG,MULLSTATION,CHADS Z &848&&&&&. »» 
Die ganze ‚alte Garde also mit vertreten,der Sound ist 4 
natürlich keine CD-Qualität,abär wie sagt Thorsten himself 
so schöns"FORGET THE SOUND & FEEL THE POWERIII” 
Na,wenn. ec da nicht mal recht hat. ; 
CHAOS TOTAL-die Band zwischen. Schulbank & Anarchiegeschrei. = 
Sehr erfrischend diese Band,vor allem das Liveteil im Voll- yıR 
suff.Diese Sorte Bands müßte es pro 100 Einwohner mindestens W 
u einmal geben.„dann. wär der Punk wieder nasxinxunsaxex angesehen Wit 
PM in. unsrer aller Republik.Kannste glauben ‚eh. 
CHAOSFRONT-im Gegensatz zu C.T. versteh ich noch weniga vom 
Text,dafür ist dann die Musike eher im HC-Bereich anzuordnen , & 
be sagen wir mal E.N.T. grüßt SCHLEIMKEIM.Auf jeden Fall 100% SE 
K Chaos ‚so stehts geschrieben. auf dem Cover. 
AMOK-ist die Band,die mir persönlich von den dreien. am besten 
ee en so fülle Chaos & man kann sogar Texte 
erhaschen. ‚was bei Demotapes imma’n biskän sch 
f ich ja ehrlich zu, z dh. 
Die Tapes kosten alle um die 5 Märkär+3pp & nicht vergessen 
die Riesenüberspiel & Vertriebsliste mit über 500 Deutsch- 
punksachen. gegen 1DM Rückporto bei BACHUS 


T.Krüger ‚Haberbitze 5,53229 BONN 
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(steht 


.also erstma bestellen.nu hab ich 
nach de 


" 


katalog rum, 
(wie der engl. 
‚da kauft man sich 
h mich durch die g 
vH 


"spass muss sein 


drauf.so genug gefaselt,kaufen 
R 


mit allen alten stücken drauf 


) 


stromsperre-"wehr dich doch"-cd 
die cd vor mir und schon gabs das nächste problem, 
doch nicht mehr alles mit.also noch ne stunde alles 
durchprobiert und siehe da es klappt.und was dann 


zu hören war,war punk vom aller feinsten.los geht 
es schon mit nem schönen posaunenchor.danach auch 


da blätter ich mal wieder im a.m. 

und was find ich denn da.stromsperre hat ne cd 
ich hatte bis dahin keinen cd player 

sagen würde).aber kein problem 

einfach einen,oder was.kaum hatte ic 
beschreibung durchgekämpft,war auch schon die cd 
drin und es konnte losgehn.leider gab es da noch 
ein kleineres problem.mein verstärker macht nun 
gleich ein antiimperialistischer song 
anderen.und natürlich 


rausgebracht 
da zumindest 


[2/ 


|LOKALMATADORE -\ “Karneval” EP’ 94 


Hier kommt das neuste Teil der puren Prolligkeit 
Ss aus dem Ruhrpott.pünktlich zum Fasching gibbet 
ER ‚5 Stimmungshits der 4 MATADOREN. diesmal als blaue 


4 “ Funkengarde getarnt. 
SZ Zum Einstieg ein Lied übba unser aller Lieblingsthema 
Es 


na watt isses ‚natürlich das "HACKEN".Dieser song trägt 
„den aus dem Spätprogramm von SATI bekannten Titel; 
engine KUACKEN" SORT dürften dieses Jahr 
e Bergarbeiternarren ihren 

Faschingshit haben. ae en 
Die B-Seite beschert uns dann den urlaubshit;* 

DABBEL".Da ichhier noch jenuch platz zum Blödeimn - 
schreiben zur verfügung habe ‚kann ich ja ruhig einmal 

den gesamten wortlaut des eben erwähnten Songs kundtun. 
Also aufgepaßt;"pibbel,nabbel ‚Dubbel,‚nabbel ‚Dibbel ‚nabbel 
Dei,der eine der hat urlaub & der andre der:hat frei" 

Is schon erstaunlich wie leicht die Jecken in Extasy 

zu versetzen sind.Als Abschluß dann noch ein ska- 
stückchen in Form eines älteren Schlagers; "ICH GEB 

MIR SELBST’NE PARTY". ---BACHUS--- 
Ich wartäe auf die nächste ELPAH.Macht hinne. 


TRR,Gerresheimer Str.16,40211 DÜSSELDORF 


---BACHUS--- 


Als Dilletanten odda pillonkels 
liches musikalischen Können 


endwo stand letztens Marktplatzrock ‚als 


The Jack of all Trades 


Demo , 
Das Tape müsste das 2.der Rostocker Bande sein.Die Jack3 haben 
jetzt laut (oder leise) Labelinfo ihren eigenen Stil gefunden, 
T.J.0.a.T.bedienen sich neuerdings Keyboards,die zum Teil die 
depressive Stimmung in die Höhe treiben,zum anderen gehen die 
Dinger einem streckenweise auf den Sack.Sehr basslastig.Der 
Gesang steht ein wenig im Hintergrund,aber von dem Geschrei 

kann man trotzalledem noch genug verstehen.28 min. depressivster 
Hardcore mit deutschen Texten.Spitzentape,auf jeden Fakl. 
eontact:Stephan Kurth,Margaretenstr. 703} Ribnitz-Damgarten 


än Medienlandschaft. 


bezeichnet,irg 
Pparolenschreier gekrönt & jeg 


Das gerade diese stumpfheit ohne große Gitarrendudelei & 
RRR,postlagernd ‚56182 URBAR 


der knallharte ‚fixe Rhythmus diese Musik auszeichnet & 
Ergebnis;"per Kauf lohnt sich" ,denn 01 for skinz & 0I for 


von Gary Johnson "THE VOICE OF 0I" & ihr allerersteg Lied 
Ein nettes Comic verziert das Cover & so kommt man zum 


Auf der MmcD gibbet noch 2 Bonusstücke ‚eine Coverversion 
"JUNGS VON NEBENAN" 


ein Lebensgefühl widerspiegeln könnte ‚bleibt den meisten 
unter euch wahrscheinlich- verborgen ‚ihr armen wiener ws. 


Zweitwerk "DISCO QUEEN".Ahnlich der 1.Ep hört man wieder 


Trotz der vielen bösen worte veröffentlichen sie ihr 
Streetpunk pur. 


aberkannt, 


Diese Hamburger Band hat es auch nicht leicht in unserer 
hiesig 


SMEGMA - "Disco Queen“ EP’ 94 


TORFDUNN 


„Puhdy' Harry Jeskel 


blickte dem Tod in die Augen...“ 


Il in die Bremsen. 
‚ splittert. „Puhrb zu 
saßt die Hänr ; 


it dem. lädl 


des 250er Mercedes - ein enter Jeske dird&uche „nach dem armen 


I POLLOI Bericht von Krähe gelesen habt, wird 
Mein Hund 


fgefallen sein. Hierzu nur eins. 
ist definitiv nicht rotznäsig.The Crow is a LIAR! 
Am besagten Tage sind also Brose, Peter, Lars(seines Zeichens 
Hip-Hopper) ‚Susi und meine ı nicht ganz unwichtige Person 
nach Parchim ins Westp int gefahren, um uns ins Getümmel von 
Pimmeln, Außenbordern und zuckenden Muluskeln zu stürzen. 
Angekümmt am Westpoint, die freudigste Potschaft des Jahrhun- 
derts. Eintritt erst ab Punkt 9. Also besichtigten wir erst- 
einmal die vielgepriesene Weststadt von Parchim.Ein geiles 
Neubauviertel.So grau,Sso groß,so menschenleer,so SCHEIBE. 
8 (OK, bei uns sieht es auch nicht anders aus.)Nun ja,was S 
a wir kun?Wir stimmten den Parchimer Weststadt-RAP an. 


7 ne =“. zw 2 E er == = Ye 
ch bin aus Parchim West,hau jedem inne Fress, 


der hier nix zu suchen h i 
at.Ichebin j 
skrupellos und voll brutal." a 


| Zn en RE En 
n wir auf einen kleinen Jungen 


Ach war das spaßig.Dann trafe 

mit einer Pizza Schachtel im Arm, 
es um die Ecke Pizza gibt.Gutgläubig 
wir das kleine Monster laufenlassen.Er hat uns natürlement 
angeschissen.Nach stundenlanger Suche nach ihm,haben wir unsere 
Blutrache dann aufgegeben, sind zur Tanke gegangen,haben unS 
Alkohol gekauft und waren glücklich.Am westpoint standen schon 


zahlende Gäste.Aber keiner hatte Haare,hm.Ja, es waren 
ien wie "Waswollen die 


Skiiinheads.Nach staendigen Anmacherel 

Punkerschweine hier?" oder "paß auf,Feind hört mit."überlegten | 
wir schon ob wir wieder losfahren.Doch dann kamen ein paarNbäger 
und Schweriner Punker (schönen Gruß auch) und wir haben diese 


Überlegung dann schnell wieder at akta gelegt. 

\ “fi = ‘ 

gedankt ‚der uns 

lieferte.Es fing 
shltes 

j usch W erkt,davon erza 

ss een von i ich zu Hause 


Falls Ihr den O 
Euch der 1. Satz au 


ollten 


der uns versprochen hat,das 
wie wir nun mal sind haben 


— 
An dieser S 
unfreiwillig einen 
damit an,das er uns 
Gas er schon des öfteren pe 
gehabt hat und diese ihm SCT 
geklaut hatten.Nı 


h mit un 
das Glatzen 


aten Ja und Amen. 


und Amen. 
Horde Glatzen 


tausend DH 
feige seien und wir 


Er war 8eS auch ‚der sic 


stellte und lauthals brüklte, 
sie niedermachen würden.Wir 8a 


U 


Als 1. spielten i 

Nach einer Pause‘, $ die STRAWUBERRY BOYS.Nicht grade meine Musik 

KASSIERER.Nach N, von ca.7000 Stö. kamen dann endlich die ö 

mitglieder mit stundenlanger Vorstellung der einzelnen Band 
der Hintergrundmusik von Rocky,legten sie a 


endlich los. 
A Ü 


© 


Die Stimmung war urst fetzig und hielt auch bis zum Ende. 

DIE KASSIERER spielten fast ausschließlich songs der*"Heiligen 
Geist" LP,was nicht grade schlecht kam.Der Saal kochte. 

Vor Konzertbeginn war mir eigentlich klar,daß Wolfgang Wendland 
zum Schluß nur noch lallenä und gänzlich nackend auf der Bühne 
Istand.Ich wurde nicht enttäuscht.Ich sah WENDLANDS AAL. 
Irgendwann war es dannauch zu Ende und wir wollten eigentlich 
nach Hause fahren,aber wir wurden noch eingeladen!! 

Nämlich auf eine DORFDISKOTHEAÄ bei Parchim,Klein Pankow.War 
echt geil.Viele Gruftis und Pünke. 

Brose tanzte sich noch schnell in Trance,und zwar zu 


:o "Dicke" von Marius Müller-Westernhagen u.a... 
en nsershet war auch gänz lustig.Ich en a 
Esel nennt sich immer zuerst)sind wahrscheinlic Ben ne 
das eine Tankstellenwärterin auS Waren an diesem Aben ee 
in Ückermünde eingeliefert wurde,denn nachdem sie 
nsche am Nachtschalter ENT ee en _ er 
ifend fertig.Wir also 1nS 
nn en ich Seesen wir fertig waren,mussten wir doch 


glatt noch etwas bestellen. ! | 


Poren 


% ”. PS, 
33% 


L bi en 
n% Ir: . 
nen ” LH 

Re 


EEE Neem. 
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?7 : FE 
STELL DIR EINEN SONNIGEN FRÜHLINGSTAG VOR. DIE BLUMEN BLÜHEN, DIE 


“ BÄUME TREIBEN AUS, VOGELGEZWITSCHER ÜBERALL. EIN MÄDCHEN MIT ° 
“"ZÖPFEN KOMMT DIR ENTGEGEN, LÄCHELT FREUNDLICH UND TRITT DIR _ 


Bieten 5 VOLLESROHRINDIEEIER N. , 
und das wunderbare Gefühl, wenn der Schmerz 
ER ak nachläßt, 


‚das ist die Musik von SMALL BUT ANGRY !! 


SMALL. 


ir 
mn [er er 


Nach dem Samplerbeitrag des BER 

erfolgreichen GUN-Samplers ar 

u" Crossing all over " mit den | en Te hd VELDULGEL 2 

u Spermbirds, Rollins u.a. und ne 5 s N 

- hervorragenden Demo - 

 Knaranden Dem = NEUE LP / CD AB 15.2. IM HANDEL I 
KAPJALSTINMITJERTEIPICTURESIUPZNID) 


Plastic Bomb jetzt die erste CD 
ETEBEN VERBOTENGTOURW+]SMALL BUT,ANGRY 


il der agressiven Punkrock / HC 
4 Band aus Neuss !! 

AR ’00 Kannel - Spet / 1.2. Zubernturi - Ordına Lünen / 4.2. Laimig - Gnang Astund / 3.3. Entiens - Butt / 6.3. Bünsahturt - Mi 47 / 8.3. akeuiberg - Samstmmniee / D.3. 

Kartarue - Biol / WALD FUGerstndt - yala / 11.3. Schweinturi - Säwehere/ ILD Suinber - haumbarg / 12.) starteten - Battremm / 14.2. Ausambahın / JR Basel - 


. HRBNETZTIINNEDENSCLTTENJRECORDESIHOBE" Ir ee 


- et 
om zmpaet BD . WETTEN WER SICH UNSERE MAILORDERLISTE BESTELLT, Sup“ 


area SAV | SPART DAS GELD FÜR DEN PSYCHOTHERAPEUTEN (P mens 
AL Bhoinhuuserste 160 Hunderte von billigen LPs, CDe, Shirts und Videos, meistens 10,- DM . 
DE ee MECHEENEEE illiger min im Plattonladen li Außerdem mit prima Gewinnapial If 


IL 1053 Dunburg 2 
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PÖBEL UND GESOCKS 


"kera:Gufß 
Schönen Gruß LP/D 
Nach dem 7.500mal verkauften Debut 
nun die zweite Scheibe: Von viel Haß 


DÜSSELDORF MODESTADT 


Sampler LP/® mit 19 Punk/HC-Bandı. 


Garantiert metal-, grunge-, hiphop-, alter- 


native. rocklrei. Mit Tote Hosen, DNA, 


außerdem erhältlich(StandI0/94, 
nicht aufgeführte Tel sind ausverkauft) 
ARTLESS 

- Tanıparty Deutschland LP 
BULLOCHS 

- 15 houn 1" 

FEINE DEUTSCHE ART 

- von Anfang an 7" 

FLEISCH LEGO 

- Töten und Essen LP 

- Der goldene Schuß 7" 

JIMMY KEITH & 

SHOCHY HORRORS 


TEENAGE REBEL RECORDS 


PUBLIE TOYS 

- Tote Helden 1" 

- Drei Akkorde für Fortuna 7" 

SILLY ENCORES 

- Merchant Bankers (D 

- Waterpistol Riot LP/CD 

TERRORGRYPPE 

- Fickpariy 2000 7" 

VANDALEN 

- Rebell LP/D 

Düsseldorf-Sampler 1", 

- Vol. 3 mit Stunde X, Small But Angry 
& vier weitere Bands 


und derber Lebenstreude geprägter Schwarze Schafe, Bulocks, Public Toys, ....great teenage swindle LP - Yol. 4 mit Public Toys. Axel Sweat, 
Ruhrpotipunk Male, DIE KASSIERER Lokalmatadore & drei weitere Bands | 
- Ive im Okie Dokie 1985 7" 
PUBLIE TOYS LOHALMATADORE MI diese Titel sind meistens NICHT im 


DIE LOKALMATADORE 
RERTN Laden erhäldich. Halter bei spezialisierten 


Vertneben Ausschau oder bestellt direkt 
bei uns: 

Teenage Rebel Records 
Gerresheimer Straße 16 
40211 Düsseldorf 

Tel./Fax 02 11 - 36 37 81 
Preise bei Direktbestellung: (D 23,- / 
MD 10. / LP 18. / 7° 6,- + Porto: 


- Ein Leben für die Ärmsten LP/CD 

- Arme Armee LP/CD 

- Keine Osder 7" 

- Los Kumpel, laß knacken 7" (ab 11.11) 
- Tour T-Shirt (nur XL) 20,- 

MALE 

- lensur und Zensur LP 

- Die Toten Hosen ıhre Party 7" 

- No kuture in 1977 7" 


Fünf Asse LP/CD OHL Vorkasse 6,- / NN 12,- Gesamtliste ge- 
feinster, abwechslungsreicher Punkrock Arschloch LP/CD - Die Auferstehung LP/CD gen 1,- Rückporto. 
POHALMATADORE Läden. Vertnebe, Konzertverkäufer fordern 


von "77 über Oi, Deutschpunk bis zu 
Balladen! Bekannt von den Chaostagen. 


Gemein genialer Punkrock, proletophil 
bis zum Abwinken. 110 % Pflicht M 


bitte die kostenlose Großhandelsliste an. 


- Dat is Schalke 04 7"/MOD 


‚ Stoffsk&kchen © 
tzen 8je den Punica-Emil: füllen Sie Punica aus den, : 


jper RÖHR ZU-VERBRAUCHERTIP 


"Wer kennt sie nicht,diese Situation:Auf einen @urchzechten 
.!jund bierseeligen Abend mit Freunden folgt in später Nacht der 
gutverdiente Schönheitsschlaf.Man: schläft und schlöft und auf 
einmal verfällt man in einen Halbschlaf und nimmt ein beklem- 
mendes Gefühl in der Rlasengegend wahr.Man versucht diesen 
Drang so lange wie möglich hinauszuzögern,doch irgendwann kann 
7 man nicht mehr und gibt sich geschlagen.Was folat ist der lan- 
ge nervende Weg zum Klo,den man döch eigentlich vermeiden 
wollte.Dort entleert man die Blase und danach wieder ab in die 
Furzmolle.Dank Peters (einer von meinen Hauskollegen) genialer 
Idee kann ich mir eben beschriebenes künftig sparen. 
Als man mal wieder bei Peter ein wenig bechern wollte,holte er 
von seinem Hochbett ne Punica-Flasche herunter.Er fragte ob 
wir Durst hätten.wWwir verneinten.Er sagte,das uns das wohl auch 
gnicht geschmeckt hätte,denn in besagter Flasche waren seine 
-- Ausdünstungen der vergangenen Nacht drinne.Was für ein 
a prima Einfall,dachte ich mir.Am nächsten Tag bin ich gleich ab 
zu Pro und hab mir ne Punica-Sport 1 Liter-Flasche gekauft. 


in spar ich mir den nächtlichen Gang zur Toilet,und ihr 


könnt ihn euch auch sparen!Fangt heute damit an!In die relativ 


große Flaschenöffnung paßt jeder Schwanz bequem rein,es sei 
denn ihr habt nen Ofenrohr inner Hose.Und was außerdem sehr 
praktisch ist,ist das man die Flasche nach getaner Arbeit auch 


RT TO ID 


#772 


wieder verschließen kann.So bleibt der angenehme gesprayte Ge- 
ruch in eurer Hütte erhalten.Ich frag mich schon jetzt,wie ich 
vorher ohne meine Punica-Flasche leben konnte. 

PS:Das Ganze ist auch Ideal zum Wegfahren zu Auswärtskonzerten,fi 


ihr erspart dem Kutscher die ewigen Pisspausen. 
u IT TE en ee, 2° 


. ’ Zuckerzusatz & 
Dittmeyer'S u 


a [7 0 
7 253 ohne 


s Kalkar bis Ende: sich6 Rand 


ANOTHERMANS POISON || 
h 


ur d. Sr“ * N 
andwann ende Oktober war& , als ich mich, humpelnderweis i a Ni 
a ar Beinschiene, zum ersten mal seit meinem kleinen Miß- ‚YEIVER: 
geschick beim Konzert der göttlichen OI POLLOI, wieder in die Sen | 
Seestraße begab. BLANC ESTOC und ANOTHERMAN, s POISON hatten EESBTZE 
das ließ auf einen netten Abend hoffen. Als ich JUSB| 58 


esagt, ” 3 
ech erstmal ein Dämpfer, der Laden nur mäßig gefüllt DIE... 
N und von Blanc Estoc weit und breit nix zu sehen. So begannen ppLjBLi 
a dann auch Another man’s poison nach geraumer Zeit ihren Set. HILAND 
AMP ist eine der zahlreichen neuen englischen "unpolitischen ne 
oi!-Bands, bekannt von diversen Samplern. Klangen auch wie 7 
l von CD. Sehr sauberer Sound, aber. trotz zweier Gitarren irgend- |; 
Ä vie etwas kraftlos. Ist mal was anderes als der übliche oi, aber "?.. 
nach 4-5 titeln reichts auch schon wieder. Dazu ein paar CoverS, 

z.B. Rejects und Blitz. Ganz nett also, nix weltbewegendes. 
1 zum Ende des AMP Gigs trudelten dann auch Blanc Estoc ein , 
mit der Entschuldigung, sie hätten 7 Stunden auf der Autobahn 


im Eu verbrankt: N I , PA > I Be 


Die Zeit und den Weg hätten sie sich ehrlich gesagt sparen können 
‚ denn was folgte war einfach schlecht. Der erste Song, "Oil"- 
eigentlich ein Hit- wurde gleich total verhunzt, weil der Sänger 
durch Abwesenheit glänzte und so der Basser versuchte,Mikro und , 
Bass gleichzeitig zu bedienen, was gründlich daneben ging. 
Anschließend wieder mit Sänger wurde ewig mit Band und Publikum 
beraten:"Machh wa Wunschkonzert, oder auch nich?". Man entschied, 
sich dann auch für das Wunschkonzert, berücksichtigt wurden 


aber wohl nur die er ne der Er /] = 1 R ag 
AMSF IRINE:: 
| | [ Un ui BER: RR, 


Die Engländer von AMP, die sich schön in einer Reihe aufgestellt 
hatten um den Hauptact des Abends! zu begutachten, schauten auch 
bald etwas betroffen drein und verstreuten sich in alle 4 Winde. 
‘| Auf der Bühne gings weiter mit sachen wie "Starkbier" von Body- 


Ya checks. Dem doch sehr ü 
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je weiter."Diesen Song konnten wir lange nicht mehr spielen, weil = 
"4 die Clubs nicht mitmachen (aber warum gerade in NB ‚Anm. des Autors) Ss 
1 „“"Linksradikal, rechtsradikal, ist doch alles scheißegal!". rE 3 
Nun sowas wollte ich mir an diesem Abend nu doch nich mehr antun, “@,° © r 
also verließ ich den Ort des Geschehens ziemlich enttäuscht. SI 
4 Von Blanc Estoc hatte ich mir echt mehr versprochen, der Sound BNE = 
4 und die Show waren mies, der Gitarrist schlief fast ein BRi 3: 
ielen. WW) \Y pe ET Spez. en I: 
= K 
gr ar uN $ al S, 
= 44 Anderen hat’s aber wohl gefallen und so könnt ihr in diesem Heft BR 
A auch noch ein - TACHI bewundern. Na 
Lo Blanc Estoc-Inti von STA dern. x se gi 


Deutschland kann stolz sein 
auf seine Demokratie. Sie hat 
unser aller Schutz verdient. 


gespielt hat,dachte meinereinerf n 
nti machen könnte.unn wie alle 


IN 
stachi:wie hats 


gehabt ne oi-band 
zu gründen.also hamm wir angefangen 
zu proben,hörte sich zum anfang nur 
nach krach an. 
St.:gabs von euch auch noch n tape? 
‘st.:wir hamm gleich ne ep gemacht,da tapes 
0° von den leuten eh nich ernst genommen": 
werden. n 
-:wie fandsnt das konzert von heut abend? 
-:lustig,war ne geile party.wir wollten °), 
schon auf hörn,abba die leute haben uns kt 


nicht gelasse 
sher bestes konzert?! 
eck und koblenz. 
400 leutchens. | \anl” 
ich blanc estoc | 
ngel-gesang A LCEE 
ich -basybrats oi punk 
uwe -trommel 
Peter -guitar/casket 
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wichser-rechte 
noch keine schlechten erfahrungen in ost oder 
west. 
'wir mögen brieftauben nicht,da sie gegen skins 
Ba Sind.unn das finden wir nich korrekt. 


Oh nein, Oh nein, Oh nein, Oh nein 
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4-Song-EP 

(«... in der Regel sind wir voll“) der Naubrandonburger 
Skinz & Panx. Kommt mit aufwondigem Fote/Textblatt 
& ist auf 500 Platten limitiert. 

Dar ganze Scheiß kostet dich 7,00 DM + Porto & Verpackung. 
(bei Läden, Vertrieben & Großabnehmern Preis auf VB) 


Also ontwoder:* I bestellen DI abkackon [I Tochne kaufen. (zutroffonden aakrauzen] 


Bestellung übba: L. Fischer, Birkenstraße 13, 17033 Neubrandenburg 
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eigetung 
"WIR HABEN KAUM DIE MACHT DIE HERRSCHENDEN ANZUGREIFEN, 
ABER WIR HABEN DIE MACHT UNS IHNEN ZU VERWEIGERN. 
GLAUBT NICHT IHRE LÜGEN! 


FRESST NICHT DIE SCHEISSE DIE SIE. EUCH FÜTTERNI! 
VERWEIGERT EUCH TOTAL!" 
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STOLZ ! Stolz auf die Arbeiterklasse ? Wer kann schon stolz sein 
auf die Klasse der Ausbeuter, die Klasse der Unterdrücker. Eine 
Klasse, die den millionenfachen Mord von Menschen und Tieren in 
Kauf nimmt, davon profitiert und Nutzen daraus zieht. Einen Mor 
beführwortet, der, wenn auch nicht gewollt, so doch unterstützt 
und ausgeführt wird von den "sogenannten" Arbeitern. 

Und auch die Linke Szene ist nicht frei von diesen Dingen. Es 
ist natürlich schön, einen Umzug mit hunderten von "korrekten" 
Menschen zu sehen, die degen Staat und Ausbeutung demonstrieren. 
Und auch gut zu hören sind alle die Deutschpunkbands, wenn sie 
ebenfalls gegen Staat und Kapital wettern. Und doch scheint mir 
vieles davon nur leeres Gerede, ‚Phrasen zu sein; Betroffenheits- 
mehı nicht, 


"arzt AINTED SER DIE, BR uze-. va fee 3. 2070 
Wo beginnt dıe Ausbeutung ? Unwiderlegbar trifft den Multina- 
tionalen die grösste Schuld an der Ausbeutung der 3.Welt. Doch 
wer finanziert denn die Autos und. Villen der Reichen, macht 
erst die dicken Konten auf den Banken möglich ? Das sind die 
Leute, die diese Produkte kaufen, also auch wir, die "Linken", 
Punks,.... Mit jedem neuen gleichgültigen Einkauf (ob nun für 
Essen, Trinken oder sonstiges) klingelt es in der Kasse einiger 
weniger Kapitalisten. Wer fragt denn gross, wo's herkommt, so- 
lang es nur billig ist. Nicht alles, was supergünstig ist, ist 
deswegen gut (natürlich ist nicht alles Teure deshalb besser), 
aber es ist doch heutzutage einfach, sich ein bisschen über 
| Konzerne und ihre Praktiken gegenüber Menschen, Tieren und Um- " 
welt zu informieren. Das Interesse der Kapitalisten (und ihrer 
B Konzerne) ist weder das Wohlergehen der Länder, in denen sie 
dd investieren, noch der Verbraucher, die ihre Ware kaufen. Das 
MH Ziel dieser Konzerne ist weltweite Macht über die Verbraucher 
von denen sie noch abhängig sind. Sie werden staatenlos, 
mächtiger noch als einige Staaten dieser Welt. Wie grosS diese 
Macht ist, kann an den Beispielen der Staaten ermessen werden, 
„| deren Regierungen von transnationalen Konzernen gestürzt wur- 
= den, deren Regierungen von ihnen gestützt werden, die sie 
$ 4 kaufen und in ort mitzureden haben. 
| N == Bor wire haben. 
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Es hätte keinen Zweck (und würde auch langweilig werden) jetzt 
ellenlang zu erklären, warum folgendgenannte Konzerne Dreck am 
Stecken haben (wer’s wissen will,kann sich informieren), hier 
nur eine kleine Aufzählung: NESTLE,COCA COLA,PEPSIco,OETKER... 
Haäudelsketten wie KAUFHOF,ALDI,REWE...Namen von Firmen, die 

es wert sind, boykottiert zu werden. 

Es ist doch nicht zu viel verlangt, bewusst einzukaufen, z.B. 
Zigaretten (wenn’s denn sein muss) brauchen nicht von der Marke 
MARLBORO,F 6,KARO,JUWEL sein, Kaffee nicht von JACOBS ‚MELITTA. 
stattdessen ruhig mal in 3.Welt-Läden oder Reformhäusern rein- 
schauen und kaufen. 

Dies gilt natürlich für die "Normalverdieneuden", doch darunter 
zähle ich jeden, der noch genug Geld hat für’s Alk und "Rauchen". 
(Sollte jemand auf sein "Lieblingsprodukt" nicht verzichten 
können, gibt's noch die Alternative KLAUEN.) 

So schlecht kann es uns hier gar nicht gehen, wie es manchen 
Menschen in RSS SIEIT GR geht. 


Warum ich das alles ae ? Nun, ich glaube, dass Punk mehr 
bedeutet als Prollgehabe und Assitum. Dass auch ein bisschen 
Denken und Handeln dazugehört. Wer auffallen will um des Auf- 
fallen Willens, "cool" sein möchte, kann es auf alle möglichen 
Arten, dazu braucht’s nicht Punk zu sein. Punk verlangt mehr 

von einem selbst, u.a. den Verstand zu benutzen und es auch zu 


Wir brauchen nicht noch mehr Theoretiker, die uns belehren 
wollen, es wurde schon genug geschrieben, es ist schon alles 
gesagt worden. Statt weiterer Reden, neuer nichtendendwol- 

d lenden Abhandlungen, endlich selbst etwas tun. Mach was, 
Tu was, Zeit wird's 
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Hier also jetzt das MiMMiS-Interview.Die Fragen stellten mehr oder 
weniger Bachus,Karl,Mikro,Simone und Torf.Die Antworten kamen von 
Fabsi und Elli.Und los geht’s: 
S RÖHR ZU: WIE HAT’S EUCH DENN HIER IN NEUBRANDENBURG GEFALLEN ? 
Fabsi : Also,wie schon eben gesagt,kam ja der Vorwurf auf,dass 
wir abgestimmt auf die Bühne gegangen sind,schlapp wie 
die Hühner und solche Sachen.Wir hatten einen Eindruck 
wie Rentner ‚also der Eindruck kam so rüber.Das Ding ist 
es,ersma ist das der zweite Auftritt seit Januar wieder 
und das heute ist der letzte auf unbestimmte Zeit.Wir 
haben gestern in Parchim gespielt,heute hier und haben 
für das Ding 3 Tage geprobt,das ganze Zeug runter .Wir 
spielen auch nicht so oft,weil das sonst alles langwei- 
lig wird,bei manchen Sachen biste nur so am gucken und 
klotz und was weiss ich alles und heute dachte ich 
manchmal ,Flimmern vor Augen,weil du so powerst.Das ist 
z.B. wenn du’n Fussballspiel machst ‚knockst dich aus, 
dann haste dann auch immer 'ne schlappe Phase,aber da- 
für sind 11 Leute auf’m Platz,dass die mal für paar 
Minuten übernehmen,so ist's bei uns auch. 
RÖHR ZU: WARUM HABT IHR HEUTE "WILLI" NICHT GESPIELT ? 
Elli : "Willi" haben wir,glaub ich,das letzte Mal gespielt 
kurz nach dem Erscheinen der "Nur für dich"MiniLP und 
danach nie wieder ‚weil wir diese LP selber so furcht- 
bar finden,dass wir alle Stücke aus unserm Kopf ver- 
drängt haben und Gottseidank nicht mehr auf die Reihe 
kriegen,sie zu spielen. | 
IHR HABT BEI’NEM DÜSSELDORF-SAMPLER MITGEMACHT, FÜR WAS 
SCHLÄGT DENN DEIN HERZ,FÜR BREMEN ODER DÜSSELDORF ODER 
ST.. PAULI 2? 
Düsseldorf und St. Pauli.Also das erste Mal,wo ich Wer- 
der Bremen gesehen habe,war beim Wiederaufstieg in Mön- 
chen Gladbach ,,‚wo die 4:2 gewannen.Da hab ich gesagt,das pc 
ist eine geniale Elf,da waren noch Mill,Bodinsky und 


wie’se alle hiessen,das war’ne geile Mannschaft,da war 

die sowas von geil.Und da kam das einfach auf,wo wir 
| 
I 


eIFSNU ° 


ran 


RÖHR ZU: 


in Bremen waren.Wir wollten 'n Fussballsong machen, und 

2 da haben wir die Single "Deutscher Meister wird der 

SVW" gemacht,da war Werder grad auf Platz 12 und alle 

haben uns ausgelacht.Und im Februar ging’s dann richtig 

ab,weil Werder auf Platz 2 stand,und Meister hätte wer- 

den können.Doch heute hat sich das so geändert weil 

Werder nach aussenhin immer so liberal usw. ist,aber 

dahinter steckt 'n Supermanagement,muss man sagen vom 

Lemke ,und was ich nicht verstehe und ich wende mich 

einfach ab,da wird z.B. 'ne V.I.P.-loge gebaut für zig 

Millionen Mark, find ich auch gut,von mir aus,wenn pT 

irgendwelche Leute,das Geld haben und dadurch Spieler u 

geholt werden,und der Verein läuft,aber wenn die Ost- 

kurve,wo die ganzen Fans seit Jahren im Regen stehen, 

kein Dach über’'n Kopf kriegen und jetzt diskutiert 

wird,ob die Stadt oder Werder das zahlen soll,und die 

haben so viele Millionen,kaufen sich Tennisplätze von, 

dann wende ich mich einfach von so einem Verein ab.Geh 

mal hin,wenn Köln oder so kommt ,Vereine,die man Scheisse 

findet,aber ich bin nicht mehr so der Werder-Fan. 

RÖHR ZU: HABT IHR VOR,MAL WIEDER '’NE NEUE LP ZU MACHEN ? 

Fabsi : Also das Ding ist irgendwie,wir waren an der LP am bas- 

“ .teln,waren im Proberaum,wollten eigentlich im Juli auf- 
‚nehmen ,,hatten Studiotermin und auch schon 8 Lieder fertig 
eingeprobt und da ist im Juli 'n Schicksalsschlag gekom- 
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men,meine Mutter ist gestorben.Und da ist alles fallen I311V 
gelassen worden,da kam bei uns irgendwie 'n Knick einfach z. 
Da sind wir ersma nicht in Proberaum gefahren,Olli musste va va 
auch nach Amerika,weil seine Schwester 'n Krankenfall 

hatte und da sind wir 2,3 Monate nicht Proben gegangen. 

Und als wir wieder reinkamen,konnten wir gar nicht mehr 
richtig Musik machen,es war einfach der Knick noch drin, [84vJ 
wir konnten die Stücke gar nicht mehr ,die wir eigentlich JNI3H 
supergeil fanden.Und da haben wir das Ganze gestoppt .Wir 
wollen noch’ne Platte machen,aber da lassen wir uns nicht 
drängen,es ist gut,dass wir unabhängig sind,wir haben 
immer aus dem Herzen gearbeitet,und wenn’s nicht kommt, 
dann ist es scheisse.Wir wollen endlich mal den Krach,den 
wir auf der Bühne machen,einfach mal auf Platte schaffen 
und da wollen wir halt hinbasteln,das wir das Ding ganz 
simpel aufnehmen. ; | 

WIE IST EIGENTLICH EUER WESER-LABEL ENTSTANDEN ? 

Das Label ist dadurch; entstanden ‚wir haben damals diese 
Single "Deutscher Meister..." gemacht und haben die paar 
anderen Labeln angeboten.Keiner wollte das Ding haben, 
die sagten,ihr habt ja 'ne Macke,weg mit der Scheisse. 
Und da haben wir gesagt,wir wollen das Ding machen, 
schreiben einfach WeserLabel drauf und fertig.Und als 
dann die Single draussen war,kam 'ne weitere Band und 
wollte mitmachen und dann ging das so los.Da war ich 

noch alleine ‚dann kam Silke hinzu,und dann haben wir 

das als Label gemacht und plötzlich hat man ’n Label EN 
am Arsch.Dann wurd das 84 so viel mit Suurbiers,Zitronen, de 
da haben wir das gewerblich angemeldet und hingen rk 
plötzlich drin,und mehr,immer mehr , immer mehr.Wir sind u 
plötzlich ins kalte Wasser gefallen,keiner hat geahnt, RTRD) | 
was da draus wird,dass da so viel Herz dran liegt ‚die 
Leute,die bei uns arbeiten,der eine wollt gerne mit- 
fahren,der sitzt jetzt im Label und schreibt den neuen N3SNOHLIZ 


Katalog und sowas.Davon leben wir halt,so ist das ent- 0109 31a 
standen,aus’ner vollkommen beknackten Situation.Ich bin 
glücklich darüber ‚mein Vater hat vorher immer gesagt, 31700 210 


das sit’n Sozialfall und heute nachdem wir mit Eddie De 
Constantin,dem alten Filmhelden, 'ne Platte machten,da P\- 
ist er begeistert,das hat ihn zu Frieden gestellt. u) 
KÖNNT IHR DAVON SCHON LEBEN ? $, 


ich arbeiten im LAbel,Olli macht mit uns und den Tauben 


: Also,Silke arbeitet jetzt bei Radio Bremen,Elli und. N 


Platten und spielt dann noch so nebenbei Schlagzeug.Es \ 
sind praktisch 5 Leute,die vom Label ganz normal leben Ab 
können.Wenn manch einer sagt,Label und Geld und reich, (TO 
totaler Quatsch,wir arbeiten manchmal 16 Stunden am Tag 

und so,na klar gibt es auch Millionäre,Westerhagen und NANOHLTZ 
sonstige,sollen'’se auch,weil’se auch gute Mucke machen 0109 3IQ 
zum Teil,aber wir fühlen uns sp glücklich, deswegen ver- 

suchen wir auch im Katalog die Preise so niedrig zu 


Halten,wie’s ist.Da sind manche Dinger,da kaufen wir Wan 
CDs von der Industrie ein,weil wir die haben wollen, Rn 
weil wir die Bands lieben, für 26,- DM,die verkaufen wir ak 
für 30,-,das sind 4,- und von 4 Mark kannst du nicht u 
leben.Wenn du da 100 Stück verkauft,sind’s 400,- DM . ln 


und da willste 5 Leute von ernähren.Deswegen sind wir 
eigentlich froh über die Situation,wie wir jetzt da 
stehen. : 


RÖHR ZU: IHR HATTET MAL GESAGT,IHR WOLLT NICHT MEHR IM OSTEN 
SPIELEN ... en 
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wird,nur weil man irgendwie 1,2 vielleicht 3 Jahre nicht Ay 
kommt.Aber ich mein,das ist nun mal die Presse.Das sind 
Gerüchte von Leuten wahrscheinlich,die sowieso kein Bock . 
auf uns haben.Ist uns auch scheissegal,bei uns sind 

viele Sachen passiert,...,und das sind Gründe, weshalb wir 
lange Zeit nicht gespielt haben und halt auch nicht im 


P . RE 
Osten,und wer das nicht verstehen kann oder will,der kann |: 
uns eh am Arsch lecken. 2 E 


Fabsi : Ich mein,das Ding ist,wir haben auch bei uns in West- 

deutschland nicht gespielt,die ganze Zeit und nur so’n 

paar Dinger,wie bei dem Taubenfestival,oder wenn so'n 

Solidaritätsfestival war,da sind wir hingefalıren.Weil 
‚ wenn du 'n Label hast und so,da kannst du nicht einfach 
|  rausreissen,wir sind mit der Situation froh,deshalb 
machen wir mal paar Dinge und haben auch Spass daran,als 
wenn wir uns zu Tode spielen wie andere.Und wenn ich 
‘gehört habe,wie 'ne Band Graue Zellen,die ich überhaupt 
nicht keune,sich so äussert über uns,von wegen Security, 
dann kann ich nur sagen,die sollen nur kommen...,also 
das ist totaler Quatsch.Wir haben die Osttour mit den 
Tauben gemacht damals,die war genial,das war direkt nach 
der Öffnung,die war weltklasse.Da sind wir mit’m Gefühl 
nach hause gekommen,dass haben wir noch nie erlebt.Die 
restliche Tour mussten wir in Westdeutschland spielen, 
und wir waren eigentlich "weg" ,wir sind apathisch auf die 
Bühne gegangen.Als wir wegfuhren von unten,Suhl ‚Wolfen, 
da sind Tränen gefallen.In Wolfen war’'n Typ,der kam zu 
mir,hat sich ausgeheult, 'n Brocken von Menschen,der sagte, 
ich hab das Fundament dieser Bühne gebaut undihr spielt 
darauf.Das sind bewegende Momente,die vergisst du nie. 
Und mit dem Gefühl sind ’wir weitergefahren und wenn einer 
sagt im Osten mit Security usw.,klar Zitronen haben mir 
erzählt,was passiert in solchen Sachen,nur wenn ich hier 
hinfahre,dann weiss ich auch,was ich mache und wo ich 
hinfahre,wenn ’ne Band irgendwie zu dämlich ist und geht 
in’'ne Keipe rein,volltrunken,und sagt,wo geht’s denn hier 
zum Jugendclub und landen im Faschoclub,dann sind sie 
selber schuld,meiner Meinung nach.Wir haben vorher x-mal 
gewarnt,auch mit Zitronen gesprochen, ‚aber wenn einer sagt 
mit Security,das ist totaler Blödsinn.Das wir im Osten 
nicht spielen wollen,werhat das erzählt?Wir haben im Osten 
regen Kontakt, ‚wir haben damals soviel Geld ausgegeben, wo 
die Grenze noch nicht auf war.Da haben uns Leute ge- 
schrieben ,das war'ne Summe.Weil Lutz Schramm hatte auch 
unsere Platte immer gespielt,da haben zig Leute geschrieben, 
da haben wir einfach Kassetten überspielt noch und nöcher. 
Und zu sagen,wir spielen nicht im Osten,also das total 
Ma bescheuert.Und da war noch’n Ding:da kam mal was auf,wie 
Gerüchte so aufkommen können,da haben wir in der ELEKTRO- 
KOALE/Lichtenberg (Berlin) gespielt,und die haben mittags 
gesagt,es solle essen geben,haben wir gesagt,nee,wir wollen 
nachher essen und sowas alles,packt das ein,alles klar weil 
wenn wir jetzt essen,haben wir den Bauch voll,ist totaler 
Quatsch,und dann war es nachts um 12,dann ging der Typ,der 
die Tour macht ‚dahin,sagte,ich hol irgendwas zu essen,kam 
an,hat sich ersma in der Ecke übergeben,ich sag,was war 
denn los,sagt er,die haben den Bottich aufgemacht und da 
kamen an den Seiten,and den Wänden die Maden hochgekrochen, 
hat er gesagt,das können wir nicht essen.Und wenn jemand 
sagt,ich ess aus’m Topf,wo die Maden hochkriechen, dann 
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glaub ich das nicht,das. ist'n Lügner für mich.Da haben wir 
Eh MIIgTrp3esagt, können wir nicht woanders essen gehen meinten die, 
s ” das geht nicht.Nun,wir hatten den Arsch auf Grundeis,hatten 
WE so ein Hunger,da meinte der Typ,komm wir fahren nach West- 
Me Aberlin und essen Pizza.Und das hat dann'n Typ von N.M.E.- 
u Messitsch aufgefasst,hat’n bericht geschrieben,eine Seite 
Nlang,wir:die arroganten Punker,fahrn nach Westdeutschland } 
BD/E WIITTg und fressen sich voll und sowas alles.Im Radio bei DT64 
kam die selbe Frage 'n Jahr Später,hab ich gedacht ,das 
gibt's doch gar nicht,da kommt soßne Scheisse auf.Da haben 
wir mal was klargestellt.Der Typ kam angekrochen zu den dwey 
Tauben,bat um ein Interview,gesagt,ich möchte mal da- z’aN 
rüber mit euch sprechen,der konnte froh sein,das er keine 
auf’s Maul bekommen hat ‚weil so’ne Unterstellungen kommen 
dann auf.Ist jedenfalls Blödsinn. 
RÖHR ZU: FÜR DIE OSTLER HABT IHR DOCH AUCH DAS LIED "WARUM NUR" 
GEMACHT ? 
1381 Fabsi : Dieses Ding,"Warum nur" z.B.,da waren die Grenzen noch 
| komplett dicht.Es hat so’n Kumpel aus Cottbus geschrieben 
| und immer hatten wir Kassetten hin und hergetauscht und 
AIH 


da hat der seine Situation .dargestellt und da kam so ein 
£frustrierter Brief zurück ‚weil er so enttäuscht war bis 
zum geht nicht mehr ,wo er auch gesagt hat,ich würd am 
liebsten Selbstmord begehen,ich kapier’s einfach nicht 


mehr ‚dass ich diese Musik nicht hören darf und so.Und da 
sollten wir auf so'n Sampler "Das Ding" drauf,da waren 
I Ost und Westrockbands drauf,wir waren die einzige Punkband 
'adrauf.Da haben wir gesagt ‚wir wollen irgendwie 'n Stück 


dafür machen,extra eingespielt,haben das gemacht und dann 
BEHARISEN "==: das Stück wieder runtergenommen werden,den Text 
i umändern,weil’s sonst nicht veröffentlicht werden würde. 
y ; ‚Und das Stück hatten wir praktisch aus’m Herzen heraus- 
ERERIKJAID senacnt weit 'n Typ uns geschrieben hat.Wir hatten so'n r 
Frust gehabt.Und das war das Stück nur für den Typen,und Ku 
er hab ich dann in Cottbus wiedergetroffen,ich war fertig ( r 


danach.Der Typ war nicht mehr zu bändigen,der hing am fe 
IV heulen, ist echt zusammengebrochen.Und wenn du sowas er- ? 
Ä lebst,das ist für mich einfach Musik und dafür mach ich hd 
HI das,sonst könnte ich mich auch ans Fliessband stellen a 
oder ins Büro setzen.Das ist es. 
RÖHR ZU: HABT IHR EIGENTLICH GEMERKT,DASS Z.B. "GEBT DEN FASCHISTEN = 
3 No KEINE NEUE CHANCE" BEI UNS IM OSTRADIO SEHR GUT ANKAM ? snuog 
Fabsi : Das wars ja,dass der Lutz diese Sachen bei DT64 gespielt BZTeM 
sn] hatte,und da kam mal irgendwann 'n Brief von ihm und drin yz’ıN 
I stand,so ganz überraschend irgendwie,ihr seid in den Jahres 
charts auf Nr.i gewählt worden.Dachten wir,das gibt's gar 
r7\ nicht.Und in Westdeutschland ist das Stück kein einziges 


Mal gespielt worden,aus politischeh Gründen. 

®& | RÖHR ZU: WIE STEHT IHR ÜBERHAUPT HEUTE ZU POLITIK ? 

Fabsi : Früher waren wir voll Fun,nur Scheisse gebaut.Aber irgend- 

= wann hat sich die politische Landsthaft in Deutschland 

Ti auch verändert,und da kannst du nicht mehr auf der Bühne 

” stehen und den unglaublichen Kobold machen und einfach 

0 deinen Frust nicht rausbrüllen.Und wir mischen das einfach, 

weil wir sagen,die ganze Welt besteht nicht nur aus Politik. 

Wenn ich irgendwie kein Spass mehr habe,kann ich mir auch 510g ' 

direkt die Kugel geben.Und deshalb die Verbindung find ich Ian 

wichtig.Gerade auch die Kontroverse einerseits das Hasser- 

füllte,dass du das irgendwie ausgleichst mit erheiternden 

Sachen des Lebens.Weil ich bin glücklich,dass ich lebe. 

WIE STEHST DU HEUTE ZU DEN TOTEN HOSEN,IST DAS NOCH PUNK _? 
. ıQN, 
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Fabsi : Also,es gibt in der Form keine grösseren Punkprolls als 
die Hosen.Ich habe sie von Kind auf erlebt,mit ZK,ich hab 
mit 3 Leuten von denen auf der Bühne gestanden,ich kenne 
alle vom Sandkasten her.Und wenn du diesen Werdegang siehst, 
dann sag ich,lieber die Hosen als jeder andere,weil die so 
geblieben sind.Und wenn einer sagt,so auf Kommerz und 
sonstige Sachen...;sag mir eine einzige Band in Deutschland 
oder einen einzigen Künstler,der 'ne halbe Million Mark, 
auch wenn du das Geld hast,einfach spendet.250000 Mark ist 
in das Fortuna und "Gegen Rechts"-Projekt reingeflossen 
und 250000 DM in andere Institutionen gelaufen,da ist noch 
soviel gemacht worden,die haben soviele Sachen,die spielen 
im Behindertenheim,machen ihre Partydinger und sonstige 
Sachen.Und das macht keine Arschband,die andern,wenn die 
sowas machen,gehen in so’n Heim rein,machen den Larry,haben 
riesigen Presserummel.Die Hosen haben 2,3 mal in der Be- 
hindertenanstalt Hamburg gespielt,in der Station 17,das hat 
keine Sau erfahren.Da wollte der von deri Morgenpost hin, 
wollte rein,den haben’se paar auf’e Fresse geschlagen und 
gesagt,verpiss dich,das haste nichts zu suchen, das ist 
unser Ding,es ist kein Presseding,wir wollen den Leuten 
"Spass bringen für ihr Leben.Lass sie Millionen verdienen, 
das ist vollkommen egal,ich kenn die Jungs,ich kann nur 
sagen,das sind die genialsten Typen,du kannst mit denen 
durch Dick und Dünn gehen.Lass sie 'ne dicke Fresse haben 
und sonstige Sachen, für mich sind se so wie se sind. 
RÖHR ZU: WIE STEHT IHR ZUR AKTUELLEN DROGENPOLITIK ? 
Elli : Also ich bin der Meinung,dass man Hasch endlich mal frei- 
geben sollte,also auch richtig frei und nicht diese blöden 
Regeln einführen sollte.Ich denke,wenn alle Leute statt 
Alkohol 'ne Runde mehr Hasch rauchen würden,hätten wir 
Se auch weniger Terror in der Welt... 
Das Interview dauerte noch länger,da es dann aber doch zu privat 
und persönlich wurde,haben wir uns’entschlossen,das nicht mit 
hinein zu nehmen.Wir bedanken uns hiermit bei den MiMMiS für 
ihre offenen Antworten und wünschen ihnen alles Gute für die 
Zukunft. : 
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im Winter,da zogen Jochen-Teufels- 

rochen,Jule(sin Fru) und meiner 
Adurch die klirrende Kälte,denn wir 
wollten ein Konzerto grosso besuch- 
MM en.Was es genau war weis ich gar 

g nicht mehr,ihr könnt ja mal den 
Wind fragen.Natürlich hielt sich 
das Termometer unter Null.Nach fünf 
8 Minuten fing Jochen auch schon an: 
"Hahr,dat is arschkalt anne Ohren!". 
Ich bot ibm meine Mütze..an,die ich. 
inner Jacke zu stecken hatte.Er 
(grinste:"Nee,die Frisur,hähähä!". 
Daraufhin bemerkte Jule das auch 
ihr urst kalt anne Ohren wär.Ich 
zeigte mich wiederum hilfsbereit 
ı(oh,welch edler Mensch)und bot ihr 
ımeine Mütze an.Sie lehnte dankend 
!ab und Jochen sprach abermals:"Nee, 
"Mikro Maaakro,du weist doch,die 
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'Überhaupt alles was mit VINCE CLARKE 


‘ letzten hätten wir noch Stachi,und 


Da hätten wir Karl.Karl war früher 
WHAM! Fan.Einige Überbleibsel fin- 
den sich auch hier noch im Platten- 
schrank.Weiter gehts mit Bachus.Und 
wenn ich Bachus erwähne muß ich 
mich gleich miterwähnen,denn wir 
gingen beide in die gleiche Schule 
und waren die absoluten ERASURE Fans. 


zu tun hatte.Da wurde sich auch 
nicht entblödet zum Fasching mal als 
ERASURE zu gehen.Tja,dann Torfdünn. 
Bei Torf is ‘n bischen schwer weil 
er ziemlich früh schon anfing son 
Grunzzeug zu hören.Aber wie er mir 
berichtete war er früh früh früher 
den BAD BOYS BLUE nicht ganz ab- 
geneigt(ich muß grad lachen).Als 


je En en, T auhläie * mir 


da weis ich nichts genaues.Ich 
weis nur,wo ich ihn damals kennen- 
gelernt hab,stand er irgendwie auf 


B 
Frisur!".Nach ner Weile hielt auch De MAEDE = 
ich mir wegen der Kälte die Ohren E ; 
mit den Händen zu.Da fragten mich g- 


die beiden:"Warum setzt du dir denn 
nicht die Mütze auf?...",und bevor 
ich zum Zuge kam klangs schon im 
Core:"...die Frisur,walhöhöhöhö". 
ACH,WAT SIND WIR DOCH FÜR POPPER!!! 
—— _ - ni RS, - z 
iUnd da wir gerademal beim Pop und | 
bei Jochen-Teufelsrochen sind:Wir 
beide haben da manchmal so unsern 
=" Tag,wo wir immer erst schön ville 
"Bier kaufen um uns dann bei mir | 
“ inne Bude die volle Popkante zu ge- | 
ben.Den ganzen Abend nur 80er Jahre 
Pop,so von “80-'85(danach wurde der 
gute Pop zunehmends bekloppter) ‚bis 
er uns ausse Ohren rauskommt.Da wer- 
den dann immer alte Stories aufge- 
tischt und so,viel lustig das Ganze 


Se Er - 
Rh: gut (würde Lothar Mattäus sagen), 
"3, dann hatte ich die Idee hier mal 'n 
zu paar Leute zu outen,was sie so frü- 
#7 her,vor ihrer Punkzeit,gehört haben. 


Ich hab sie natürlich vorher gefra- 
gt ob ich das auch darf,son Schwein 
bin ich ja nu nicht.Fangen wir 
|gleich mal bei Jochen an:Der war 
'also,genauso wie good old Roger, 
.DURAN DURAN Fan.Er ist wohl derje- 
'nige unter uns mit den meisten 
alten Pop LP‘s im Regal.Da finden 
sich noch Sachen wie LIMAHL,PAT 
BENATAR etc.Aber werfen wir einen 
Blick auf die Röhr zu Crew. 
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Tja Leute,mit diesem Artikel haben 
wir es uns wohl bei einigen Alt- 
punks so richtig kräftig verdorben, 
-M&M- 
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Lurkers live in Berlin irgendwann an 
”94 (ich kann mir auch nich alles mer- 
das man nicht verpassen sollte. SO 

Plenum der 13. Konzertvorbereitungs- 
konferenz einstimmig die Teilnahme, verbunden mit einem Abstecher 
zum Quetschenpaua-Abschiedsgig am Sonnabend. Zum Verantwortlichen 
für Transport wurde M’M gewählt und der schockte auch gleich mit 
Bemerkungen wie:" Da fahren wir aber schon um 12 los, wa?". Be- 
reits todsterbenslangweilige Wartestunden in Berlin vor den 
Ü#schreckgeweiteten Pupillen gelang es uns die Abfahrtszeit wenigs- 
 tens auf um 2 zu drücken. 

2 Als ich dann an besagtem Freitag am Treffpunkt Südbahnstraße ein- 
traf hieß es plötzlich: wir fahren mit Stachi. Aber Stachi kam 
vorläufig nicht. Mir wars mehr als recht, denn so konnte ich an 
M’M’s TV noch die diestägige StarTrek-Episode sehen ("The Trouble 
with Tribbles" - eine der besten), die ich nur ungern verpaßt 
hätte. Dieses Fernsehvergnügen wurde mir aber von den anderen An- 
wesenden, MikroMakro u. Karl, so gründlich vermiest - ständig 
wurde parallel irgendwelche Krachmucke angestellt und schließlich 
wurde mir der TV-Ton ganz abgeschaltet, daß es keinen Zweck hatte 
weiterzugucken. Diese Banausen, Barbaren, kein bischen Toleranz 
gegenüber intelektuell Höherstehenden. 

Aber irgendwann, es wurde schon dunkel, kam dann auch Stachi und 
die Reise konnte beginnen. Mit von der Partie waren Torfdünn, Stachi, 
die schon negativ aufgefallenen M’M und Karl und natürlich meine in 
Wenigkeit. In weiser Voraussicht wurde noch Bier " auf Vorrat" ge- 
kauft (8 Flaschen pro Person - lachhaft).Als die Fahrt endlich 
losging sahen die Reserven auch schon ziemlich mickrig aus und an 
der ersten Tanke am Wegesrand wurde Pinkelpause eingelegt. Ich 
beteiligte mich daran allerdings nicht, was sich noch als schwerer 

Fehler erweisen sollte, denn als Beifahrer mußte ich mich neben 
meinem eigenen auch noch um das Fahrerbier kümmern. Kurz, mir stand 
der Urin ratzbatz bis zum Hals, aber mein Flehen doch vielleicht 
mal anzuhalten, verhallte ungehört. Die Rettung kam dann doch ge- 
rade noch rechtzeitig in Form eines Rastplatzes, wo Mikro es sich 
nicht nehmen 1ließ,in die Hinterlassenschaft irgendeines osteuro- 
päischen Fernfahrers zu treten, der sich offenbarauf seiner Fahrt 
ausschließßich von grünen Äpfeln ernährt hatte. 

Angekommen in Berlin gings erstmal zum Cowboy,zwecks Schlafplatz- 
sicherung. Dess-en Begeisterung uns zu sehen war unübersehbar. Als 
wir vor der Tür standen yuckte er erstmal um die Ecke wieviele 
noch kammen ("ach, diesmal nur fünf?"). In diesem Zusammenhang 
nochmals schönen Dank nach Berlin. Anschließend: Wanderung auf 
verschlungenen Pfaden durch Europas Hundehäufchenhauptstadt. Was 
des Berliners vierbeinige Freunde da zusammenscheißen ist echt 
nicht mehr normal. Von einer unbeschissenen Gehwegplatte zur an- 
deren hüpfend, ereichten wir das SO 36, wo ein Zettel an der Ein- 
gangstür verriet, daß Stromsperre- aus welchen Gründen auch immer- 
nicht spielen würden. Schade eigentlich. und da geschah es, das Wr 
Mirakel. Eine vollbärtige Person im Ledermantel trat aus dem Dunke1% 
und stellte sich mit GOTT vor. Tja wer hätte das gedacht, daß Gott * 

e kommt. = : 
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Doch statt uns, wie damals Moses, weitere 10 Gebote zu offenbaren, 
erzählte er daß andernorts disaster area spielen sollten, für 
6 Maak Eintritt. Das kam diesen Geizkragen von Punks natürlich ge- 
rade recht und so wurde hin und herüberlegt ob wir nun zu Business 
reingehen oder nicht. Ob dieser Diskussion wurde mein Hals allmäh- 
lich immer dicker und Tränen der Enttäuschung traten mir in die Au- 
gen, sah ich mich doch spät in der Nacht mutterseelenallein durchs 
finstere Berlin irren (meine Ortskenntnis ist gleich null) und den 
Heimweg suchen. Im laufe des Gespräches nahm wenigstens ein Eeil 
4 der anderen noch Vernunft an. Wir teilten uns, denn M’M und Stachi 
i wollten partout zu disaster area gehn. Geht nur dachte sich der 
Rest, geht mit Gott ihr Spalter. Pfui sag ich da, pfui Spinne. 
Doch nun zum Konzert. Als wir reinkamen ( die vernünftige Fraktion), 
fingen gerade die Lurkers an zu spielen. Die Lurkers waren drei 
opis mit Halbglatze, machten aber nichtsdestotrotz sehr guten, 
treibenden Punkrock. Speziell Torf war begeistert und versuchte so- 
gar auf die Pogofläche zu kommen, flog aber wohl ein paar Meter 
weiter gleich wieder ab. Tja nix. für uns Provinzsofties. 
Ja wie gesacht, die Lurkers machten sehr guten Sound und die Stimmung 


| im krachendvollen SO 36 war bestens.Trotzdem sollte der Höhepunkt 


des Abends noch kommen, denn der größte Teil des Publikums, mehr- 
heitlich Skinheads, war nunmal wegen Business gekommen. Als die 
Helden dann die Bühne enterten, stieg das Stimmungsbarometer 
logischerweise noch weiter und der Saal tobte. The Business sehen 
auch schon ganz schön angejahrt aus (sind sie ja auch), boten aber 
auch ein tolles Konzert. Von angeblich mangelnder Spielfreude, wie 
manchmal geschrieben wird, war nix zu spüren. Sie spielten lange 
und mit vollem Einsatz, geboten wurden so ziemlich alle alten Hits 
(sind ja bekanntlich ziemlich viele) sowie diverse neuere Sachen. 
"Anywhere but here" z.B. kam live wesentlich besser rüber als auf 
der Single. 

Irgendwann spät in der Nacht machten sie der Sache doch ein Ende 
und man konnte zufrieden sein. Tolle Bands, gute Stimmung und dies 
alles absolut friedlich. Wieso geht das nicht überall so? 

Auf dem Heimweg wurden die beiden Spalter in einer Dönerbude auf- 
gelesen und es ging in die Heia. Stachis Vorschlag, noch ein bis- 
chen Party zu machen steiß auf wenig Gegenliebe speziell beim 
Hausherren, so schlummerten wir sanft dem neuen Morgen entgegen. 
Am späten Sonnabendvormittag zogen wir los zum nächsten Dönerstand 
und auf Einkaufsbummel. Dabei zeigte sich, daß Berlin kurz vor 

der Eingemeindung durch die Tollensemetropole NB steht, denn wir 
trafen fast nur Leute aus unserer gelibten Heimatstadt. Einige da- 
von waren am Vorabend beim Quetschenpaua-gig, der auf unserem Abend- 
programm stand. Sie waren aber nicht allzu begeistert und so beschlos-@ 
sen wir, die Heimreise vorzuverlegen. Und die ging dann wieder 
schnell und ohne Höhepunkte über die Bühne. 

Und dat wars auch schon von mir. 
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BE MOLL Nr.8,9 & 11. A5 20M(Nr.11-2,500M) 36-44 saitän 


Ihr seid mir echt zu streesig,schon wieder 3 sachen 
auf einmal odda sind wir von der R.einfach nur zu 
faul,also ich hatte echt wenig zeit in letzter zeit blabla... 
Die nr.10 hab ich leider jetzte nich zur Hand 
(ordnung halten kann er wohl auch nicht),abär gebeän 
tuts die auf jeden Fall. 
Persönlich isses ja eins meiner Lieblinge(das MOLL 
mein ich jetzt),abär hiar zählt ja die öffentliche 
Meinung snr.8-Intis mit ZONDSTOFF,VULTURE CULTURE. 
BOSKOPS & OLSENBANDE,Konzerterlebnisse ’ 


mit. COCK SPARRER,.SLIME,AMOK,BUSINESS & 
auf dem OI-MEETING in Lübeck war man auch. 


Nr.9-Intis mit EMILS.BAFFDECKS,THE PIG MUST DIE, 
VOLXSTURM(Gruß nach Br & ATEMNOT 
(die exploited punker,die mit 12jährigen 
Gören verlobt sind);live auffer piste 
war der Thorsten auch & zwar bei STAGE | 
BOTTLES & RED ALERT,DAS FRIVOLE BURGFRAULEIN, 
& AMOK & die CHAOSTAGE hat er natürlich 
auch nicht verpaßt- 
nr.ii1-steht gans im zeichen von CANALTERROR, 
der wohl. besten Band Bonns ‚es gibt ein 
sage & schreibe loseitiges Interview & 
am ende steht;Fortsetzung folgt. 
den Rest machen die VERSAUTEN STIEFKINDER, 
BRUTAL VERSCHIMMELT & CHAOS TOTAL voll. 


Zusätzlich bei allen nummern coole Comix & Kompetente 
Reviews(hähä,warn Scherz) IH 
T.Kkrüger,Haberbitze 5,53229 Bonn( Tel.0228/4306 
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OBERSTE HEERESLEITUNG - "Das 7.Zeichen" Co’ 95 


DIPS 


IN 
4 


“Hast du wirklich gerne in der DDR gelebt? 
wurdest du gerne zum Helden der Arbeit gewählt? 
Hast du wirklich gerne vor leeren Regalen gestanden? 
wolltest du nicht viel lieber auch im westen landen?" 
Na,so kennt man die Leverkusener Band doch.keine Frage 
des neue Album von O.H.L.wird wohl wieder eins der besten 
95er veröffentlichungen werden, 
nach der "AUFERSTEHUNG" nun das 2.Teil der neuen Generation 
9 in der Geschichte von O.H.L.Bekannterweise ist ja nur der 
"Deutsche w.“' von der 30er Gründungspesetzung übriggeblieben. 
Die Musik wieder ziemlich schnell & hart.gigentlich der 
einzige unterschied zu den früheren Albums. 
Textlich. ghts: wie immer gegen. alles ,sowohl rechts wie links 
Bu wird in Grund 8 Boden gesungen. 
Bm Auf dem "7.ZEICHEN" sind diesmal wirklich nur nagelneue 
a songs(insgesamt 16 an der Zahl),daher vielleicht ein wenig 
gewöhnungsbedürftig.penn bei der "AUFERSTEHUNG" konnte man 
doch daas ein: oder andere Liedchen aus vergangenen kinder- „ 
tagen mitträllern. 

Die neuen Hits von O.H-L. sind zweifelslos;"SAG DIE WAHRHEIT" 
0 (wieder mal das DDR-Thema)"MARCHENSTUNDE"(Deutscher w.erzählt 
uns vom Schlaraffenland) & "DIE LETZTE BASTION"(studenten- 

aufstand in China). 
wie gesagt nur zu empfehlen,vor allem für diejenigen unter 
euch die mal wieder guten politpunk höören wollen, 


2 IMPACT RECORDS (Adresse im Heft) = =BACHUS- = iR 
36-44 Seitän > 
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HOFNARR Nr.5 & 6 A5 einfuffzich 


; = 
Sind zwar schon gans schön verjährt die b N Par 26 
Ausgaben ‚abär das stört ja Keen en ER 
Die Jubiblähungsausgabe kommt mit BUT ALIVE(Inti) SR 


SWoONS(Inti & Poster) & Jerk vom GUTTERWIND IMPER 
(auch ein Inti).das obligatorische un 
review is auch dabei,Comix ‚Songtexten & Gedichten 
Nummero 6 natürLICHT mit CHAOSTAGE-Story,Intim-Inti 
mit Barny von INCOGNITO,KORRUPT-Interview,massig ---BACHUS 
Reviews & brauchbaren, bei wohnungsübbaschwemmungen, 343 


ri 
HOFNARR stefan,a.-Schweitzer-str.31,76761 ROLPS- 
Va 70 we m— 


» 
"ARSCHLECKENRASUR. Vol.3 EP’ 94 


€ willi Wacker setzt seine Schweineserie fort diesmal 
a POBEL & GESOCKS-"Fick mich"(angelehnt an" FICKEN" 
vonner großen "SCHÖNEN GRUß" ),KASSIERER-"ich onaniere 
in den kopflosen Rumpf von Uwe Seeler” ‚KLAMYDIA-"Ich 
möchte Votze".Alles was die Finnen auf ihrer "Deutsch- 
lend von hinten-Tour"an deutschem wortgut von Fisch & 
co aufschnappen konnten,wurde hier verarbeitet;"Ich 
möchte votze ich heiße scheiße ‚willst du mein Arsch 
lecken ‚willst du mein schwanz lecken ‚Ich liebe dicht ıı * 
Zum. Abschluß gibbet noch’ne neue Berliner OIl-Punk-Band 

ru VOICE OF HATE mit"Domina“. 

5 wen Sexismus Scheiße findet,der sollte schleunigst. zu- 

: schlagen.„denn bessere Musi für einen romantischen Abend 

bei Kerzenschein. ist schwer zu finden. ---BACHUS- -- 


UCK MUCKE („Adresse muß auch irgendwo stehen, 
re 3 besten das ganse Heft,nochmal durchblättern) 
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“ Enan HL, Ich nd Br, Tr Schu <hern pp <kosten te 2. 9. RM 
... dl nen ip, ya sam u, p- ICh fan. Au, er Aug hen Kle) m Ihr 'en R.. WW, 
SER en Beeren en mn Sa USER, ori SR Mufpaausl z 211734 90. Säcke. 
rief ü; . 0 Teı. © 205 2 
men (nme lennr nenn] | re keerun., MAL BERN 
Mer 7; Usch 
Theme ochu 
Ichen u El, ı 
"O.S, 1705 
Wh 
lerye 9. 
7 au 

"el ung E n Bx n ' E 
in Ihnen Mich . Tel, Gage et Unemper2s Degen a] /] Pauline Mat die Ri Des Lapa tere 1.74 age, Fr M. Fan. Ä 9. in ingeng 1. 
Bee ame 1 na na Besagnenie dig ge] || nein ent eh]|  nun08, FH 90: Fenster Y ‚27.00 Un Bi Zu om m 
Hk Ca samen 24.3.95 Neustadt SCHROTTGRENZE,PISSED SPITZELS, "Biete Fe 54220 

Metbrandg,ne THORSTEN CONBO,BRATBEATERS,N.O.E. 2 , Clara 3-R..wn 
‚r Siehrmmm 233.95 Verden VANISHED,STINKEBREIT, an en mit mazelkin-g; 4 
noCken ung nn STRONSÄCKE , BRATBEATERS 18 364. 08tocker ver = 
2 Slow zus w alles unter dem Notto:Höhnies Geburtstag 1a 9, VTB rs Chif. 
'n können sie uf zuraer Via add a varaneen IT OR. ynE" 30, 25 m 
„® u, eine UN njchr Dt ee ELENA Day = & 2361 9. Tel. 0995; HZU Niedr;,, RUND 
Ölßchgpn IM Wäre, en kann... Role, une we T 95/ han. gpraien. . 
Sen 2a0 ac "on Im Härz diesen Jahres mußte ich für einen Zivi-Lehrgang vier _ 
Oind ander Ostern, 'Ochen nach Bad Oeynhausen (qähn),80km von Hannover entfernt. „ip“ 
ı, Doucnnelz 2ornladen a Ab der Gritten iloche hab ich mich erstmal krankschreiben las- Ko. 
!auf an. Auch Den me ae sen und hatte auch nicht: vor da nochmal runterzufahren,bis 218 
Euoe u. Olli kan, ich von obengenannten Konzerten las.FUNERAL DRESS sollten en 

fe ü kJ 


te,dachte ich mir,fährste doch noch mal runter.Karl und Mikeyp" 
(das arbeitslose Pack) und der Bremer Robert ‚der gerade bei — Neu. 
uns zu Besuch war,wollten auch mit .Mittwoch gings een Verk 

„om Bier ins Auto und ab nach Bad Oeynhausen.Sechs Stunden Fahrt Altenı, 
und schon warn wir da.Dort angekommen wollten wir zunächst .— 2Gey 
die Stiege Bier lichten.Da noch schönes Wetter war fuhren wir. VB;ch 
vor eine Kirche,die in der Nähe meiner Unterkunft stand,und n. Suchen 
‚kippten erstmal Schultenbräu.Nach zwei Bieren kam mir dann ® (auc 


heilige Ritual auf der Kirchenkeller 
nein = r « .. » 
a5 meinte Karl Gdazu,das der Bolzen unmögli 


eiter,als die Sonne Verk. 
‚allmählich unterging,fuhren wir zu meiner Unterkunft ‚machten mit aaarı 
die Stiege im Fernsehraum noch leer und ich ging schon mal 9295/4595. Y 


42223 
vorzeitig in die Heia (starke Ermüdungserscheinungen).Als die _._—& 


lesen) ’ 
natürlich ihr Maul nicht halten und haben noch Radau gemacht . Ahlen 2 
Meine beiden Zimmerkollegen fanden das gar nicht gut und ich SER, 


55 enburg 


ahnte schon das die zwei diese Zeremonie die nächste Nacht 397 
nicht mitmachen würden.Auf meine Hinweise,endlich mal die E 
Schnauze zu halten,kam nur ich sei ein Kameradenschwein us 
worüber ich allerdings in meinem Zor 
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7nEn SI Mee 3og4'  Zeitgger/n für nano 
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x z 30, sch, 
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* m Frühling erwachen le \ 35H BE uberer 
die Zecken aus ihrem Win- fra) 32 € Bea eier wich 
Fr „edltionditerschlaf. ee Modeyı 2, U eis" inem Ge 
0-So U aus Nur 
> 21.077 9.25 \angs2T zückziehe h 
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una Tumzg,., eschlnge, LEIYÜ inem ereigmistece 
ie ‚Sport Inte, Aare Ohn Ha sei u 
“ Henloge 1° Mller za Dease fürn, = 


. a . ich 
Freizen el Leben such = 
“ . ine hriın- 
folgt Me Umzunsh.. 7, legentie.. Zelt una. „icht se Yhrli 


S nn u > a = jo 5 vr ee ı 

vom Gare u isank mege\- as, >? DM: en padett 1.0: wo, M 
re \ veglas-: A 22.00: opel! Kun, ZU: Sig; sen? 
en. | weinrotleung? 2 —, TE 75 
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Dpedach, ' 
„seen, Grat 
gen,schade.Übrigens fragte mich ein Lehrgangsteilnehmer ‚ eg\p„TDM 
. Tel. ET 


habe und die aus reiner Gutmütigkeit mitgenommen habe ‚damit DM age 14 
die sich hier mal so richtig durchfressen können.Nun vom we rereo 


S \ 
Durchfressen kann ja bei Veganer-Karl keine Rede sein.Mittags Nar,g00 D 


n ... gi146 J 

AN f F : x Re 95146 
„,cBrot mit Senf drauf.So sieht Durchfressen‘95 AUS BÖHD- UT > geh 
u: 


‚RC klargemacht.Außerdem war ich wieder der Arsch,weil ich es 
gap! vorzog früher ins Bett zu gehen als die ahdern.Ey,‚,wenn ich 


müde bin dann pack ich mich hin,basta.._ ne Ce 260 Fu ig 
ar nid \_——— nl L. Ford Eos 

eg U Tel. Ay WW arörg.: Mnea57 

om T nen 212j4086° 
wert wiNlle en 

h68 Yartantı ar ‚zu ! Nutz! 2.1 


Ni - m | ‚ 
ed Glöe as: 
‚ner ZU 9l 1 er „2m 
.g ei. 0% Gott “ Pe T;.; york 
una DM; ne nt u 500 TV oe. NV 
Freitag früh wurde ich wieder mit einem Hust-Marathon geweckt. “ 


Man,der Typ wär fast abgekratzt.Nach‘m Frühstück hab ich mir 


Zu 
. ‘ 11, 
mein Fahrgeld und sonst noch was auszahlen lassen und dann „oe Eu 


geigten wir los durch die Wallachei nach Neustadt am Rüben- was yomand 

P berge.Irgendwie war da aber weit und breit kein Rübenberg in ‚gs 0397= 
Sicht.So,jetzt hieß es Zeit totschlagen,denn es war gerademal _ ver 

f l1lUhr.Also:Bahnhofsklo besucht (übrigens verstopfte mein Klo, ez 8.22 

BESÄRNT ihr könnt euch denken was da fürn Hoschek drinlag),Stadtbe- " nöne] 

ü rt: sichtigung,Essen fassen und etliche Zehnerpacks Bier gekauft. york 00 

im w 4, Gegen 14Uhr wird es gewesen sein,als wir die ersten Flaschen aadit, - 
80 - 


vor dem Juz köpften.Mit Trinken,Essen und Pinkeln überbrück- umtal = 
a.-; m.Titen wir die Zeit bis die Sonne unterging.Ab Achte trudelte and 1 
DM; I immer mehr Volk ein und dann stand fest das FUNERAL DRESS und M® 
a ‚sunny die BOSKOPS nicht spielen werden.Bei FUNERAL DRESS durfte der ——T4 g 
2000. Ersatzdrummer nicht auf Tour gehen ‚weil seine Frau es ihm ver- Orch- I 
4 boten hatte und der BOSKOPS-Sänger lag mit 40Fieber im Bett. € ee 
.86 1 vk.% SCHROTTGRENZE begannen zu spielen und vom rein Optischen her,’ spoife! 
3) 20 7 ‚sahen sie aus wie die DRITTE WAHL in jungen Jahren.Nehr kann a ‚Tel. 
— ich dazu gar nicht sagen,da ich es vorzog mich auf dem Flur } 


ann 
Si Bel 


4 
1 “als ich mich mit dem Sänger von ANTI CIMEX auf englisch ver- 1187. 85 
aeie0® | ständigen wollte.Man,hab ich mir da wieder einen abgebrochen, enge age 
MT — ae „richtig peinlich.Englisch verstehen ist ja gar nicht so schwer, '® 7 
an von aber selber quatschen...Draußen haben wir dann noch Frank a BI .7, 
Ne Herbst vom "Plastic Bomb" kennengelernt.Der war auch schon —y 524 TD* ine 
m OR 7 : = 


a rien" wurde gar zweimal gespielt (hab ich mir alles von Karl '! et 
—__ af sagen lassen).Ich unterhielt mich auffem Flur weiter mit Abel 3} 
golf @ vom "Stay wild"-Fanzine und mit nem Punk aus Schweinfurt (seid A ie 
K« yelolad, om gegrüßt!) über Gott und die Welt,sodaß ich vom Konzert herz- »0: u, Sao 
® zei lich wenig mitbekam.Doch als ich auf einmal mir wohlbekannte kM 039514 
N,® an) 20 ä2 Weisen vernahm,und zwar "Biene Maja",verschlug es auch ey 
039 ne 20 22 —; r 2: y un 
a auf die Pogofläche.Die Band die dieses Wunderwerk zele- urg 1: of 
N brierte war die THORSTEN COMBO (genialer Name).Irgendwie ham“ a. 
die aber nen anderen Text Graufgelegt,denn das was ich mitsang pC, st 
“und das was die sangen stimmte überhaupt nicht überein.” 
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„Aufens ee ee ‚  <D Jap, “(erinn. 14 > 
gehr $ : ir für u Pingestajn wen neo U 601-2> ’N = 
7: e Vo, !bure Jekte andı t. U, Tde 'g 9 Moony - 
An-& nu 5 04 N. Tey.. erkung olort haven 944 
Weustej r N 63475 ' Fax 
Mage ln Euehing sr Su >> 8 man s 
., Tel. 0% ATBEATERS haben noch gespielt und N.O.E. auch noch,aber ich rm. Bu 


| nr Meng nix gesehe.Ich k ed i ; F Dy: ng 
Kaufen, . merk grad das ich dem Klischee vonner richti "Tel, 028: 
SER Eh u armen Wurst entspreche:Geld bezahlt und fast nichts Bi Urtayp 0898. 

Ser 0 on der men vom Konzert.Naja,wozu hat man Freunde die einem im nach- FR bach ,®8) 
a a Ga hinein alles berichten.Als sich alles dem Ende neigte,wollten 5400.25 Per k 


Werd Sich HANSAFRONT noch ein Stelldichei . 
4 feras. Le Bu ; : ein geben,daraus wurd aber ee 
& Rn nix.Wir sind dann nachts noch nach 2 Bienen gefahren, zu ‚aer. 


” * uk) - 
s 10.00.7: Robert ‚unserem Besserwessi (Scheißwort,ich weiß).Auf dem Weg noch mtl As Frej, 
vi te]] dahin mußte ich noch Schelte von Karl und Mike einstecken,die V. Pe Mai, 
var T. ig 
’ el, 


> ar ee schon etwas eher mit dem Saufen aufgehört hatten als ich.Von- % 
2 € 


Ste] wegen ich hätt ihnen das Bier weggesoffen,ich wäre peinlich ee 
kette Ortigent Zur gewesen und das berühmte Wort:Kameradenschwein (ist aber hof, g, Ferien, 


V.Le. d. P. Horst Stein, Neuer Wall 8, 20364 Hamburg 


” Er un. I898 1/47, 2Uen Rı. "Ha ernhog, 0 m any 
‘Sonnabend Nachmittag besichtigten wir zunächst die Stadt so kl. Fant 
Bremen.Robert was the cityguide.Wirklich schöne Stadt,echt. ande, 
Abends dann rein nach Verden.Im Juz sah man SO einige Gesich- 6, FM 
‘ter die tags zuvor auch in Neustadt waren (Karl grüßt bei der 89 
2%, Gelegenheit Triebi,Ballo und Höhnie).Im übrigen hatten massig „„Prl-og 
Leute bunte Haare,mehr als auf anderen Konzerten.Ich hatte ’ Tgy 
mir vorgenommen kein Bier zu trinken,wir wollten nachts noch 7 
in die Heimat.Warum die anderen drei ebenfalls kein Bier tran- den 
ken weiß nur der Heizer.Die 0,0 Promille machten sich bei und soynh 
auch richtig bemerkbar.Wir standen nur da,glotzten doof rum *38g lat. 
und tranken Mineralwasser.Um 22Uhr begannen VANISHED,bekannt „7 
vom "Sicher gibt es bessere Zeiten 4"-Sampler.Uns rissen sie a 
absolut nicht mit.Andere fandens wohl gut.Danach kamen STINKE- 3P 
4 BREIT aus Nordenham mit ihrem Funpunk.Sie verstanden es das ä 
Publikum zu animieren.Die haben auch ganz brauchbare Witze Pogı 
abgelassen,wie z.B. das bei STINKEBREIT nur Leute spielen die> 
keine Vorhaut mehr haben.Darüber gabs dann gleichnamiges Lied". 
"yorhaut".Fand ich ganz witzig.Da fällt mir doch grad noch'n ! 
alter Kalauer zu dem Thema ein:Die JungfernHAUT ist die HAUT, 
die abHAUT wenn die VorHAUT zuHAUT.Jaja,der hat son Bart,ich 
; Chin weiß.Zurück to the gig."Abmarsch" Von CHAOS Z wurde zwaller- 
Pr ' besten gegeben und dazu bemühte sich Smeagol von KORRUPT auf nn 
hy Sten Ztheyge die Bretter die die Welt bedeuten und sang.Kam gut.Wir Warte ce 
Lim own Fi ten schon auf unsern persönlichen Hauptact ‚die STROHSÄCKE. VOR ng 
Ntalgen el Richtig schön rotzig kamen die dann auch rüber.Schneller a rn 


Fr 


2 
Er 


el Spot: . 
= 2 © geh Punk wie von Platte so auch live.Gut das die STROHSÄCKE yuu Ale fee ag, Zur 
"Allggn i : = : : ; ; Ve kannaet a5 a Herz, Bl! 
EHanKölt ag 5 sich nicht aufgelöst haben,wie eigentlich mal beabsichtigt Sie: Qu BEN year 
Bi Very, „. war.Nach den STROHSÄCKEN machten wir uns auf den Heimweg(die Hansen tan 


In. br, Sowie Ro BRATBEATERS sollen wohl noch gespielt haben).Erstaunlicher- 
/TB u; CH, weise hatte ich bis 50km vor NB keine Ermüdungserscheinungen. 
"Mit Ro “vielleicht lag es ja daran das ich mir über dies und jenes SO 
Zum Npag, Schr meine Gedanken machte.Arm von mir,ohne Bier nicht gut drauf s 
E: Chiftpg "kein sein zu können,zum Bleistift.Da hat man sich schon so dran 
3493, gewöhnt ,das wenn ein Konzert irgendwo ist,der Alk dabeisein, 


muß.Komisch,komisch,alles sehr komisch. NAyg <Uw335 —-M&M-, dan 
BR I im he Oay, u. ckhap, 


ON Rat, 
3000. fiya 2308>,Olch 
5000, „DM für Hot 9781 0 
„ou für muy ya Blung 20 


DM 32-40 saitän 


Biskän peinlich is es ja,hier 4 Ausgaben : 
auf einmal zu reviewen.poch da die letzte 

RUHRZU nun schon fast 1 Jahr zurückliegt, 

hat- sich natürlich von viel,viel fleißigeren 
Schreibgenossen ‚ne Menge Lesestoff angesammelt. 

Das die FRUSI ein. rußballzine ist,brauch ich 

ja wohl nicht. mehr zu erwähnen ;der vEIT is ja 

nu. bei jedem HAnSA-Spiel dabei & so brauch ich 

mich nich die geine krummzulaufen,um ins e 
Ostseestadion Zu gelangen,sondern kann bequem > 
zu Hause in meinem prehsessel jedes einzelne N 
spiel noch einmal nachlesen. Toll nichty ıı 1 ı & 
Dazu gibbet: die. provisorischen por-Bilders & 

jede Menge.Komicks. 

Konzäerte wurden auch besucht,unter anderem 

FEELING B» ‚»L7,das ROSKILDE-Festival & natürlicht 

wie imma DRITTE WAHL» £ 

In. welcher Numner,nun was genau steht,das müßt 

ihr selba rausfinden(für’n ioer gips ein Abo 

von 4 Heften).Also denn ‚die kohle an; ---BACHUS- -- 


VEIT SPIEGEL ‚Lessingstr.11,18209 Bad Doberan 
DI Me er. 
HULLABALLOO Nr ,11,12 & 43 A5,2 Mücken ca.50 bis 60 


gesagt 
"FACES) 


---BACHUS--- Ü 


ilm sonntagsfrüh 
L.SCHRÜDER ‚Mudde r-Schultenstr.6,17034 NEUBRANDENBURG 


gen. ZOOSSCCHH „SPLAASCCCHHHH 


{ ! 


X SE. 
Be TEE Zahn 
‚die 

naja vielleicht 


bung. ..nee 
ftigen Keilsrei, jeden- 


) Lv 
4 BUTZ TAPE-COMPILATION 1 (Januar 1995) 


Pe rt 


AMNESTIE FÜR MECKLENBURG ‚80 hießen IS 


‚oh Gott was für” 


einfach. zu. simpel ,das 
odda 


usikalisch schon. etwas 


st nur unbekannte Bands 
)„zum Teil Schrumnel- 


igen. 
.zu hören( jedenfalls mir unbekannt 


vernün 


3 Lachselven aus Duisburg auf einmal zu zerreden 
is ziemlich schwer,abär ich werd mir Mühe tun. 

per Aufmacher des H.versetzt mich jedesmal ins 
Schmunzeln z.B. bei der Nr.12(Harry Jeske-Puhdys- 
Basser mit Sonnenbrille & Ramones-T-Shirt sagt dir 
knellhart ins Gesicht;"Aber ‚vorsicht ‚isch cool Männı*) 
Bei der Schwitzsommerausgabe(Nr.i1)gips viel zu erfahren 
übba SLIME,GREEN DAY,BADTOWN BOYS,PLATTROCK &88. 

und in der nr.13 könnt ihr die witzigste Jahrespoll- 
auswertung lesen,dis der deutsche Blätterwald je 
febriziert hat. 

Dazu. kommen. herrlich amüsante Intis mit PUBLIC TOYS, 
GERM. ATTACK & SURF TRIO,ach übrigans GUNTER. GABRIEL is 
Beim. Idiotentest durchgefallen(schwitz,keuch ‚schwindlig 
werd)...ich weiß nich imma wenn ich das Wort IDIOTENTEST 
höre ,kriege ich. imma diese pseudopsychischen Anfälle mit 
anschließendem Brechreiz... ---BACHUS 
Bin. gespannt ‚auf Nr.14,is da noch’ne Steigerung drin ‚Ton??? 
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anzeichen trick. 
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geistigen. Auge formts sich langsam. 


fl aber deutlich. der Name einer Punkerband; *FUCKIN’ FACES". 
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Eingebung & es fisl mir wie Schuppen aus dem 


2 Songs von Bands die da heißen ;SVvINKS.RESTLOCH.. 


schätz ich. mal)+3DMpp bei; 
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).diese 4 Buchstaben gehörten. zu einem Men- 
BUTZ PSF1341 .36263 HERINGEN 


Ltostzahncreme 
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‚„EINSCHUSS ‚08/15 & AFTER AIDS(ex-FUCKIN 


‚vor meinem. 
r’nen. 5er 
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auf KRTL.»..nee auch nich,von we 


DOINGGOING. »-aber eben. nich. B 
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hört sich auch 
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AS BAKEN BEANS.RAWSIDE „FUCKIN” FACES .RHESUSFAKTOR AFFENKOLONIE, 


&. dieses_BUTZ war der Kopf dieser Band odda bessa 


A der Sänger & Gitarrist der selb 


einmal vernomaen;in. der Zahnpastawer 


Irgendwo hatte ich. diese 4 Buchstaben 
macht nicht bloß BUTZ bei’ner 
falls.nicht bei Batman 


Aber da eine 
St.rubbel( haha 
schenkind 

punk(kein. Schimpfwort 
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Killed on X-Mas Christ CD 


kleine geschichte am rande.irgendwann sind ein paar nböger 
nach stavenhagen ins tankhaus gefahren.da spielten killed on 
X-mas.keiner kannte die,ich ich ich wußte nur das die aus rostock 
kämen.also mal anglotzen.aber was sich einem dort bot war ja 
aller genialstens.das drei mannen SO viel power rüberbringen 
as können ohne sich ein mal zu bewegen hätt ich nicht für möglich 
gehalten.alle achtung.nach dem konz bin ich dann ganz schnell 

hl zum verkaufsstend gewatschelt um nach einem tape zu fragen, 
Be doch lagen dort nur cd's zur schau.geistesgegenwärtig nutzte 
ich die gelegenheit und klaute eine. 
nein nein nein: ich bin doch kein dieb.ich fragte den menschen 
der dort stand,ob ich für unser kleines,feines fanziin ein 
exemplar bekommen würde und er willigte ein.dasfindet man selte 
und darum an dieser stelle nochmals unseren tiefsten dank. 


eview,here we 90: 
nde er ndda drauf,die Unter die die haut gehen. 


ürgendwie kann man auch gar nicht beschreiben,was das ist.die 
stücke sind eigentlich ruhig aber eigentlich auch nicht.ja ‚ 
ihr werdet jetzt nicht wissen was ich überhaupt von euch will, 
aber ich sitz hier echt inner klemme und weiß nicht was ich 
schreiben soll.das ist ungewöhlich und voll genial. 
auf jeden fall ist das ding ganz schön depressiv.der sänger 
ist ein richtiger schreihals.die stücke werden von mal zu mal 
agressiver und krachender.ach am besten hört ihr euch das teil 
selber mal an.ich kann euch ja nicht mal eine hand sagen die 
vergleichbare mucke machen.das kann ich einfach nicht.ich bin 
jetzt sehr enttäuscht von mir und wenn ihr es auch seid,kann 
ich es euch nicht einmak verübeln. 
schade find ich auch,das die texte nicht abgedruckt sind,denn 
bei titeln wie "i am god" oder "i believe in god"ist man ja 
schon gespannt was die jungens da so von sichj geben. 
so jetzt geb ich euch noch die adresse und dann ist titte hier. 
imre sonnevend,eselföterstr.20, 282 rostock 1 
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TERROR »HANNEN ALKS „ 
do 
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‚trotzdem vielen Dank, 


en Bandvorstellunge 
in CHAOSTAGEBERICHT darf auch ni 


n saublöder name...) 


„mit. der nr.4 zuschlagen. 


gen 
‚abär nun Zur Laus nr.3. 


«2 (abär nich nur wegen der far- 
Fragen an V-MANN IOE(das mit. 


n stimmt ja nu nich 


g9 zur nr 
ghülle)mit 


niemals Interview gegebe 
Nr.1 odda bessa siehe 


& gut,abär uns geht es auch nicht viel 
wir nämlich früher 


‚Ton,also nicht verza 


(Hähä) 


Denn da der Tom seine Hefte nicht loswird, _ 
Gutes verbesserun 


hat er keine Lust imma nur draufzuzahlen. 


Alles schön 


anders 


),@ 
talienreise rundet das ganze ab... 


avan wußt ich gar nix meer 
Also schreibt alle fleißig an. 
Tom Becker ‚Kantstr.68,93333 NEUSTADT, 
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ansonsten stirbt. die FILZLAUS---AUSI II 


FRATZ von wIZo,dann ein ganser Hauf 
bzw.Bandhistorysals da wären DAILY 


Schöner Reim 
bigen Umschla 


eine I 


Disses ist höchstwahrscheinlich die letzte Laus ‚die 
[»73:795 


erscheint. 


FILZLAUS Nr.3 AS 23 Groschen für 36 punkrockige Seiten 


| TORFDUNN 


N IE ARBDRE R 
Hier schnell noch 
Neubrandenburg: 
- HAFTBEFEHL wird diesen Sommer ihr zweites Tape 
veröffentlichen,es soll "...noch 


immer nicht im Knast" heissen und ent- 
. hält 12 neue Stücke. 

- 0.B. bringt neben ihrer ersten Ep das lange schon 
erwartete "P 18"-tape heraus,als Bonus 
soll es noch ein paar Livesongs geben. 

- MiTÄSSA zweite Veröffentlichung ist auch im Kasten, 
diese Kassette wird "Der 2.Versuch" 
heissen,zu hören gibt's dann 8 Lieder, 
die an Ende ßB0iger Jahre DDR-Untergrund: 
Punk erinnern. 

Zu guter letzt wollen wir uns bei unseren Gastschreil) 

bedanken und das sind: Simone ‚Henning,Krähe,der Kaisc 

Roger und Torfdünn,sowie den Leuten,die uns Review- 


naterial schigkten.Extradank an HASS für die kleine 
"Spende". 


Sicher ist Euch das Preisausschreiben aufgefallen, 
„hier gilt nur MiTMACHEN und GEWINNEN, dazu noch ein 
A paar Bandbeispiele: 
1.FoiERSTEINS CoiSINEN (für die AvantgardeSkins) 
2.SCHoiKLAPPEN (für die wirklich UNpolitischen) 
3.Die Soifer (für die AssiProllSkins) 


. ic 5 . ren (dpa). Das erste christliche 
ar Are Norddeutschlands 
r startet heute abend in Waren. Bands 
aus verschiedenen norddeutschen 
'Städten spielen im Kreiskulturhaus 
'„open end“. Mit dabei seien die 
Bands A.R.D. aus Bad Doberan, 
‚Leichtfoier aus Warnemünde, The 
Island Brothers aus Saßnitz, depard 
aus Waren, Herod’s Fear aus Dem 
min und Spring aus Hamburg/Han 
nover. Der Imitator Christian Ker 
ten aus Hannover widmet sich mi! 
seiner Kunst Prominenten aus Poli 
tik, Unterhaltung und Sport. De: 
EC-Jugendverband Mecklenburg 
Vorpommern hat seinen Sitz in Sta 
venhagen und erreicht mit seine 
Arbeit jährlich etwa 2000 ‚Kind« 
und Jugendliche. A 
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